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NOTRUFE
Notruf Polizei  110
Feuer-Notruf, Rettungsdienst  112
Polizei (Einbruch, Überfall, Unfall)
Polizeiposten Korntal:  Tel. 0711 8399020;
bei Abwesenheit: Polizeirevier Ditzingen, 
 Tel. 07156 4352-0
Krankentransport
Rettungsleitstelle Ludwigsburg, 
 Tel. 07141 19222 
Bestattungsordner
für die Stadtteile Korntal, Münchingen 
und Kallenberg
Herr-Klaus Dieter Stellmacher
 0711 83995414
Bestattungsunternehmen:
Stellmacher,  Tel. 0711 833360
Kölle,  Tel. 07150 302999
Trauerhilfe GmbH,  Tel. 07150 9149900
Wasserschäden (nur öffentliche Wasser-
versorgung bis Wasserzähler)
Tagsüber zu den Dienstzeiten des Bauhofs 
Korntal-Münchingen: 0711/8367-1283
Außerhalb der Dienstzeiten:
 0172/6500445
Umweltschäden
Umweltmeldestelle der Landesregierung
Baden-Württemberg,  Tel. 0711 1262626
Umwelttelefon beim Landratsamt
Ludwigsburg,  Tel. 07141 144371
Netze BW Störungsnummern
Strom:  0800 3629477
Gas:  0800 3629447
(gebührenfrei)

ÄRZTE
Ärztliche Notfallpraxis Krankenhaus 
Leonberg
Rutesheimer Str. 50, 71229 Leonberg
Tel.: 116 117
Montag, Dienstag und Donnerstag
von 18:00 Uhr - 22:00 Uhr
Mittwoch
ab 14:00 Uhr - 22:00 Uhr
Freitag
ab 16:00 Uhr - 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag und feiertags
08:00 Uhr - 22:00 Uhr
Am Mo, Di, Do, Sa, So und feiertags Hausbe-
suche ab 22:00 Uhr und Mi + Fr ab 00:00 Uhr.

Kinderärztliche Notfallpraxis
Klinikum Ludwigsburg, Posilipostraße 4, 
71640 Ludwigsburg. Eine telefonische An-
meldung ist nicht erforderlich, bitte brin-
gen Sie die Versichertenkarte mit.
Tel.: 0180 5011230
Montag - Freitag
von 18:00 Uhr - 22:00 Uhr 
Wochenende und Feiertage
von 08:00 Uhr - 22:00 Uhr
Die Notfallpraxis ist Montag bis Freitag 
von 08:00 Uhr - 18:00 Uhr geschlossen.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon 116117 (an Wochenenden, Feier-
tagen und außerhalb Sprechstunden)
Online-Sprechstunde von Haus- und 
Kinderärzten (9-19 Uhr)
Telefon 116117 oder docdirekt.de

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon 0711 7877733

Augenärztlicher Notfalldienst
Telefon 116117

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
Landkreis Ludwigsburg: über den Haus-
tierarzt/ärztin zu erfragen.
Stuttgart und Umgebung: 
Telefon 0711 7657477

KM Sozialstation 
Telefon 0711 83671242

APOTHEKEN
Apothekennotdienste Festnetznummer 
(kostenfrei) 0800 0022833
Mobilnetz-Rufnummer (max. 69 ct/Min.) 
ohne Vorwahl 22833
Apothekennotdienste im Internet: 
www.aponet.de
24-Stunden-Notdienst von 08:30 bis 
08:30 Uhr des Folgetages
Änderungen im Dienstplan sind möglich. 

Donnerstag, 13.01.2022
•	 Apotheke im Romeo,  

Schozacher Str. 40, 
70437 Stuttgart (Rot),  
Tel. 0711 - 82 05 07 80

•	 Schubert Apotheke Botnang,  
Franz-Schubert-Str. 23, 70195 Stuttgart 
(Botnang), Tel. 0711 - 69 28 28

Freitag, 14.01.2022
•	 Stadt-Apotheke Weilimdorf, 

 Löwen-Markt 13, 70499 Stuttgart  
(Weilimdorf ), Tel. 0711 - 8 87 38 48

•	 Landern-Apotheke, Auf Landern 24, 
71706 Markgröningen,  
Tel. 07145 - 51 79

Samstag, 15.01.2022
•	 Alte Apotheke Feuerbach,  

Stuttgarter Str. 51,  
70469 Stuttgart (Feuerbach),  
Tel. 0711 - 5 40 85 50

•	 Stern-Apotheke, Bahnhofstr. 4,  
70806 Kornwestheim,  
Tel. 07154 - 2 92 52

Sonntag, 16.01.2022
•	 Park-Apotheke Hemmingen,  

Münchinger Str. 2, 71282 Hemmin-
gen, Württ, Tel. 07150 - 95 95 95

•	 Goethe-Apotheke Gerlingen,  
Weilimdorfer Str. 33, 70839 Gerlingen, 
Tel. 07156 - 2 37 77

Montag, 17.01.2022
•	 Rathaus-Apotheke Möglingen,  

Rathausplatz 15, 71696 Möglingen, 
Kreis Ludwigsburg,  
Tel. 07141 - 48 42 24

•	 Apotheke im E-Center Feuerbach, 
Stuttgarter Str. 46, 70469 Stuttgart 
(Feuerbach), Tel. 0711 - 80 60 99 90

Dienstag, 18.01.2022
•	 Malven-Apotheke, Pforzheimer Str. 348, 

70499 Stuttgart (Weilimdorf ),  
Tel. 0711 - 8 89 47 08

•	 Park-Apotheke Kornwestheim, 
Ludwig-Herr-Str. 60,  
70806 Kornwestheim,  
Tel. 07154 - 81 61 60

Mittwoch, 19.01.2022
•	 Sonnen-Apotheke Schwieberdingen, 

Stuttgarter Str. 35,  
71701 Schwieberdingen,  
Tel. 07150 - 3 29 33

•	 Trauben-Apotheke Zuffenhausen, 
Unterländer Str. 37, 70435 Stuttgart 
(Zuffenhausen), Tel. 0711 - 87 51 17

Donnerstag, 20.01.2022
•	 Bahnhof-Apotheke Ditzingen, 

 Gerlinger Str. 18 71254 Ditzingen,  
Tel. 07156 - 95 96 96

•	 Uhland-Apotheke Weilimdorf, 
Pforzheimer Str. 314, 70499 Stuttgart 
(Weilimdorf ), Tel. 0711 - 8 89 46 65

NOT- UND BEREITSCHAFTSDIENSTE

Sprechstunden des  
Bürgermeisters
im Rathaus Korntal
nach freier Vereinbarung

in Münchingen
nach freier Vereinbarung
jeweils unter Telefon 0711 8367-3911.

IMPRESSUM 

Herausgeber: Stabsstelle Büro des Bürgermeisters, 
Stadt Korntal-Münchingen

Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der 
Stadt GmbH & Co. KG, 71263 Weil der Stadt,  
Merklinger Str. 20, Telefon 07033 525-0, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle  
sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Dr. Joachim Wolf, 70825 Korntal-
Münchingen, Saalplatz 4, oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch  
inter essiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Redaktion: Angela Hammer, Eva Tilgner, Rathaus 
Korntal, Saalplatz 4, 70825 Korntal- Münchingen, 
Telefon 0711 8367-3912/3913, 
Telefax 0711-8367-443900,  
amtsblatt@korntal-muenchingen.de

Redaktionsschluss: montags, 14.00 Uhr

Vertrieb (Abonnement und Zustellung): 
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: Tel. 07033 525-0, 
wds@nussbaum-medien.de
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
liebe Leserinnen und Leser  
unseres Amtsblattes,
seit nunmehr 20 Jahren haben wir den 
Euro als Bargeld-Zahlungsmittel, seit zwei 
Jahren leben wir mit Corona in unserer 
Gesellschaft und den zweiten Monat ist 
Olaf Scholz der neue Bundeskanzler der 
Bundesrepublik Deutschland.
Ich bin mir sicher, dass bei einem Punkt 
dieser Aufzählung Einigkeit darin besteht, 
dass wir alle gerne darauf verzichtet hät-
ten. Bei den anderen beiden Punkten ge-
hen die Meinungen möglicherweise et-
was auseinander. Mit dem Jahr 2021 ging 
in Deutschland das erste Jahr zu Ende, 
das vollständig von Corona gezeichnet 
war. Dabei hat es doch so hoffnungsvoll 
begonnen: Das große Impfen ist zunächst 
aufgrund des begrenzt verfügbaren Impf-
stoffes langsam gestartet, hat dann im 
Laufe des Frühjahrs an Fahrt aufgenom-
men und einen ersten Höhepunkt im 
Sommer erreicht. Schneller als zunächst 
gedacht konnte allen, die es wollten, ein 
Impfangebot gemacht werden.

Mehr als 9000 Corona-Tests von März 
bis September in Korntal und  
Münchingen durchgeführt
Auch wir in Korntal-Münchingen haben 
ab dem Sommer immer wieder Schwer-
punktaktionen für Erwachsene, Jugend-
liche oder in unseren Flüchtlingsein-
richtungen unterstützt und konnten so 
vielen Korntal-Münchingern vor Ort eine 
Impfung ermöglichen. Parallel dazu ha-
ben die DRK-Ortsvereine in Korntal und 
Münchingen ab dem Frühjahr ehrenamt-
lich Testzentren aufgebaut und zwischen 
März und September über 9000 Tests 

durchgeführt – ein weiterer wertvoller 
Baustein zur Eindämmung der Pandemie, 
für den ich sehr dankbar bin und zwar den 
ehrenamtlichen Helfern und auch den 
Bürgerinnen und Bürgern, die sich verant-
wortungsbewusst haben testen und auch 
impfen lassen.
Die Pandemie schien fast schon besiegt 
und die mantraartigen Warnungen der Ex-
perten vor einer vierten Welle verhallten in 
der Euphorie des Sommers. Die Impfung 
zeigte Wirkung, die Zahl der Neuinfekti-
onen ging gegen Null, reisen, feiern, Re-
staurantbesuche und Freunde zu treffen 
war endlich wieder unbeschwert möglich. 
Doch viel früher als im vorangegangenen 
Jahr kam die Trendwende, die Infektions-
zahlen und auch die Zahl der Coronapa-
tienten auf Intensivstationen ist so stark 
gestiegen, dass das Gesundheitssystem 
wieder an seine Belastungsgrenze gesto-
ßen ist. Starke Einschränkungen, vor allem 
für die Ungeimpften, waren notwendig. 
Und mit Omikron, einer neuen Variante, 
kam zusätzliche Verunsicherung.
Liebe Leserinnen und Leser, es ist leider 
nicht möglich, dieser Tage einen Neu-
jahrsgruß ohne das omnipräsente und 
unser Leben bestimmende Thema Corona 
zu gestalten. Auch in diesem Jahr bleibt 
es aus diesem Grund leider beim schrift-
lichen Gruß, der uns allen wertvolle Neu-
jahrsempfang musste erneut, wie vieles 
andere auch, abgesagt werden. Trotz der 
Pandemie geht das Leben in unserer Stadt 
– derzeit eben unter den erschwerten und 
belastenden Pandemiebedingungen – 
weiter.

Schöne Momente 2021: Couchkonzerte 
kommen ins Wohnzimmer und  
Brezelrace startet auf dem Saalplatz
2021 gab es auch viele Momente mit 
Grund zur Freude und Erfolge zu verzeich-
nen. Unsere üblichen Stadtfeste haben 
zwar nach 2020 erneut nicht stattfinden 
können, aber es brachten beispielswei-
se die Korntaler Couchkonzerte Kultur in 
unser Wohnzimmer. Im September kam 
das um ein Jahr verlegte Brezelrace, ein 
Jedermannradrennen, zu uns mit Start in 
Korntal und einem Streckenteil auf unse-
rer Gemarkung.

Merci beaucoup an einen verdienten 
Europäer aus unserer Partnerstadt 
Mirande
Im Oktober fand schon unter strengen 
Auflagen die Verleihung der Ehrenme-
daille der Stadt Korntal-Münchingen an 
den langjährigen Bürgermeister a.D. un-
serer französischen Partnerstadt Mirande, 
Pierre Beaudran, statt. Es war ein sehr fei-
erliches und würdiges Fest für einen gu-
ten Freund unserer Stadt, der sein Leben 
lang für die Einheit Europas gekämpft, 
von Beginn an die Städtepartnerschaft 
geprägt und für ein Zusammenwachsen 
Europas auf kommunaler Ebene gearbei-
tet hat. Menschen wie er machen deutlich, 
welche unschätzbar wertvolle Errungen-
schaft unser heutiges friedliches und ver-
eintes Europa ist.

Die Stadt lässt die Vereine nicht  
im Stich
Der Münchinger Märkt lockte als reiner 
Krämermarkt im September viele Bürge-
rinnen und Bürger auf die Straßen und 
durch die Stände, auch wenn auf das 
Herbstfest des Musikvereins und der Feu-
erwehr coronabedingt verzichtet werden 
musste. Nach den harten Monaten für 
Marktbeschicker wollten wir ihnen wie-
der die Möglichkeit bieten, ihre Waren 
anbieten zu können. Vereine, die eben-
falls auf zum Teil erhebliche Einnahmen 
verzichten mussten, haben seitens der 
Stadt finanzielle Unterstützung erhalten. 
Abhängig von der Anzahl der Mitglieder 
und der entgangenen Einnahmen wurden 
zwischen 500 und 2000 Euro an fünf Ver-
eine ausbezahlt. Das Vereinsleben prägt, 
gestaltet und bereichert unser Stadtbild 
und Zusammenleben. Ich hoffe sehr, dass 
wir nach Ende der Pandemie auch weiter-
hin stolz auf das vielfältige ehrenamtliche 
Angebot in unserer Stadt blicken können, 
um das uns so manch andere Gemeinde 
beneidet. Auf Initiative des Gemeinderats 
können für das Jahr 2021 erneut Zuschüs-
se beantragt werden.

Seit Sommer berät eine ehrenamtliche 
Inklusionsbeauftragte die Stadt- 
verwaltung
Die Vielfalt und Toleranz einer Gesellschaft 
zeigt sich auch in ihrem Umgang mit kör-
perlich, geistig und seelisch eingeschränk-

 
In nur 7 Monaten führte der DRK mehr 
als 9000 Tests in Korntal und Münchin-
gen durch.

 
Die Impfangebote in der Stadthalle 
werden gut angenommen.

 
Während des Lockdowns lädt die 
Stadthalle zu Konzerten ins  
Wohnzimmer ein.

 
Der Brezelrace startet am 12.09.2021 
auf dem Saalplatz.

Neujahrsgruß
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ten Menschen, denen ebenfalls Teilhabe 
am gesellschaftlichen Leben ermöglicht 
werden soll und muss. Hier möchten wir 
uns stetig weiterentwickeln. Einen wichti-
gen Baustein trägt seit Juni Andrea Käufer 
bei. Sie ist für zwei Jahre vom Gemeinde-
rat gewählte ehrenamtliche Inklusionsbe-
auftragte der Stadt und berät uns in allen 
Angelegenheiten das Thema Inklusion be-
treffend, wofür ich außerordentlich dank-
bar bin.
Ebenfalls für zwei Jahre wurde im ver-
gangenen Jahr eine neue kommunale Ju-
gendvertretung gewählt. 22 Jugendliche 
haben sich zur Wahl gestellt, 18 gestalten 
den neuen Jugendgemeinderat. Ich freue 
mich hier auf eine konstruktive Zusam-
menarbeit.

Die Weichen bei der Digitalisierung 
sind in Korntal-Münchingen  
richtig gestellt
Digitalisierung in Verwaltungen und 
Schulen sowie der zu langsame Ausbau 
der Infrastruktur für schnelles Internet 
sind ebenfalls Bereiche, deren Defizite die 
Coronapandemie schonungslos aufge-
deckt hat – wem sie nicht ohnehin längst 
bewusst waren. Dank Corona – muss man 
fast schon sagen – wurde in vielen Be-
reichen in den letzten beiden Jahren der 
Pandemie jedoch „der Turbo gezündet“. 
Was zu lange nachgeordnete Priorität 
hatte, lässt sich jedoch nicht in wenigen 
Monaten aufholen. Dennoch: Wir haben 
die Grundsteine gelegt und die Weichen 
in die richtige Richtung gestellt. Unsere 
Schulen sind mittlerweile hervorragend 
ausgestattet. Über 700 iPads haben wir 

beispielsweise mittlerweile mithilfe von 
Fördermitteln im Rahmen des Digitalpakts 
beschafft. Hinzu kommen Medienwägen, 
Whiteboards, WLAN usw. Für die Betreu-
ung der beschafften Hardware aus dem 
Fördertopf und zur Serversystembetreu-
ung konnten wir im Herbst einen durch 
den Digitalpakt geförderten Schuladmi-
nistrator einstellen.
Auch im Rathaus möchten und müssen wir 
Dienstleistungen zunehmend digital an-
bieten. Unsere erste Digitalisierungsstra-
tegie haben wir, auch aufgrund der Anträ-
ge zum Haushalt 2021 der Fraktionen CDU 
und FDP, im November dem Gemeinderat 
präsentiert. Sie setzt Schwerpunkte für die 
Jahre bis 2024 und soll kontinuierlich fort-
geschrieben werden. Neu ist seit letztem 
Jahr die Möglichkeit, für die häufigsten 
Dienstleistungen des Bürgerservices on-
line einen Termin buchen zu können. Dies 
erspart lange Wartezeiten vor Ort. Das 
Angebot wird sehr gut angenommen und 
wir haben viele positive Rückmeldungen 
erhalten.
Um überhaupt an den rasanten Entwick-
lungen und den neuen Wirklichkeiten 
der digitalen Lebenswelt teilnehmen zu 
können, bedarf es aber der entsprechend 
ausgebauten Infrastruktur. Hier sind wir 
Mitglied im Zweckverband Kreisbreitband 
und haben Ende des Jahres die Förder-
mittelzusage von Land und Bund über 
1,8 Millionen Euro erhalten zum Ausbau 
der sogenannten „weißen Flecken“ bei 
einem zu finanzierenden Eigenanteil von 
zehn Prozent. Damit werden Gebiete und 
Aussiedlerhöfe mit einer Versorgung von 

unter 30 Mbits/s zeitnah mit schnellem In-
ternet versorgt.

Mehrere Spatenstiche und Baumaß-
nahmen prägen das Jahr 2021
Im vergangenen Jahr gab es in unserem 
Stadtbild einige bedeutende Spatensti-
che, Baumaßnahmen und (Teil)Abschlüs-
se. Auf manche müssen wir leider aber 
auch noch aufgrund ungeplanter Verzö-
gerungen warten, etwa auf die Fertigstel-
lung der Sanierung der Brücke Weilim-
dorfer Straße. Einen Artikel dazu finden 
Sie ebenfalls in dieser Ausgabe des Amts-
blattes. Dagegen wurde der Umbau der 
Tampoprintkreuzung im letzten Jahr be-
gonnen und auch bereits abgeschlossen 
und die Kreuzung somit auf den aktuellen 
Stand der baulichen und verkehrlichen 
Anforderungen gebracht.
Kurz vor Ende des Jahres waren schließlich 
auch die Erschließungsarbeiten gemäß 
Zeitplan im Neubaugebiet Korntal-West 
abgeschlossen. In diesem Jahr werden 
dann die ersten Wohnhäuser dort entste-
hen. Mit einer Nettobaulandfläche von 
gut 7,3 Hektar und etwa 445 Wohneinhei-
ten ist es das größte Neubaugebiet in der 
Stadtgeschichte und eines der größten 
der Region.

Große Nachfrage nach Bauplätzen in 
Korntal-West
Wir leisten damit einen wichtigen und 
wertvollen Beitrag zur Schaffung von neu-
em Wohnraum. Und obwohl die Grund-
stückspreise für die Einfamilienhäuser, 
Kettenhäuser und Doppelhaushälften, die 
die Stadt teilweise bereits schon verkauft 

 
Bürgermeister Dr. Joachim Wolf mit dem 
Ehepaar Beaudran aus Mirande beim 
Festakt zur Verleihung der Ehrenmedaille 
am 09.10.2021.

 
Der Münchinger Märkt ist auch als 
Krämermarkt sehr beliebt.

 
In der Corona-Krise unterstützt die 
Stadt die Vereine.

 
Im Juni 2021 startet die ehren-
amtliche Inklusionsbeauftrag-
te Andrea Käufer in Korntal-
Münchingen.

 
Die Termine für Bürgerser-
vice und Standesamt wer-
den online vergeben.

 
Glasfaser für Korntal-Münchingen

 
Homeschooling Flattichschule

 
Die Erschließung von Korntal-West ist am 
03.12.2021 abgeschlossen.
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hat, selbst zum Festpreis nach Punktever-
gabe gemäß vom Gemeinderat festgeleg-
ter Kriterien nichts für durchschnittlich 
verdienende Familien ist, war und ist der 
Andrang enorm. In der dritten und letzten 
regulären Runde, die mit dem Jahr 2021 
endete, gab es auf die 13 städtischen Bau-
plätze 249 Bewerbungen von 101 Bewer-
bern. Diese werden derzeit ausgewertet. 
Es wird voraussichtlich mindestens eine 
weitere Runde geben, in der nochmals 
vereinzelt Bauplätze ausgeschrieben wer-
den, da aufgrund von Mehrfachbewer-
bungen immer einzelne Bauplätze pro 
Runde übrig geblieben sind.

Den Ortskern von Münchingen  
gemeinsam neu gestalten
Anlass zur (Vor-)Freude gab es außerdem 
beispielsweise in Sachen Lebensmittelver-
sorgung in beiden Stadtteilen: Im Stadtteil 
Korntal haben endlich die Bauarbeiten 
am Bahnhofsareal begonnen. Der Start 
hat sich unter anderem aufgrund von 
Nachbesserungsbedarf des Vorhaben-
trägers in Sachen Lärm- und Artenschutz 
mehrfach verzögert. Hier soll in gut zwei 
Jahren ein Lidl-Markt eröffnen, darüber 
entstehen Wohnungen. Verwaltung und 
Gemeinderat sind sehr froh und erleich-
tert, dass nach den vielen Arbeitsstunden 
und langen Gemeinderatssitzungen, die 
für dieses Projekt unsererseits notwendig 
waren, endlich die Bagger rollen. Kurz vor 
Ende des Jahres erfolgte dann auch der 
lang ersehnte Spatenstich in der Stuttgar-
ter Straße in Münchingen für den neuen 
Vollsortimenter, ebenfalls mit Wohnun-
gen darüber. Hier entsteht im Erdge-

schoss ein Edeka-Lebensmittelmarkt. Ein 
zwischenzeitlicher Investorenwechsel 
hat leider auch hier den ursprünglichen 
Zeitplan etwas durcheinander gewirbelt. 
Umso erfreulicher ist es, dass der lange 
Atem, die Geduld und das zähe Ringen 
um geeignete Flächen im Ortskern von 
Münchingen erfolgreich waren und die 
Münchinger Bevölkerung voraussichtlich 
ebenfalls ab 2024 fußläufig zum Einkau-
fen gehen kann.
Die Münchinger können sich aber nicht 
nur auf einen neuen Supermarkt freuen, 
sondern die Stuttgarter Straße wird in drei 
Bauabschnitten vom Wetteplatz im Wes-
ten bis zum Bahnübergang im Osten neu 
gestaltet. Im Frühjahr konnten sich die 
Bürger hier mithilfe eines Erkundungsbo-
gens vor Ort beteiligen und Ideen einbrin-
gen. 115 Bögen wurden von insgesamt 
263 Bürgerinnen und Bürgern bearbeitet. 
Die Ergebnisse flossen in die Auslobung 
ein. Sechs attraktive Entwürfe waren das 
Ergebnis des Planungswettbewerbs und 
wurden von einer Beurteilungskommis-
sion bewertet. Der Siegerentwurf samt 
Videoerläuterung und alle Entwürfe be-
finden sich für Interessierte auf unserer 
Homepage. Bis die Neugestaltung voll-
ständig abgeschlossen ist, wird es jedoch 
noch einige Jahre dauern. Ich gehe aber 
davon aus, dass wir in diesem Jahr bereits 
Beschlüsse zur Umsetzung des ersten 
Bauabschnitts fassen werden.

Nachhaltigkeitsrichtlinien bestimmen 
das Konzept eines neuen Gewerbe-
schwerpunkts
Ein Thema, das uns in den vergangenen 

Jahren und auch in den kommenden 
immer wieder beschäftigen wird, ist es, 
die Stadt weiterhin auf solide finanziel-
le Beine zu stellen. Wir leisten uns viel in 
Korntal-Münchingen: eine Stadthalle mit 
attraktivem Kulturprogramm, ein Freizeit-
bad, zwei Büchereien, gute ÖPNV-Verbin-
dungen mit einheitlichem VVS-Tarif im ge-
samten Stadtgebiet, ein Heimatmuseum, 
vielfältige und hochwertige Kinderbe-
treuungseinrichtungen, Musik- und Volks-
hochschulen und vieles mehr, das unser 
Leben hier in Korntal-Münchingen so le-
benswert macht, aber das alles muss auch 
bezahlt werden. Um unseren gewohnten 
Standard weiterhin aufrecht zu erhalten, 
benötigen wir dringend neue Einnahmen, 
beispielsweise in Form weiterer Gewerbe-
steuern, die einen sehr großen Anteil un-
serer Finanzierungszuflüsse ausmachen. 
Deshalb haben wir im vergangenen Jahr 
an einem Konzept für einen konsequent 
nachhaltigen Gewerbeschwerpunkt west-
lich von Müllerheim gearbeitet. Im Juni 
hat der Gemeinderat einen ersten Entwurf 
von Nachhaltigkeitsleitlinien beschlossen, 
nach denen das Gewerbegebiet geplant 
und umgesetzt werden soll. Im Herbst 
folgte dann eine Vortragsreihe mit hoch-
karätigen Experten aus verschiedens-
ten Wissenschaftsbereichen zum Thema 
Nachhaltigkeit. Die Bürgerschaft konnte 
an den öffentlichen Vorträgen teilnehmen 
und Fragen stellen. Derzeit wird auf Basis 
der Vorträge in einem Beirat aus Gemein-
deratsmitgliedern an der Ausdifferenzie-
rung der im Sommer beschlossenen Leit-
linien gearbeitet. Im nächsten Schritt soll 
dann der Entwurf mit der Bürgerschaft 

 
Die Bauplätze von Korntal-West sind begehrt.  
 

 
Im Sommer 2021 gab es einen Informationstermin zur 
Infrastrukturmaßnahme am Bahnhof Korntal. 

 
Viele Bürgerinnen und Bürger 
nehmen an der Fragebogen-
aktion zur Neugestaltung der 
Stuttgarter Straße teil.

 
Bild von der Online-Diskussionsrunde im Mai 
2021 um die Neugestaltung der Stuttgarter 
Straße.

 
Die Baugrube für den Bau des Wohn- und Geschäfts-
hauses an der Ecke Stuttgarter Straße/Kronenstraße 
ist nicht zu übersehen.

 
Spatenstich für den Vollsortimenter  
in Münchingen im Dezember 2021



6   |    AMTSBLATT KORNTAL-MÜNCHINGEN · 13. Januar 2022 · Nr. 1/2

diskutiert werden, ehe er in den Gemein-
derat geht und dort beschlossen werden 
soll. Voraussetzung dafür ist jedoch, dass 
die Grundstücksverfügbarkeit hinrei-
chend gesichert ist.
Ohne die Mitwirkungs- und insbesondere 
Verkaufsbereitschaft der Grundstücksbe-
sitzer zu einem einheitlichen und fairen 
Quadratmeterpreis müssen wir dieses ein-
zigartige Projekt mit Leuchtturmcharakter 
für die gesamte Region leider wieder in 
den Schubladen verschwinden lassen. Die 
nächsten Tage und Wochen werden hier 
die entscheidenden Weichen stellen.

2022 brauchen wir Geduld, Flexibilität 
und Zuversicht und vor allem  
Gesundheit
Liebe Leserinnen und Leser, Sie sehen, wir 
haben auch während der Pandemie viel 
und hart gearbeitet und werden auch in 
diesem Jahr an den begonnenen Projek-
ten mit Tatendrang weiterarbeiten. 
Es kommen sicher auch wieder viele un-
geplante Dinge hinzu. In diesen Zeiten 

sind drei Eigenschaften (neben der wohl 
wichtigsten: Gesundheit) besonders wich-
tig: Geduld, Flexibilität und Zuversicht. 
Ich wünsche Ihnen und uns allen nach 
zwei harten Jahren weiterhin die notwen-
dige Geduld, diese kräftezehrende Pande-
mie durchzustehen. 
Seit Anfang des Jahres gibt es erste Stim-
men, die der neuen Omikron-Variante 
die Fähigkeit zusprechen, die Pandemie 
zu beenden, da sie zwar erheblich an-
steckender, aber weniger gefährlich sein 
soll, vor allem, wenn man geimpft und 
geboostert ist. Ich kann nur jedem und je-
der raten, der es noch nicht getan hat, sich 
schnellstmöglich impfen und boostern zu 
lassen. Wenn Sie unsicher sind, lassen Sie 
sich von Ihrem Hausarzt beraten. 
Mittlerweile bietet unter anderem das 
DRK Münchingen wieder kostenlose Tests 
an. Nutzen Sie auch hier gerne dieses An-
gebot. Nach einer kurzzeitigen Pause wur-
den seit November bereits wieder über 
1700 Tests durchgeführt. 

Ich danke allen Helferinnen und Helfern 
herzlich für ihren unermüdlichen Einsatz.

Für uns alle wünsche ich uns, dass wir nicht 
nachlässig werden, auch wenn es noch so 
anstrengend ist, auf das unbeschwerte Le-
ben, wie wir es bis 2019 kannten, derzeit 
verzichten zu müssen, dass Sie und Ihre 
Familien und Freunde gesund bleiben 
oder es werden, dass Sie geduldig, flexi-
bel und zuversichtlich bleiben und dass 
wir uns möglichst schon in diesem Jahr 
wieder häufiger persönlich bei Festen und 
Veranstaltungen in Korntal-Münchingen 
begegnen und dann zum Neujahrsemp-
fang in einem Jahr wieder gemeinsam 
miteinander anstoßen können.

Von Herzen alles Gute für 2022

Ihr
Dr. Joachim Wolf
Bürgermeister

 
Nachhaltige Gewerbegebietsentwicklung steht im Mittelpunkt der 
Vortragsreihe.

 
Foto aus der Vortragsreihe zum Gewerbeschwerpunkt

 
Informationen über Nachhaltigkeit und Energieeffizi-
enz bietet die Vortragsreihe im Herbst in Münchingen. 

 
Am 20. Januar 2022 gibt es noch freie Impf-
termine in der Stadthalle.

 
Das neue Jahr wird von den beiden Musikvereinen 
Korntal und Münchingen mit einer Feuerwehr-
Aktion begrüßt.

Alles Gute für 2022
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Verwaltung

Ihr Bürgerservice informiert...
Ab sofort – nach vorheriger Online-Terminvereinbarung – erhältlich:

Gutscheinkarte 2022 zum Landesfamilienpass
Berechtigte können ab sofort beim Bürgerservice Korntal und Mün-
chingen ihre Gutscheinkarte für das Jahr 2022 abholen. Vorausset-
zung dafür ist der Besitz eines Landesfamilienpasses. Mit der Gut-
scheinkarte können Staatliche Schlösser, Gärten und Museen und 
mittlerweile auch viele nicht-staatliche und kommunale Einrichtun-
gen kostenlos bzw. zu einem ermäßigten Eintritt besichtigt werden. 
Bei Sonderveranstaltungen in den Landeseinrichtungen kann es 
möglich sein, dass der Landesfamilienpass nicht anerkannt wird. In 
den Pass eingetragen werden können neben der berechtigten Person 
auch weitere vier Begleitpersonen. Unter www.sozialministerium- 
bw.de ist unter Soziales - Familie eine Liste aller kostenfreier bzw. er-
mäßigten Eintritt gewährenden Einrichtungen eingestellt. Familien, 
die bereits einen Landesfamilienpass besitzen, müssen diesen bei der 
Abholung der Gutscheine vorlegen.
Einen Landesfamilienpass können auf Antrag erhalten:
-  Familien mit mind. 3 kindergeldberechtigenden Kindern, die mit ih-

ren Eltern in häuslicher Gemeinschaft leben;
-  Familien mit nur einem Elternteil, die mit mindestens einem kinder-

geldberechtigenden Kind in häuslicher Gemeinschaft leben;
-  Familien mit einem kindergeldberechtigenden schwer behinderten Kind;
-  Familien, die Hartz IV- oder kinderzuschlagsberechtigt sind und mit 

mindestens einem kindergeldberechtigenden Kind in häuslicher Ge-
meinschaft leben;

-  Familien, die Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz er-
halten und mit mind. einem Kind in häuslicher Gemeinschaft leben;

- ab 1. Januar 2022: Wohngeldberechtigte.
Informationen und Ausgabe über den Bürgerservice Korntal und 
Münchingen.

REGELUNGEN ZU DEM BESUCH DER STÄDTISCHEN EINRICHTUNGEN
Aktuell gilt: Zutritt zu allen städtischen 
Einrichtungen nur mit FFP2- Maske 
(oder vergleichbar). 
Die Serviceleistungen der Rathäuser wer-
den der Bevölkerung nur noch nach vor-
heriger Terminvereinbarung angeboten. 
Wenn eine persönliche Vorsprache durch 
einen Kunden erforderlich ist, muss zu Be-
ginn gegenüber dem Sachbearbeiter ein 
Impfnachweis oder ein negativer Corona-
Test von einer offiziellen Schnellteststelle 
vorgelegt werden. Wer dazu nicht bereit 
ist, darf nur telefonisch, per E-Mail oder 
postalisch beraten werden.
Rathaus Korntal, 
Saalplatz 4, Telefon 0711-8367-0
Technisches Rathaus Korntal,
Görlitzstraße 3, Telefon 0711-8367-3501
Rathaus Münchingen, 
Rathausgasse 2, Telefon 07150-9207-0
Terminzeiten Bürgerservice in Korntal:
Mo. 07:00 - 12:30 Uhr 
Di.   07:30 - 12:30 Uhr
Mi.   07:30 - 12:30 Uhr und 
  14:00 - 18:00 Uhr
Do.  07:30 - 12:30 Uhr 
  ab 12:30 Uhr geschlossen
Fr.   07:30 - 12:30 Uhr
Terminzeiten Bürgerservice   
in Münchingen:
Mo.  07:00 - 12:30 Uhr

Di.   07:30 - 12:30 Uhr
Mi.   07:30 - 12:30 Uhr 
  ab 12:30 Uhr geschlossen
Do.  07:30 - 12:30 Uhr und 
  14:00 - 18:00 Uhr
Fr.   07:30 - 12:30 Uhr
Buergerservice@korntal-muenchingen.de

Online-Terminvereinbarung unter 
www.korntal-muenchingen.de
Bürgerservice Korntal:
Telefon 0711 8367-3010
Bürgerservice Münchingen:
Telefon 07150 9207-3010

Stadtbüchereien – Zugang mit der 
2G Plus-Regel
(Mehr Informationen in der Rubrik der 
Stadtbüchereien.)
Stadtbücherei Korntal
Telefon 0711 8367 1535
Di. + Mi.   14 – 18 Uhr
Do.    10 – 14 Uhr
Fr.    15 - 19 Uhr
Sa.    10 - 13 Uhr

Stadtbücherei Münchingen
Telefon 07150 9207-1531
Mo. + Di. + Do.  14 – 18 Uhr
Fr. + Sa.      9 – 12 Uhr
www.stadtbuecherei-korntal-
muenchingen.de

Freizeitbad – Zugang mit der 2G Plus-
Regel mit Lichtbildausweis 
Kornwestheimer Str. 1, 
Tel.: 0 71 50 / 9207-2700
Öffnungszeiten:
Montag   14.00 – 21.00 Uhr
Dienstag   06.30 – 21.00 Uhr
Mittwoch   13.00 – 21.00 Uhr
Donnerstag  GESCHLOSSEN
Freitag    06.30 – 21.00 Uhr
Sa/So/Feiertag 07.30 – 12.30 Uhr
und    14.00 – 19.00 Uhr
Einlassschluss eine Stunde vor 
Badeschluss.

Heimatmuseum Münchingen – Zugang 
nach der 2G Plus-Regel 
Kirchgasse 1
Telefon 07150 9207-1525
Di. 15.00-18.00 Uhr
So. 11.00-12.00 und 14.00-17.00 Uhr

Stadthalle Korntal – Besuch nach der 
2G Plus-Regel 
Büro der Stadthalle Korntal und Karten-
schalter
Mo.+ Di. + Fr.  09:00 - 12:00 Uhr
Mi. 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Do.  09:00 – 12:00 Uhr (Kartenverkauf ge-
schlossen)
Sa. 10 – 12 Uhr (nicht in den Ferien)
Kartentelefon: 0711 8367-2510

Nachruf

Am 26. Dezember 2021 verstarb im Alter von 85 Jahren

Altstadtrat 
Werner Hieber

Werner Hieber engagierte sich von 1980 bis 1999 für 
die Freie Wähler Vereinigung im Gemeinderat von 
Korntal-Münchingen. Als ordentliches Mitglied im 
Ausschuss für Technik und Umwelt, im Zweckverband 
der Strohgäuwasserversorgung sowie in der Gebäude- 
und Energiekommission nahm er sich der vielfältigen 
Aufgaben einer Gemeinde an. Zudem war er Stellver-
treter im Ältestenrat, im Ausschuss für Verwaltung und 
Soziales und im Ausschuss für Wirtschaftsförderung.

Im Dezember 1999 erhielt er in Anerkennung seiner 
langjährigen Verdienste um Bürger und Gemeinde die 
Ehrennadel in Silber des Gemeindetags Baden-Würt-
temberg. Durch seine Besonnenheit, seine den Men-
schen zugewandte Art und sein Wissen hat er hohe 
Anerkennung und Wertschätzung erworben.

Die Stadt Korntal-Münchingen trauert in Verbunden-
heit mit den Angehörigen um den Verstorbenen und 
wird ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Dr. Joachim Wolf
Bürgermeister
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Baustellenkalender
In folgenden Straßen kann 
es wegen Bauarbeiten zu 
Verkehrsbehinderungen 
kommen.
Fragen zum Baustellenka-
lender beantwortet Ihnen 
Frau Sabine Urbahn (Ord-
nungsamt, Rathaus Mün-
chingen, Rathausgasse 2) 
unter der Telefonnummer 
07150 92 07-3131.
Stadtteil Korntal
•	 Hermann-Hesse-Straße wegen Bau- 

stelleneinrichtung im Rahmen Er-
schließung Korntal-West, Fahr-
bahneinengung bis voraussichtlich 
17.01.2022

•	 Kornblumenweg (Korntal-West), we-
gen Neubau Wohnhaus halbseitige 
Fahrbahnsperrung bis voraussichtlich 
25.03.2022

•	 Ludwigsburger Str. 19/2, wegen Ma-
teriallagerung und Kranstellung 
halbseitige Fahrbahnsperrung und 
Gehwegsperrung bis voraussichtlich 
12.03.2022

•	 Tubizer Straße, Gschnaidtstraße, we-
gen Neuverlegung Stromleitung halb-
seitige Fahrbahnsperrung und Geh-
wegsperrung.

•	 Ab 10.01.2022 Wiederaufnahme der 
Maßnahme in der Siebenbürgenstra-
ße im Bereich zwischen Steinbeisstra-
ße und Gschnaidtstraße ebenfalls mit 
halbseitiger Fahrbahnsperrung und 
Gehwegsperrung bis voraussichtlich 
28.02.2022

•	 Zuffenhauser Straße / Solitudeallee, 
wegen Bauvorhaben Wohnpark Korn-
tal Geh- und Radwegsperrung in der 
Zuffenhauser Straße und Gehweg-
sperrung in der Solitudeallee weiter-
hin bis voraussichtlich 30.04.2022

Die Bahnbrücke Weilimdorfer Straße 
ist wegen Sanierungsarbeiten im Bereich 
nach Einmündung Charlottenstraße Ein-
mündung Karlsbader Straße weiterhin 
voll gesperrt.
Umleitungen sind ausgeschildert.
Die Karlsbader Straße ist mit Ampelrege-
lung freigegeben, ebenso die Rechtsab-
biegespur von der Südstraße in Richtung 
Bahnbrücke und die Rechtsabbiegespur 
abwärts in Richtung Südstraße.
Die bisherigen Umleitungen bleiben be-
stehen.
Stadtteil Münchingen
•	 Hauptstraße, auf Höhe Rathaus, we-

gen Fassadenrenovierung halbseitige 
Fahrbahnsperrung mit Ampelrege-
lung bis voraussichtlich 30.09.2022.

•	 Die Gaisgasse kann nur aus Richtung 
Hauptstraße befahren werden. Die Ge-
genrichtung, Gaisgasse ausfahrend in 
Richtung Hauptstraße, ist gesperrt.

•	 Die Fußgängerüberwege Höhe Lamm-
gasse und Höhe Gaisgasse sind eben-
falls gesperrt. Stattdessen sind die 
Fußgängerüberwege Höhe Stuttgar-
ter Straße und Höhe Schöckinger Stra-
ße zu nutzen.

•	 Jakobstr. 1, wegen Neubau Wohn-
haus Fahrbahnvollsperrung in der Zeit 
von 14.02.2022 bis voraussichtlich 
14.04.2022

•	 Sperlingweg 5, 7 (Südlich Werre), we-
gen Neubau Mehrfamilienhaus halb-
seitige Fahrbahnsperrung bis voraus-
sichtlich 31.01.2022

•	 Stuttgarter Straße 40-48/Kronenstra-
ße, wegen Abbruch und Neubau zu-
nächst Gehwegsperrung entlang des 
Baugrundstücks bis voraussichtlich 
31.03.2022.

        Fußgänger werden bereits ab Fußgän-
gerüberweg Ecke Ziegeleistraße bis 
Fußgängerüberweg Höhe Volksbank 
Strohgäu auf den gegenüberliegen-
den Gehweg verwiesen.

        Die Zufahrt zur Baugrube in der Kro-
nenstraße, Höhe Nr. 5 erfolgt aus Rich-
tung Stuttgarter Straße und die Ab-
fahrt in Richtung Stuttgarter Straße.

•	 Einzelne Anlieferungen in die Jakob-
straße erfolgen über die gleiche Route.

•	 Dauer des Bauvorhabens ist geplant 
bis Mai 2024.

•	 Stuttgarter Str. 70-130, wegen Ka-
belverlegung i.A. Vodafone (6 Bau-
abschnitte) halbseitige Fahrbahn-
sperrung und Gehwegsperrung bis 
voraussichtlich 10.02.2022

Stadtteil Kallenberg
•	 Kelterstr. 48 - 62, wegen Maßnahmen 

zur Böschungssicherung für
•	 Stammheimer Str. 15 - 27 Fahr-

bahneinengung bis voraussichtlich 
31.05.2022

Allgemeine Hinweise:
Bei Fahrbahnvollsperrungen werden 
die Anwohner gebeten, ihre Müllbehälter 
an der nächsten anfahrbaren Einmün-
dung zur Leerung bereit zu stellen.
Wir weisen nachdrücklich darauf hin, dass 
die im Zusammenhang mit den oben ge-
nannten Maßnahmen aufgestellten Halt-
verbote zu beachten sind.
Ansonsten müssen ordnungsrechtliche 
Maßnahmen (Verwarnungen, kosten-
pflichtige Standortveränderungen) ergrif-
fen werden.
Wir bitten um Verständnis für die Ver-
kehrsbehinderungen.

Amtliches

Räum- und Streupflicht
Das Ordnungsamt informiert Sie über die 
Pflichten gemäß der Streupflichtsatzung.
Hier noch einmal die beiden wichtigsten 
Punkte:
•	 Die Gehwege müssen von Montag 

bis Freitag bis 7.30 Uhr, samstags bis 
8.00 Uhr, sonn- und feiertags bis 9.00 
Uhr geräumt und gestreut sein. Wenn 
nach diesem Zeitpunkt Schnee fällt 
oder Schnee- und Eisglätte auftritt, 
ist unverzüglich, bei Bedarf auch wie-
derholt, zu räumen und streuen. Die 
Pflicht endet um 20.00 Uhr.

•	 Zum Bestreuen ist abstumpfendes 
Material wie Sand, Split oder Asche zu 
verwenden. Die Verwendung von auf-
tauenden Streumitteln ist verboten!

Das Ordnungsamt bittet um Beachtung!

Das Steueramt gibt bekannt:
Grundsteuer 2022
Die Grundsteuerbescheide für das Jahr 
2022 werden den Steuerpflichtigen im 
Laufe des Monats Januar zugestellt.
1. Fälligkeit
Die Grundsteuer wird am 15. Februar,  
15. Mai, 15. August und 15. November 
zu je einem Viertel des Jahresbetrages zur 
Zahlung fällig.
Grundsteuerbeträge bis zu 15 € werden 
mit ihrem Jahresbetrag am 15. August, 
Beträge bis zu 30 € mit je einem halben 
Jahresbetrag am 15. Februar und 15. Au-
gust fällig.
Bei Kleinbeträgen unter 5 € wird keine 
Grundsteuer angefordert. In diesen Fällen 
ergeht auch kein Grundsteuerbescheid.
Die Steuerpflichtigen werden gebeten, 
die entsprechenden Beträge zur Fällig-
keit unter Angabe des Kassenzeichens 
auf ein Konto der Stadtkasse zu überwei-
sen. Um Einhaltung der Zahlungstermine 
wird gebeten, da bei verspäteter Zahlung 
Mahngebühren und Säumniszuschläge 
erhoben werden müssen.
Bei Steuerpflichtigen, die sich am Last-
schrifteinzugsverfahren beteiligen, veran-
lasst die Stadtkasse die Abbuchung zum 
jeweiligen Fälligkeitsdatum vom angege-
benen Konto.
2. Jahreszahlung
Die Grundsteuer kann auch am 01. Juli in 
einem Jahresbetrag entrichtet werden. 
Dies ist aber nur auf Antrag möglich. Für 
die Jahreszahlung ab 2023 muss der An-
trag beim Steueramt bis spätestens 30. 
September 2022 gestellt werden.
3. Allgemeiner Hinweis für die Grund-
steuer
Die Grundsteuerbescheide werden von 
unserem Rechenzentrum maschinell ku-
vertiert. Steuerpflichtige, die wider Erwar-
ten keinen Bescheid erhalten, werden da-
her gebeten, sich mit dem Steueramt (Tel. 
0711/8367-3333) in Verbindung zu setzen.

Jetzt die Corona-Warn-App herunterladen 
und Corona gemeinsam bekämpfen.

DIE CORONA-WARN-APP:

SCHÜTZT ALLE, 
DIE IHNEN 
WICHTIG SIND.
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4. Veräußerung eines Grundstücks
Wird ein Grundstück während des Jahres 
veräußert, ist der bisherige Eigentümer 
nach den gesetzlichen Bestimmungen 
noch für das gesamte Veräußerungsjahr 
grundsteuerpflichtig und damit auch zah-
lungspflichtig.
Abweichende vertragliche Regelungen 
berühren die Steuerpflicht gegenüber der 
Stadt nicht, sondern sind privatrechtlich 
zwischen Veräußerer und Erwerber auszu-
gleichen.

Hundesteuer 2022
Die Hundesteuerbescheide für das Jahr 
2022 werden den Steuerpflichtigen eben-
falls im Laufe des Monats Januar zuge-
stellt.
1. Anzeigepflicht
Wer einen über 3 Monate alten Hund hält, 
hat dies innerhalb eines Monats nach 
Beginn der Hundehaltung oder nachdem 
der Hund das steuerbare Alter erreicht hat 
dem Steueramt (Rathaus Korntal, Zimmer 
310; Verwaltungsstelle Münchingen, Zim-
mer 01) schriftlich anzuzeigen. Bei der 
Anmeldung sind der Zeitpunkt des Er-
werbs, das Alter des Hundes und die Hun-
derasse anzugeben. Falls es sich bei dem 
Hund um einen Kampfhund handelt, ist 
dies ebenfalls anzugeben.
Hunde, die bisher nicht zur Steuer gemel-
det wurden, sind vom Hundehalter bis 
spätestens Ende Januar 2022 anzumel-
den. Die Unterlassung der Anmeldung ist 
eine Ordnungswidrigkeit, die mit einer 
Geldbuße geahndet werden kann.
Auch das Ende der Hundehaltung ist dem 
Steueramt innerhalb eines Monats schrift-
lich anzuzeigen.
Entfallen die Voraussetzungen für eine ge-
währte Steuervergünstigung ist dies dem 
Steueramt ebenfalls anzuzeigen.
2. Steuersatz
Die Hundesteuer beträgt für den ersten 
Hund jährlich 90 €, für den zweiten und 
jeden weiteren Hund jährlich 180 €, für 
den ersten Kampfhund jährlich 500 € 
und für den zweiten und jeden weiteren 
Kampfhund jährlich 1.000 €. Die Zwinger-
steuer beträgt jährlich 126 € (bis 5 Hunde).
3. Fälligkeit
Die Hundesteuer wird am 13.02.2022 zur 
Zahlung fällig.
Die Steuerpflichtigen werden gebeten, 
die entsprechenden Beträge zur Fällig-
keit unter Angabe des Kassenzeichens 
auf ein Konto der Stadtkasse zu überwei-
sen. Um Einhaltung des Zahlungstermins 
wird gebeten, da bei verspäteter Zahlung 
Mahngebühren und Säumniszuschläge 
erhoben werden müssen.
Bei Steuerpflichtigen, die sich am Last-
schrifteinzugsverfahren beteiligen, veran-
lasst die Stadtkasse die Abbuchung zum 
jeweiligen Fälligkeitsdatum vom angege-
benen Konto.
4. Hundesteuermarken
Für jeden steuerpflichtigen Hund wird 
dem Steuerschuldner eine Hundesteuer-
marke ausgegeben. Diese Marke behält 
ihre Gültigkeit bis zum Ende der Hunde-
haltung. Sie ist am Halsband sichtbar zu 

befestigen, wenn der Hund sich außer-
halb des bewohnten Hauses oder des um-
friedeten Grundbesitzes des Hundehal-
ters aufhält.
Hunde, die von der Steuer befreit sind 
oder für die eine Steuerermäßigung ge-
währt wird, erhalten ebenfalls eine Hun-
desteuermarke.
Sollte die Marke verloren gehen, so wird 
gegen Ersatz der Kosten (10 Euro) eine Er-
satzmarke ausgegeben.
Die Marke muss bei Abmeldung des Hun-
des an die Stadt zurückgegeben werden.

Teilnahme am Lastschrifteinzugs-
verfahren
Steuern und Abgaben zahlen Sie beque-
mer, wenn Sie am Lastschrifteinzugsver-
fahren teilnehmen.

Das Lastschriftverfahren hat mehrere Vor-
teile für Sie:
•	 Sie müssen sich die Zahlungstermine 

nicht mehr selbst vormerken.
•	 Die Beträge werden zur Fälligkeit von 

Ihrem Konto abgebucht.
•	 Mahngebühren und Säumniszuschlä-

ge werden vermieden.

Falls Sie Interesse haben, senden Sie uns 
untenstehendes SEPA-Basislastschrift-
Mandat ausgefüllt und unterschrieben 
zurück oder geben es in den Rathäusern 
Korntal und Münchingen ab.

Bitte beachten Sie, dass per Fax oder Mail 
eingehende SEPA-Basislastschrift-Manda-
te nicht berücksichtigt werden können.

Gläubiger-ID:

DE87ZZZ00000193567

Stadt Korntal-Münchingen

Saalplatz 4

70825 Korntal-Münchingen

SEPA-Lastschriftmandat zum Einzug von Forderungen

 Einmalige Zahlung  Wiederkehrende Zahlung(en)

Mandatsreferenz (Kassenzeichen): 

Ich ermächtige (Wir ermächtigen) die Stadt Korntal-Münchingen, Zahlungen von meinem 
(unserem) Konto mittels SEPA-Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein (weisen 
wir unser) Kreditinstitut an, die von der Stadt Korntal-Münchingen auf mein (unser) 
Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.
Für den Fall, dass ich (wir) nicht der (die) Bescheidempfänger bin (sind), bin ich (sind 
wir) damit einverstanden, dass die Vorabankündigung an den Bescheidempfänger 
gesendet wird und ich (wir) mit der Unterrichtung des Bescheidempfängers als 
unterrichtet gelte (gelten).

Hinweis:  Ich  kann  (Wir  können)  innerhalb  von  acht  Wochen,  beginnend  mit  dem 
Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die 
mit meinem (unserem) Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Zahlungspflichtiger

Name, Vorname:

Straße und Hausnummer:

PLZ und Ort:

Kontoinhaber (falls abweichend vom Zahlungspflichtigen)

Name, Vorname:

Straße und Hausnummer:

PLZ und Ort:

Bankverbindung

Kreditinstitut (Name):

IBAN:

BIC:

____________________________ ________________________________________ 
Ort, Datum Unterschrift/en:

Bitte beachten, dass eingehende Ermächtigungen per Fax oder Mail nicht 
berücksichtigt werden können.

 Altforderungen 

l
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Amtliche Bekanntmachung der 
Stadt Korntal-Münchingen 
Die Stadt Korntal-Münchingen erlässt 
gemäß § 17b der Verordnung der Lan-
desregierung über infektionsschützende 
Maßnahmen gegen die Ausbreitung des 
Virus SARS-CoV-2 (Corona-Verordnung – 
CoronaVO) vom 15.09.2021 (in der ab dem 
20. Dezember gültigen Fassung) i.V.m. § 1 
Abs. 6d der Verordnung des Sozialminis-
teriums über Zuständigkeiten nach dem 
Infektionsschutzgesetz Baden-Württem-
berg (IfSGZustV) i.V.m. § 35 S. 2 des Lan-
desverwaltungsverfahrensgesetzes Ba-
den-Württemberg (LVwVfG) und i.V.m. § 1 
Abs. 5 der Verordnung des Innenministeri-
ums zur Durchführung der Gemeindeord-
nung Baden-Württemberg (DVO GemO) 
folgende

Allgemeinverfügung
1. Der Ausschank und der Konsum von 

Alkohol ist anknüpfend an § 17b 
Abs. 1 der Corona-Verordnung auf 
den nachfolgenden öffentlichen Be-
reichen/Flächen der Stadt Korntal-
Münchingen untersagt: 

 a.  In Korntal im Areal des Gymnasiums, 
begrenzt durch die Charlottenstraße, 
Hauffstraße, Wilhelm-Götz-Straße 
und Kernerstraße,

 b.  in Korntal im Areal der Stadthalle, be-
grenzt durch die Martin-Luther-Stra-
ße, Hans-Sachs-Straße, Johannes-
Daur-Straße und Pestalozziweg,

 c.  in Korntal im Areal der Teichwiesen-
schule, begrenzt durch die Johannes-
Daur-Straße, Zuffenhauser Straße, 
Goerdeler Straße und Feuerseeweg,

 d.  in Korntal im Areal der Realschule, 
begrenzt durch die Goerdeler Straße, 
Zuffenhauser Straße, Bergstraße und 
Gartenstraße,

 e.  in Münchingen im Areal des Freizeit-
bades, begrenzt durch die Stuttgar-
ter Straße, Kornwestheimer Straße, 
Goethestraße und das Bahngleis der 
Strohgäubahn,

 f.  in Münchingen im Areal der Strohgäu-
schule und Flattichschule, begrenzt 
durch die Hauptstraße, Schulstraße, 
Korntaler Straße und den Friedhof.

Die genannten Bereiche sind in den der 
Allgemeinverfügung anliegenden Plänen 
(Anlagen) markiert.
2. Die vorliegende Allgemeinverfügung 

tritt ab dem auf die Bekanntmachung 
folgenden Tag in Kraft.

3. Diese Allgemeinverfügung tritt auto-
matisch außer Kraft, wenn nach § 1 
Abs. 3 Corona-Verordnung die Maß-
nahmen der Alarmstufe II nach der Co-
rona-Verordnung des Landes Baden-
Württemberg entfallen.

4. Im Übrigen gelten weiterhin die jewei-
ligen Regelungen der Corona-Verord-
nungen des Landes Baden-Württem-
berg in der jeweils aktuellen Fassung.

Hinweis:
Diese Allgemeinverfügung stellt gem. §§ 
28 Abs. 1, Abs. 3, 16 Abs. 8 IfSG eine mit 
ihrer Bekanntgabe sofort vollziehbare 
Anordnung dar. Widerspruch und Anfech-
tungsklage haben daher keine aufschie-
bende Wirkung.
Nach § 73 Abs. 1a Nr. 6, Abs. 2 IfSG ist die 
vorsätzliche oder fahrlässige Zuwider-
handlung einer vollziehbaren Anordnung 

nach § 28 Abs. 1 S. 1 oder S. 2 IfSG ord-
nungswidrig und kann mit einer Geldbu-
ße bis zu fünfundzwanzigtausend Euro 
(25.000,- €) geahndet werden. Nach § 24 
Nr. 17a der Corona-Verordnung handelt 
zudem ordnungswidrig im Sinne des § 73 
Absatz 1a Nummer 24 IfSG, wer entgegen 
§ 17b Abs. 1 oder 2 an den von der zustän-
digen Behörde festgelegten öffentlichen 
Orten Alkohol ausschenkt oder konsu-
miert.

 
Anlage 1 -  Alkoholverbote Korntal

 
Anlage 2 - Alkoholverbote Münchingen

Begründung:
I. Sachverhalt
Die weltweite Ausbreitung der Krank-
heit COVID-19 wurde von der WHO am 
11.03.2020 zur Pandemie erklärt. Weiter-
hin besteht ein erhebliches Übertragungs-
risiko sowohl in Deutschland als auch in 
vielen Regionen weltweit. Die Lage bleibt 
dynamisch und ernst zu nehmen. Bei ei-
nem Teil der Fälle sind die Krankheitsver-

läufe schwer, auch tödliche Krankheitsver-
läufe kommen immer noch vor. Nach wie 
vor ist eine hohe Anzahl an Übertragun-
gen in der Bevölkerung in Deutschland zu 
beobachten.
Nach einer Stagnation der Fallzahlen von 
Mitte August bis Mitte Oktober 2021 ist seit 
der Kalenderwoche 42 ein starker Wieder-
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anstieg der übermittelten Neuinfektionen 
zu beobachten. Die Fallzahlen sind bun-
desweit höher als im gleichen Zeitraum 
des Vorjahres und auch landesweit breitet 
sich das Virus SARS-CoV-2 wieder stärker 
aus. Neben der hochansteckenden und 
gegenüber dem Urtyp des SARS-CoV-2-Vi-
rus weitaus gefährlicheren Virus-Variante 
B.1.617.2 (Delta-Variante), die größten-
teils nicht-immunisierte Personen betrifft 
und in den letzten Wochen zu einem sich 
exponentiell ausbreitenden Infektionsge-
schehen geführt hat, steht mittlerweile 
auch die kürzlich entdeckte Virusvariante 
B.1.1.529 (Omikron) im Fokus. Erste Fälle 
wurden auch in Baden-Württemberg be-
reits nachgewiesen. Die Omikron-Variante 
weist eine hohe Zahl an Mutationen ge-
genüber dem ursprünglichen SARS-CoV-
2-Virus auf, weshalb sie nach Angaben der 
Expertinnen und Experten das Potenzial 
hat, der Immunantwort des Körpers zu 
entgehen. Erste Untersuchungen deuten 
darauf hin, dass Personen, die von einer 
COVID-19-Erkrankung mit einer früheren 
Virusvariante genesen sind, nicht mehr 
bzw. kaum noch gegen eine Neuinfektion 
mit der Omikron-Variante geschützt sind. 
Auch ist nach den bislang vorliegenden 
Ergebnissen davon auszugehen, dass 
die Wirksamkeit der derzeit zugelasse-
nen COVID-19-Impfstoffe gegenüber der 
Omikron-Variante deutlich schwächer 
ausfällt. Zudem verdichtet sich nach neu-
esten wissenschaftlichen Erkenntnissen, 
dass das Ansteckungsrisiko im Falle einer 
Ausbreitung der Omikron-Variante und 
damit die Übertragungsgeschwindigkeit 
deutlich größer ist als bei der Delta-Vari-
ante. Die Übertragbarkeit des Virus wird 
als sehr hoch eingeschätzt. In Südafrika, 
Großbritannien und Dänemark haben sich 
die Fallzahlen – bezogen auf eine Infekti-
on mit der Omikron-Variante – jeweils im 
Abstand von weniger als drei Tagen ver-
doppelt. Wissenschaftler gehen deshalb 
davon aus, dass sich Omikron weiter aus-
breiten und möglicherweise schon Mitte 
Januar in Deutschland zur dominierenden 
Variante des SARS-CoV-2-Virus werden 
wird, mit der Folge, dass auch hier deut-
lich mehr Patientinnen und Patienten, die 
an COVID-19 erkranken (u.a. auch Kinder 
und Jugendliche), hospitalisiert werden 
könnten.
Die aktuelle Infektionsgefährdung wird 
vom Robert-Koch-Institut für die Gruppe 
der Ungeimpften daher als sehr hoch, für 
die Gruppen der Genesen und Geimpften 
mit Grundimmunisierung (zweimalige 
Impfung) als hoch und für die Gruppe der 
Geimpften mit Auffrischimpfung (dreima-
lige Impfung) als moderat eingeschätzt. 
Diese Einschätzung kann sich kurzfristig 
durch neue Erkenntnisse ändern. (Stand: 
20.12.2021).
Um der Corona-Pandemie gezielt entge-
genwirken zu können, werden die Schutz-
maßnahmen an dem für die Einschätzung 
der Lage des Gesundheitssystems aussa-
gekräftigen und unmittelbaren Indikator 
der Belegung in den Krankenhäusern 

mit COVID-19-Patientinnen und -Patien-
ten ausgerichtet. Wesentliche Maßstäbe 
für Schutzmaßnahmen sind deshalb die 
Anzahl der stationär aufgenommenen 
COVID-19-Patientinnen und -Patienten je 
100.000 Einwohner innerhalb von sieben 
Tagen (Sieben-Tage-Hospitalisierungsin-
zidenz) sowie die Auslastung der Inten-
sivbetten mit COVID-19-Patientinnen und 
-Patienten (AIB-Wert). Nur durch einen vo-
rausschauenden Blick auf die Situation in 
den Krankenhäusern können die Ziele der 
Pandemiebekämpfung, die Verhinderung 
der Überlastung des Gesundheitssystems 
sowie die Gewährleistung des Gesund-
heitsschutzes der Bevölkerung, erreicht 
werden. Die Sieben-Tage-Hospitalisie-
rungsinzidenz beträgt in Baden-Württem-
berg derzeit 4.1 (Stand 23.12.2021). Die 
Auslastung der Intensivbetten mit COVID-
19-Patientinnen und -Patienten liegt in 
Baden-Württemberg momentan bei 578 
(Stand 23.12.2021).
Seit Mittwoch, den 24.11.2021, gilt in 
Baden-Württemberg die Alarmstufe II, 
da an zwei aufeinanderfolgenden Tagen 
mehr als 450 COVID-19-Patientinnen und 
-Patienten auf den Intensivstationen der 
baden-württembergischen Krankenhäu-
ser behandelt werden.
Vor dem Hintergrund des nach wie vor 
sehr angespannten Infektionsgeschehens 
und der raschen Ausbreitung der noch 
leichter übertragbaren und besorgniser-
regenden Variante Omikron (B.1.1.529), 
die ohne zusätzliche Maßnahmen massive 
Auswirkungen auf das Gesundheitswesen 
und die Infrastruktur des Landes sowie für 
die Gesellschaft generell erwarten lässt, 
muss neben den geltenden Beschrän-
kungen für nicht-immunisierte Personen 
daher auch der Infektionsschutz der Be-
völkerung allgemein konsequent verfolgt 
werden.
II. Rechtliche Würdigung
Rechtsgrundlage für diese Allgemeinver-
fügung ist § 17b Corona-Verordnung.
Zuständige Behörde im Sinne des § 17b 
Corona-Verordnung ist gemäß § 1 Abs. 
6d IfSGZustV die Ortspolizeibehörde der 
Stadt Korntal-Münchingen.
Von einer Anhörung wird gemäß § 28 Abs. 
2 Nr. 4 LVwVfG abgesehen.
Zu Ziffer 1:
Diese Allgemeinverfügung beruht auf § 
17b Abs. 1 Corona-Verordnung. Danach 
ist in der Alarmstufe II der Ausschank und 
Konsum von Alkohol auf von der zustän-
digen Behörde festzulegenden Verkehrs- 
und Begegnungsflächen in Innenstädten 
oder sonstigen öffentlichen Orten, an de-
nen sich Menschen entweder auf engem 
Raum oder nicht nur vorübergehend auf-
halten, untersagt. Die zuständigen Behör-
den haben den Anwendungsbereich der 
Regeln hierbei unter Berücksichtigung der 
örtlichen Gegebenheiten zu konkretisie-
ren. Die Bestimmung des Anwendungs-
bereichs liegt in deren Ermessen.

Durch die Maßnahme soll der Anreiz zur 
Gruppenbildung in der Öffentlichkeit ver-
mieden und die vom Alkoholkonsum aus-
gehende Infektionsgefahr infolge alko-
holbedingter Enthemmung eingegrenzt 
werden. Erfasst sind sowohl der Konsum 
von privat mitgebrachten als auch von 
erworbenen alkoholischen Getränken in 
unmittelbarer Nähe zu der Verkaufsstelle 
und auf sonstigen öffentlichen Begeg-
nungsflächen.
Die Untersagung der Abgabe oder des 
Konsums von alkoholischen Getränken 
auf bestimmten öffentlichen Plätzen kann 
erheblich dazu beitragen, Infektionsrisi-
ken zu verringern, da durch die damit ver-
bundene Kontaktbeschränkung das Über-
tragungsrisiko gesenkt wird. Zudem wird 
verhindert, dass sich wechselnde Gäste 
oder Gästegruppen an Verkaufsstellen 
einfinden und gruppieren. 
Neben dem Ziel der Kontaktminimierung 
soll das „Alkoholverbot“ auch die Infekti-
onsgefahren eingrenzen, die von einem 
gemeinsamen Alkoholkonsum ausgehen. 
Der Konsum von Alkohol führt aufgrund 
der dem Alkohol immanenten enthem-
menden Wirkung dazu, dass Infektionsri-
siken nicht mehr richtig eingeschätzt und 
auch die AHA-Regeln nicht mehr einge-
halten werden. Die Gefahr von Ansteckun-
gen steigt dadurch um ein Vielfaches.
Bei den unter Ziffer 1, Buchstaben a) bis f ) 
ausgewiesenen Bereichen handelt es sich 
um Verkehrs- und Begegnungsflächen in 
Stadtteilzentren oder sonstigen öffent-
lichen Orten, an denen sich Menschen 
entweder auf engem Raum oder nicht nur 
vorübergehend aufhalten. Denn bei Kont-
rollen der Polizeibehörde und des Polizei-
vollzugsdienstes wurden hier wiederholt 
Personengruppen angetroffen, die sich 
dort niedergelassen hatten und alkoholi-
sche Getränke konsumierten.
Die Verfügung, wonach das Verbot nach 
§ 17b Abs. 1 CoronaVO gerade an diesem 
Ort gelten soll, ist unter Berücksichtigung 
der widerstreitenden Interessen verhält-
nismäßig.
Zu Ziffer 2:
Diese vorliegende Allgemeinverfügung 
wird im Internet auf der Homepage www.
korntal-muenchingen.de der Stadt Korn-
tal-Münchingen gem. § 1 Abs. 5 Satz 1 
der Verordnung des Innenministeriums 
zur Durchführung der Gemeindeordnung 
(DVO GemO) vom 11. Dezember 2000 not-
bekanntgemacht. Das bedeutet, dass die 
Allgemeinverfügung am Tage nach ihrer 
Veröffentlichung im Internet als bekannt-
gegeben gilt. Diese Notbekanntmachung 
ist zwingend notwendig, da die Satzung 
der Stadt Korntal-Münchingen über die 
öffentliche Bekanntmachung in § 1 nur 
eine Veröffentlichung im Amtsblatt vor-
sieht. Dieses erscheint aber nur einmal 
wöchentlich. Die Bekanntmachung wird 
gem. § 1 Abs. 5 S. 2 DVO GemO in der 
durch die Bekanntmachungssatzung der 
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Wir gratulieren unseren  
Altersjubilaren zum Geburtstag.
Im Stadtteil Korntal
Am Dienstag, 18. Januar 2022
Frau Ruth Lüdtke geb. Herke (95)
Am Donnerstag, 20. Januar 2022
Herrn Gerhard Blocher (80)
Herrn Walter Mayer (80)

Im Stadtteil Münchingen
Am Dienstag, 18. Januar 2022
Frau Ingrid Brodmann-Fuchs 
geb. Zeilfelder (70)
Am Donnerstag, 20. Januar 2022
Frau Katharina Fleischer 
geb. Schneider (70)

Im Stadtteil Kallenberg
Am Donnerstag, 20. Januar 2022
Herrn Seyho Yektas (70)

Interessantes

Königlicher Besuch in Korntal
Stadt übergibt Spende an Sternsinger

(ah) „Wir haben die Sonne bestellt“, sagte 
die neunjährige „Königin“ Frieda in ihrem 
bunten Gewand, als sie sich am 5. Januar 
mit 19 weiteren Königinnen und Köni-
gen zum Sternsingen auf dem Saalplatz 
einfand. König Lukas rückte noch seine 
Krone zurecht, vorsichtig entzündeten die 
größeren Kinder noch Weihrauch an der 
Kohle und schon konnte es losgehen: Mit 
Segenssprüchen und Liedern baten die 
Jungen und Mädchen Bürgermeister Dr. 
Joachim Wolf um eine Spende für die dies-
jährige Sternsingeraktion. Dieser dankte 
den Kindern für ihre guten Wünsche und 
übergab Regina Wiendahl von der Katholi-
schen Kirche Korntal eine Spende in Höhe 
von 50 Euro. Auch den Segensstreifen für 
das neue Jahr nahm der Bürgermeister 
wieder gerne an, um es über dem Eingang 
zu seinem Büro aufzuhängen.

 
Myrrhe und Weihrauch dürfen beim Drei-
königssingen nicht fehlen.

„Um die Gesundheit der Kinder in Afrika 
geht es bei der Sammelaktion 2022“, be-
richtet Regine Wiendahl. Sie organisiert 
die Sternsingeraktion seit vielen Jahren 
und freute sich nicht nur über die pünkt-
lich bestellte Sonne. „Das Wetter macht 
mit und wir sind dieses Jahr mit 20 Kin-
dern dabei. Im vergangenen Jahr waren 
coronabedingt nur Kinder aus einem 
Haushalt Sternsinger.“ Zwar fand das klas-
sische „An-der-Tür-Klingeln“ auch im Jahr 
2022 nicht statt, doch dafür gab es eine 
„Haltestellen-Lösung“. An acht Stationen 
in Korntal sangen die Kinder am 6. Januar 
für die Bürgerinnen und Bürger.  
In Münchingen verzichtete die Katholi-
sche Kirche auf das Dreikönigssingen in 
Präsenz. Die Sternsinger verteilten dafür 
die Segensbriefe mit Spendenaufrufen 
an 500 Haushalte. „Da haben wir letztes 
Jahr gute Erfahrungen gemacht und wirk-
lich viele Menschen haben gespendet,“ 
berichtete Frau Milvich. Auch die Stadt-
verwaltung unterstützt diese Aktion der 
Münchinger Kirchengemeinde.

 
Hoher Besuch: 20 (Königs-)Kinder brachten 
Bürgermeister Dr. Wolf den Neujahrssegen. 

Hintergrund Sternsingeraktion 2022:
Die Sternsinger machten auf die Gesund-
heitsversorgung von Kindern in Afrika auf-

Stadt Korntal-Münchingen vorgegebenen 
Form mit der nächsten Veröffentlichung 
des Amtsblatts wiederholt. Gemäß § 41 
Abs. 4 Satz 4 LVwVfG tritt diese Allgemein-
verfügung einen Tag nach ihrer Bekannt-
machung im Internet in Kraft.
Zu Ziffer 3:
Die Regelung in Nummer 1 dieser All-
gemeinverfügung ist an das Bestehen 
der Alarmstufe II gekoppelt, die seit dem 
24.11.2021 in Baden-Württemberg gilt. 
Sie tritt daher automatisch außer Kraft, so-
bald an fünf aufeinanderfolgenden Tagen 
die 7-Tages-Hospitalisierungsinzidenz die 
Zahl von 6 und die landesweite Auslas-
tung der Intensivbetten (AIB) mit COVID-
19-Patientinnen und -Patienten die Zahl 
von 450 unterschreitet (§ 1 Absatz 3 Satz 3 
Corona-Verordnung). Das Landesgesund-
heitsamt macht den Eintritt der jeweiligen 
Stufe durch Veröffentlichung im Internet 
unter https://www.gesundheitsamt-bw.
de/lga/de/fachinformationen/infodiens-
te-newsletter/infektnews/seiten/lagebe-
richt-covid-19 (§ 1 Absatz 3 Satz 1 Corona-
Verordnung) bekannt.
Zu Ziffer 4:
Von dieser Allgemeinverfügung unbe-
rührt bleiben die jeweils geltenden Re-
gelungen der Corona-Verordnungen des 
Landes Baden-Württemberg in der jeweils 
aktuellen Fassung.
Hinweis:
Die Nummer 1 dieser Allgemeinverfü-
gung stellt eine Maßnahme nach § 28 Abs. 
1 IfSG dar und ist gemäß § 28 Abs. 3 i.V.m. 
§ 16 Abs. 8 IfSG sofort vollziehbar. Wider-
spruch und Anfechtungsklage haben da-
her keine aufschiebende Wirkung.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Allgemeinverfügung kann 
innerhalb eines Monates nach Bekannt-
gabe Widerspruch bei der Stadt Korntal-
Münchingen erhoben werden. Die Frist 
wird auch durch Einlegung des Wider-
spruchs beim Regierungspräsidium Stutt-
gart gewahrt. Ein per E-Mail übermittelter 
Widerspruch ist unzulässig und gilt als 
nicht zugegangen.
23.12.2021

Gez.
Dr. Joachim Wolf
Bürgermeister

Persönliches

Aus Schutz vor der Infektion mit dem 
Corona-Virus wird die Stadtverwaltung 
Korntal-Münchingen bis auf Weiteres 
keine Besuche bei den Bürgerinnen 
und Bürgern durchführen, um ihnen zu 
ihren Geburtstags- und Ehejubiläen zu 
gratulieren. Wir bitten Sie dahingehend 
um Ihr Verständnis. Auf Wunsch kann 
jedoch ein telefonisches Interview mit 
der Redaktion zur Veröffentlichung ei-
nes Berichtes im Amtsblatt erfolgen.
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merksam. In vielen Ländern des Globalen 
Südens ist die Kindergesundheit aufgrund 
schwacher Gesundheitssysteme und feh-
lender sozialer Sicherung stark gefährdet. 
In Afrika sterben täglich Babys und Klein-
kinder an Mangelernährung, Lungenent-
zündung, Malaria und anderen Krankhei-
ten, die man vermeiden oder behandeln 
könnte. Die Folgen des Klimawandels und 
der Corona-Pandemie stellen zusätzlich 
eine erhebliche Gefahr für die Gesundheit 
von Kindern und Jugendlichen dar.
Rund 1,19 Milliarden Euro, mehr als 
75.600 Projekte
Seit ihrem Start 1959 hat sich die Aktion 
zur weltweit größten Solidaritätsaktion 
von Kindern für Kinder entwickelt. Rund 
1,19 Milliarden Euro wurden seither ge-
sammelt, mehr als 75.600 Projekte für 
Kinder in Afrika, Lateinamerika, Asien, 
Ozeanien und Osteuropa unterstützt. Mit 
den Mitteln fördert die Aktion Dreikönigs-
singen weltweit Projekte in den Bereichen 
Bildung, Gesundheit, Pastoral, Ernährung 
und soziale Integration. Träger der Aktion 
sind das Kindermissionswerk ‚Die Stern-
singer‘ und der Bund der Deutschen Ka-
tholischen Jugend (BDKJ).
(Quelle: www.sternsinger.de Sternsinger 
Kindermissionswerk)

 
Schokolade und Lufballons für Caspar,  
Melchior, Balthasar und Co. 

Serie „Fundstücke aus dem Archiv 
– Kurioses und Interessantes zur 
Korntal-Münchinger Geschichte“
(ah) Für die Amtsblattserie „Fundstücke 
aus dem Archiv“ stöberte Stadtarchivar 
Alexander Brunotte im Archiv und suchte 
seine Lieblingsfundstücke aus, um sie und 
ihre Geschichten, den Korntal-Münchin-
gern näherzubringen. Dabei ist manchmal 
schon der Umstand, wie ein Stück ins Ar-
chiv kam, eine eigene „Story“.
Fundstück Nummer Drei – Kälteein-
bruch fordert Maßnahmen am Gymna-
sium in 1945
Anweisungen des Schulleiters des Gymnasi-
ums Wilhelm Simpfendörfer vom 9.12.1945:
Der Kälteeinbruch zwingt zu Notmaßnah-
men. Von morgen ab soll jeder Schüler jeden 
Tag ein Scheit trockenes Holz mitbringen. 
Das Holz wird von dem Klassenführer ein-
gesammelt, der darüber eine Liste zu führen 
hat. Herr Olson wird das Holz in der großen 
Pause in den Klassen abholen. Bei mehreren 
Geschwistern müssen nicht mehr als zwei 
Stück abgeliefert werden. (Es folgen die Pa-
raphen des Lehrerkollegiums)

 
Gymnasium Korntal-Münchingen: 
Anweisungen des Schulleiters Simpfendörfer
1945-1952 (KMS/2, S.19)

Alexander Brunotte sagt über diesen 
Fund:
„Auf schlechtem Papier schrieb Wilhelm 
Simpfendörfer die oben genannten Zeilen 
im Winter 1945 in sein bis 1952 geführtes 
Schulleiter-Tagebuch. Sie gestatten uns 
einen ungefilterten Blick auf Zeitumstän-
de zu werfen, die wir uns so kaum mehr 
vorstellen können. Der erste Winter nach 
dem Ende des Zweiten Weltkrieges war 
geprägt von Mangel. Es fehlte in Korntal 
sogar an Feuerholz für die Schule, sodass 
der Schulleiter zu solch einer Maßnahme 
greifen und Schülern die Abgabe von 
Heizmaterial auferlegen musste. Ein Zeit-
dokument wie dieses spricht unmittelbar 
zu uns, es macht Geschichte nicht nur 
rekonstruierbar, sondern bis zu einem ge-
wissen Grad „erlebbar“. Archiven kommt 
die doppelte Aufgabe zu, historische Do-
kumente durch fachgerechte Verpackung 
und Lagerung physisch zu erhalten und sie 
durch eine inhaltliche Erschließung für die 
Nutzung durch die interessierte Öffent-
lichkeit zur Verfügung zu stellen. Hierzu 
zählt in diesem Fall eine Einordnung des 
Autors der Quelle: Wilhelm Simpfendör-
fer (1888-1973) stand dem Gymnasium 
von 1945 bis zu seiner Wahl in die Verfas-
sunggebende Versammlung des Landes 
Baden-Württemberg 1952 vor. Im Rah-
men der Stadterhebungsfeierlichkeiten 
1958 wurde Wilhelm Simpfendörfer die 
Korntaler Ehrenbürgerwürde verliehen „in 
Anerkennung besonderer Verdienste um 
Schule und Gemeinde“.

 
Brennholz war rar im Winter vor 77 Jahren.

Standorte der Defibrillatoren 
im Stadtgebiet Korntal
Das Deutsche Rote Kreuz Ortsverein 
Korntal konnte 2021 durch Spenden 
zwei neue Defibrillatoren (Defi) im 
Stadtgebiet Korntal anbringen. Um 
Ihnen den Standort der Defis immer 
wieder in Erinnerung zu bringen, 
werden wir in Abständen dies unter 
der Rubrik Vereinsnachrichten ab-
drucken. Hier nun die Übersicht der 
11 Defi-Standorte.

  1.  Vorraum der Kreissparkasse in der 
Martin-Luther-Str.

  2.   Außenwand des Rathaus Saalplatz 
(NICHT auf der Seite des Hauptein-
gangs)

  3.  “Penny“ Parkplatz (links vom Sehne-
Bäcker)

  4.  In der Teichwiesenturnhalle im Sani-
tätsraum

  5.  In der Stadthallen-Sporthalle auf der 
Tribüne

  6.  Auf dem Sportplatz Korntal in den 
Umkleiden

  7. im Vorraum der BW Bank
  8. Im Foyer der Stadthalle
  9. Im Bürgerbus über dem Fahrersitz
10.  Katholosches Gemeindezentrum 

Lembergstr. (links beim Eingang)
11.  Evangelisches Gemeindehaus auf 

dem Roßbühl (links neben dem 
Haupteingang) DIESER DEFI IST 
NOCH NICHT IN BETRIEB!!!!

12.  Im Einsatzfahrzeug der Feuewehr 
(für die Bevölkerung nicht zugäng-
lich)

13.  Im Einsatzfahrzeug des Roten Kreu-
zes (für die Bevölkerung nicht zu-
gänglich)

Die Standorte sind jederzeit über die 
Seite der Stadt abfragbar. Geben Sie in 
die Suchleiste „Standorte Defibrillato-
ren“ ein. Dort erhalten Sie dann eine 
Liste.
Es ist das Eine zu Wissen, wo Defibrilla-
troen zu finden sind, das Andere ist der 
Umgang mit diesen Geräten.

Haben Sie im Notfall keine Scheu, Pa-
nik oder Angst, man kann mit diesen 
handlichen Geräten NICHTS falsch 
machen. Das Einzige, was Sie finden 
müssen, ist der Anschaltknopf und 
der sieht aus wie bei allen modernen 
elektrischen Geräten:  
•	 Drücken Sie den Anschaltknopf und 

der Defi fängt an Sie anzuleiten.
•	 Ein Defibrillator gibt nur einen 

Stromschlag ab, wenn Sie alles rich-
tig gemacht haben und die Notwen-
digkeit besteht.

•	 Was noch wichtig wäre, was Ihnen 
aber auch nochmals gesagt wird, 
wenn der Defi einen Impuls abge-
ben muss, treten Sie UNBEDINGT 
von der Person zurück.

•	 Vergessen Sie nicht den Notruf zu 
tätigen, rufen Sie die 112 an.
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•	 Machen Sie Meldung, WO es pas-
siert ist, WAS passiert ist, WIEVIELE 
Verletzte, WELCHE Art der Verlet-
zungen, WER meldet (ihren Namen), 
WARTEN auf Rückfragen. Sollten Sie 
zu aufgeregt sein, sagen Sie dies der 
Person in der Notrufzentrale und sie 
wird Sie alles Nötige fragen.

Wenn Sie nun zu dem Schluss gekom-
men sind, sich mehr für andere Men-
schen engagieren zu wollen, wären 
Sie bei uns an der richtigen Adresse. 
Das Deutsche Rote Kreuz ORTSVEREIN 
KORNAL sucht dringend Verstärkung. 
Über jedes neue Gesicht freuen wir uns. 

Bei uns lernen Sie alles, was Sie als Laie 
medizinsch wissen müssen. Vom Erste-
Hilfe-Kurs bis zum Rettungssanitäter 
stehen Ihnen die Fortbildungs-Türen 
offen. Auch im Sozialen Bereich ist ein 
Engagement möglich. Die Strukturen 
des Roten Kreuzes sind vielschichtig 
und interessant. 
Was uns sehr wichtig ist, ist die einzelne 
Person, Kameradschaft, miteinander, 
voneinander lernen, Alt und Jung alles 
ist vertreten. 
Wenn Sie nun neugierig geworden 
sind, nehmen Sie mit uns Kontakt auf: 
info@drk-korntal.de

PFLICHT
MASKEN-

Foto: taseffski/E+/Getty Images Plus

Alle Testangebote im Überblick
Neu! Drive-In-Test auf dem Parkplatz des Freizeitbades Münchingen
Die Termine können auf folgender Website eingesehen und gebucht werden: www.drive-in-test.info
__________________________________________________________________________________________________________

Corona-Schnell-Test  
in der Apotheke Dr. Beck
Kostenloser Bürgertest – Hinweis: Die Tests sind auch für Menschen kostenlos, die nicht in Korntal-Münchingen wohnen.
Montag bis Sonntag
Ergebnis nach 30 min
Internationales Attest per E-Mail oder in der Apotheke
CORONA-PCR-Test
Ergebnis am Folgetag bis 10 Uhr
Internationales Attest per E-Mail oder in der Apotheke Dr. Beck
Kosten: 79,-- Euro
Montag - Freitag bis 13 Uhr
Anmeldung, Umbuchung, Stornierung online: www.apotheke-dr-beck.de
Abhängig von der Nachfrage der Testtermine werden auch kurzfristig Zusatztermine angeboten.



15   |    AMTSBLATT KORNTAL-MÜNCHINGEN · 13. Januar 2022 · Nr. 1/2

Angebote für Kinder und Jugendliche: Impfarzt entscheidet
Aus einer Presseinformation vom Landratsamt vom 05.01.2021: 

Das Sozialministerium Baden-Württemberg hat sich vor Weihnachten klar für das Boostern von Jugendlichen ausgesprochen. 
Damit ist die Auffrischimpfung im Landkreis Ludwigsburg in den Kreis-Impfstützpunkten grundsätzlich möglich.
Boosterimpfungen für Jugendliche ab 12 Jahren sind in den Impfstützpunkten des Landkreises Ludwigsburg auch ohne Stiko-Empfeh-
lung grundsätzlich möglich, wobei die tatsächliche Impfung vor Ort immer eine Entscheidung der verantwortlichen Impfärztin oder 
-arztes ist.
Der Bund hat am 22. Dezember die Linie Baden-Württembergs zum 
Boostern von Jugendlichen unter 18 Jahren bestätigt. Nun ermög-
licht der Bund auch Auffrischimpfungen für Jugendliche. Bisher hatte 
Baden-Württemberg insbesondere wegen offener Fragen zur Haftung 
die Auffrischimpfungen von Jugendlichen in ärztlicher Verantwortung 
lediglich positiv bewertet. Der Bund hat nun klargestellt, die Haftung 
für Booster-Impfungen von Unter-18-Jährigen zu übernehmen. Dem-
nach können ab sofort Jugendliche ab 12 Jahren auch mit staatlicher 
Rückendeckung in den Impfstützpunkten eine Booster-Impfung erhal-
ten. Für Gruppen, die bereits eine Impfempfehlung hatten (für erste 
und zweite Impfung), wird die Haftung für das Boostern nun vom Bund 
übernommen, wie der Bundesgesundheitsminister mitgeteilt hat.
Bei aller Dringlichkeit ist den Verantwortlichen vor allem eine sehr gute 
Aufklärung und Begleitung der Kinder und Jugendlichen sowie deren 
Eltern wichtig. Aus diesem Grunde können im Einzelfall die Ärztinnen 
und Ärzte vor Ort gegen eine Impfung entscheiden. „Wenn medizini-
sche Gründe gegen eine Impfung sprechen, oder die Impfwilligkeit des 
Jugendlichen nicht klar erkennbar ist, bitten wir um Verständnis, dass 
eine Impfung in den Impfstützpunkten des Landkreises nicht möglich 
ist“, so Landrat Dietmar Allgaier. In diesem Fall ist eine ausführliche Be-
ratung durch den Kinderarzt die bessere Alternative.
Aktuell ist zudem die Menge des verfügbaren Impfstoffs von Biontech 
wieder knapp, sodass es für Jugendliche und unter 30-Jährige sowie 
Schwangere zu Engpässen bei der Terminvergabe kommen kann.
Die Terminvergabe für Kinder zwischen 5 und 11 Jahren erfolgt über ei-
nen gesonderten Link: https://kinderimpfung.kizlb.de. Für Jugendliche 
gilt der übliche Link https://termin.kizlb.de
Eine Impfung ohne Termin ist nicht möglich.

Impftermine in Münchingen
Das DRK bietet in Münchingen verschiedene Impfarten an:
Informationen und Termine finden Sie online hier https://testcenter-komue.de

Pop-Up-Impfzentrum in der Stadthalle Korntal - noch Termine zu vergeben für den 20. Januar

Der Arzt und Unternehmer Dr. med. 
Thorsten Pilgrim bietet mit seiner Firma 
ViaMed in der Stadthalle Korntal Corona-
Impfungen an. Die Stadtverwaltung un-
terstützt die Aktion mit Räumlichkeiten 
und logistisch.

Nächster Moderna Impftermin:
20.1.2022 ab 9 Uhr 
in der Stadthalle Korntal
Termine können ab sofort hier gebucht 
werden
Für Impfung mit BIONTECH:
https://www.terminland.eu/
impfaktion-viamed/online/stadthalle_km

Für Impfung mit MODERNA:
https://www.terminland.eu/impfaktion-
viamed/online/korntal_moderna
Es sind alle Impfarten möglich, also Erst-
impfung (ab 12 Jahren, auch Schwangere 
& Stillende – ab 30 Jahren Moderna 
[keine Schwangeren])
Zweitimpfung 
(nach BioNTech, Moderna oder Astra)
Genesenen-Impfung (ab 4 Wochen nach 
PCR-gesicherter COVID-Diagnose)
Booster / Auffrischimpfung (auf Wunsch 
ab 3 Monate nach letzter Impfung Astra, 
Moderna oder BioNTech)
Wichtig! Beim Boostern ist auf jede Vor-
impfung BioNTech oder Moderna zuge-
lassen.
Von ALLEN Impfwilligen wird dieses aus-
gefüllte und unterzeichnete Anamnese- 
und Einwilligungs-Formular des Robert-
Koch-Instituts (RKI) benötigt:
Anamnese und Einwilligungserkärung | 
Schutzimpfung gegen COVID-19 mit mR-
NA-Impfstoff (rki.de)
Zudem sollten Sie, sofern Sie bisher noch 
nie einen mRNA-Impfstoff (BioNTech oder 

Moderna) erhalten haben (also z. B. alle 
Johnson & Johnson oder ausschließlich 
Astra Geimpften und alle Ungeimpften) 
noch dieses unterschriebene Aufklä-
rungsmerkblatt herunterladen und auf-
merksam durchlesen:
Aufklärungsmerkblatt | Schutzimpfung 
gegen COVID-19 – mit mRNA-Impfstof-
fen (rki.de)
Übersetzungen in andere Sprachen fin-
den Sie auch noch hier: RKI - Informati-
onsmaterial zum Impfen - Aufklärungs-
merkblatt zur COVID-19-Impfung mit 
mRNA-Impfstoff
Zudem sollten Sie mitbringen:
•	 Personalausweis
•	 Impfbuch (zur Not stellen wir eine 

Bescheinigung vor Ort aus)
Die Krankenversicherungskarte wird 
nicht benötigt. Bei Genesenen bitte PCR-
Laborbefund oder Antikörpernachweis 
des Labors mitbringen. Bei regelmäßiger 
Medikamenteneinnahme von mehr als 3 
Medikamenten / Tag einen Medikamen-
tenplan oder bei schweren Allergien ei-
nen Allergiepass bereithalten.

Deutsches
Rotes
Kreuz

DRK
Ortsverein
Münchingen

Kinderimpfung
für Kinder von 
fünf 
bis elf 
Jahren

Am 15. Januar
An diesem Tag finden ausschließlich 
Kinderimpfungen statt, alle ab zwölf 
Jahren können sich an regulären 
Terminen eintragen. /testcenter-komue.de
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Die Warnstufe wird ausgerufen, wenn die Hospitalisierungsinzidenz an zwei aufeinanderfolgenden Tagen den Wert von 1,5 erreicht oder  
überschreitet oder die Auslastung der Intensivbetten in Baden-Württemberg den Wert von 250 erreicht oder überschreitet. Für nicht geimpfte  
oder nicht genesene Personen gelten in einigen Bereichen bei 3G eine PCR-Testpflicht sowie Kontaktbeschränkungen von 1 Haushalt + 5 weitere  
Personen (siehe Ausnahmen).

Die Alarmstufe wird ausgerufen, wenn die Hospitalisierungsinzidenz an zwei aufeinanderfolgenden Tagen den Wert von 3,0 erreicht oder  
überschreitet oder die Auslastung der Intensivbetten in Baden-Württemberg den Wert von 390 erreicht oder überschreitet. Für nicht geimpfte  
oder nicht genesene Personen gelten in einigen Bereichen ein Teilnahme- und Zutrittsverbot (2G) sowie Kontaktbeschränkungen von  
1 Haushalt + 2 weitere Personen (siehe Ausnahmen). 

Die Alarmstufe II wird ausgerufen, wenn die Hospitalisierungsinzidenz an zwei aufeinanderfolgenden Tagen den Wert von 6,0 erreicht oder  
überschreitet oder die Auslastung der Intensivbetten in Baden-Württemberg den Wert von 450 erreicht oder überschreitet. In der Alarmstufe II  
gilt in vielen Einrichtungen 2G+. Im Einzelhandel, der nicht der Grundversorgung dient, gilt 2G. Für nicht geimpfte oder nicht genesene Personen  
gelten Kontaktbeschränkungen von 1 Haushalt + 2 weitere Personen. Für geimpfte und genesene Personen, sowie Personen, die sich aus medizi-
nischen Gründen nicht impfen lassen können oder für die es keine allgemeine Impfempfehlung der STIKO gibt, gilt bei privaten  
Zusammenkünften eine Beschränkung auf maximal 10 Personen in geschlossenen Räumen und 50 Personen im Freien. 

» Basisstufe: Hospitalisierungsinzidenz unter 1,5 und nicht mehr als 249 Intensivbetten mit COVID-19-Patient*innen belegt.
» Warnstufe: Ab Hospitalisierungsinzidenz von 1,5 oder ab 250 mit COVID-19-Patient*innen belegten Intensivbetten (AIB).
» Alarmstufe: Ab Hospitalisierungsinzidenz von 3,0 oder ab 390 mit COVID-19-Patient*innen belegten Intensivbetten.
» Alarmstufe II: Ab Hospitalisierungsinzidenz von 6,0 oder ab 450 mit COVID-19-Patient*innen belegten Intensivbetten.

In Baden-Württemberg richten sich die Corona-Maßnahmen nach einem vierstufigen System, das sich an den Hospitalisierungen orientiert:

Corona-Regeln ab 12. Januar 2022

1Stand: 11. Januar 2022
Mehr Informationen, Inzidenzen und FAQ auf Baden-Württemberg.de 

Aufgrund der stark ansteigenden Omikron-Welle und dem damit zu erwartenden erneutem Anstieg der Hospitalisierungen 
gelten die Regelungen der Alarmstufe II vorerst unabhängig von den Schwellenwerten bis zum 1. Februar 2022 weiter.

Ausnahmen: 

» Kinder bis einschließlich 5 Jahre.°

» Kinder bis einschließlich 7 Jahre, die noch    
   nicht eingeschult sind.°

» Grundschüler*innen, Schüler*innen   
   eines sonderpädagogischen Bildungs- /
   Beratungszentrums, einer auf der Grund  
   schule aufbauenden Schule oder       
   einer beruflichen Schule° – gilt nur für  
   Schüler*innen bis einschließlich 17 Jahre 
   und nicht während der Ferien°°.

» Personen bis einschließlich 17 Jahre, die     
   nicht mehr zur Schule gehen.°°

» Personen, die sich aus medizinischen   
   Gründen nicht impfen lassen können          
   (ärztlicher Nachweis notwendig).°°

» Personen, für die es keine allgemeine   
Impfempfehlung der Ständigen  

   Impfkommission (STIKO) gibt.°°

3G, PCR-Testpflicht und 2G
3G: Zutritt nur für getestete, geimpfte oder  
genesene Personen 3G+PCR: Zutritt nur für 
PCR-getestete, geimpfte oder genesene 
Personen
2G: Zutritt nur für geimpfte oder  
genesene Personen

Ausnahmen: 

» Genesene/geimpfte Personen, die ihre       
   Auffrischimpfung („Booster“) erhalten haben.

» Vollständig geimpfte Personen oder Genesene  
   mit einer nachfolgenden Impfung (letzte erforder- 
   liche Einzelimpfung liegt min. 14 Tage und max.  
   3 Monate zurück).

» Kinder bis einschließlich 7 Jahre, die noch nicht     
   eingeschult sind.°

» Personen, für die es keine Empfehlung für eine 
   Auffrischimpfung der STIKO gibt. Also bspw.  
   vollständig geimpfte Kinder und Jugendliche bis  
   einschließlich 17 Jahre und Schwangere im ersten
   Schwangerschaftsdrittel.

°Gilt nicht für Saunen, Clubs und Diskotheken
°°Negativer Antigen-Test erforderlich

2G+

Zutritt für geimpfte oder genesene Personen  
nur mit negativem Schnell- oder PCR-Test, falls die 
Impfung oder Infektion länger als 3 Monate 
zurückliegt.

Ausnahmen: 

» Kinder bis einschließlich 5 Jahre.

» Personen, die aus gesundheitlichen   
   Gründen keine Maske tragen können  
   (ärztlicher Nachweis notwendig).

» In geschlossenen Räumen bei privaten       
    Treffen, privaten Feiern, in der Gastronomie,
    Kantinen, Mensen und Cafeterien während     
    des Essens und Trinkens und beim Sport   
    treiben.

» Im Freien nur dann, wenn der Mindestab        
   stand von 1,5 Metern zu anderen Personen                  
   dauerhaft eingehalten werden kann (gilt 
   nicht auf Weihnachtsmärkten).

» Beim 2G-Optionsmodell in der Basisstufe.

Bitte beachten Sie: Die Maskenpflicht an 
Schulen ist über die Corona-Verordnung Schu-
le geregelt. 

In Innenbereichen mit Maskenpflicht  
müssen Personen ab 18 Jahren eine FFP2-
Maske (oder vergleichbar) tragen. Dies gilt 
nicht in Arbeits- und Betriebsstätten. Hier gilt 
weiter die SARS-CoV-2-Arbeitsschutz- 
verordnung des Bundes.

Medizinische Maskenpflicht

Gilt grundsätzlich in öffentlich zugänglichen  
geschlossen Räumen, am Arbeitsplatz und  
in Betriebsstätten, wenn der Abstand  
nicht eingehalten werden kann, im
Nah- und Fernverkehr und auf 
Weihnachtsmärkten. 2G 2G+

2Stand: 11. Januar 2022
Mehr Informationen, Inzidenzen und FAQ auf Baden-Württemberg.de 
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Nachweislich geimpft 
oder genesen und getestet

Nachweislich geimpft
oder genesen

Nachweislich geimpft, 
getestet oder genesen

MaskenpflichtDatenverarbeitungHygienekonzept 

Stufenplan

Lebensbereich Basisstufe Warnstufe Alarmstufe Alarmstufe II

Volks- und Stadtfeste

max. 50 % der üblichen
Besucherzahl erlaubt.

nicht erlaubt

Private Zusammen- 
künfte und private  
Veranstaltungen  

(wie Geburtstage, Hoch-
zeitsfeiern etc. Gilt auch

bei Treffen in gastro- 
nomischen Betrieben)

Ohne weitere 
Regelungen oder 
Beschränkung der 
Personenanzahl

1 Haushalt plus 5
weitere Personen

Geimpfte und Genesene, 
Personen bis einschl. 17 Jahre 
sowie Personen, die sich aus 
medizinischen Gründen nicht 
impfen lassen können, zählen 

nicht dazu. 

Paare, die nicht zusammen 
leben, zählen als ein Haushalt.

1 Haushalt plus 2
weitere Personen aus 1 

Haushalt

Geimpfte und Genesene, 
Personen bis einschl. 13 Jahre 
sowie Personen, die sich aus 
medizinischen Gründen nicht 
impfen lassen können, zählen 

nicht dazu. 

Paare, die nicht zusammen 
leben, zählen als ein Haushalt.

Wenn nicht geimpfte/gene-
sene Personen teilnehmen: 
1 Haushalt plus 2 weitere 
Personen aus 1 Haushalt . 

Personen bis einschl. 13 Jahre 
zählen nicht zur Personenzahl 

hinzu. Paare, die nicht 
zusammen leben, gelten als ein 

Haushalt.

Auschließlich geimpfte/ 
genesene Personen°: 

Innen: max. 10 Personen
Außen: max. 50 Personen

Kinder/Jugendliche bis einschl. 13 
Jahre zählen nicht mit.  

°und Personen bei denen 
 Impfung aus med. Gründen nicht 

möglich bzw. ohne Impf- 
empfehlung der STIKO.

2G3G3G

2G+2G3G

3Stand: 11. Januar 2022
Mehr Informationen, Inzidenzen und FAQ auf Baden-Württemberg.de 

Lebensbereich Basisstufe Warnstufe Alarmstufe Alarmstufe II

Öffentliche 
Veranstaltungen

(wie Theater, Oper, Konzert, 
Stadtfest, Informations- 
veranstaltungen, Stadt- 
führungen, Kongresse, 
Sportveranstaltungen,  

Betriebs- und Vereinsfeiern 
sowie Veranstaltungen der  

Breitenkultur)

In geschlossenen Räumen In geschlossenen Räumen

mit PCR-Test

Maximal 50 % Auslastung
aber nicht mehr als

25.000 Besucher*innen.

Im Freien und in  
geschlossenen Räumen 

maximal 50 % der 
Kapazität, aber nicht 

mehr als 500  
Besucher*innen.

Im Freien bei >5.000  
Personen oder bei Nicht-
einhaltung des Mindest- 

abstands
Im Freien

Öffentliche Verkehrsmittel 3G

2G+2G

3G

3G

3G

3G

4Stand: 11. Januar 2022
Mehr Informationen, Inzidenzen und FAQ auf Baden-Württemberg.de 
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Lebensbereich Basisstufe Warnstufe Alarmstufe Alarmstufe II

Kultureinrichtungen

(wie Galerien, Museen, 
Bibliotheken°, 

Archive°, Gedenkstätten)

°Abholung bestellter  
Medien unbeschränkt  

möglich

In geschlossenen Räumen In geschlossenen Räumen

mit PCR-Test

Ausnahme: Archive und 
Landesbibliotheken 3G mit 

PCR-Test

Ausnahme: Archive und 
Landesbibliotheken 3G mit 

PCR-Test

Im Freien

ohne weitere 
Regelungen

Im Freien

Religiöse Veranstaltungen

Mindestabstand von 1,5 Metern zu Personen,  
die nicht zum eigenen Haushalt gehören, muss 

eingehalten werden.

Beherbergung Erneuter Test 
alle 3 Tage

Erneuter Test 
alle 3 Tage

Ausnahmen für 
 geschäftliche und  

dienstliche Reisen und 
Härtefälle.

Ausnahmen für 
 geschäftliche und  

dienstliche Reisen und 
Härtefälle.

2G2G3G3G

2G+2G

3G

3G3G

5Stand: 11. Januar 2022
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Lebensbereich Basisstufe Warnstufe Alarmstufe Alarmstufe II

Messen und  
Ausstellungen

In geschlossenen Räumen In geschlossenen Räumen

nur PCR-Test nicht erlaubt

Im Freien

ohne weitere 
Regelungen

Im Freien

(Hotel-)Gastronomie, 
Vergnügungsstätten 

sowie 

Mensen und Cafeterien 
(Regelung gilt nur für 

externe Personen)

In geschlossenen Räumen In geschlossenen Räumen

nur PCR-Test

In geschlossenen Räumen

Sperrstunde von
22:30 Uhr bis 6 Uhr

Im Freien

ohne weitere 
Regelungen

Im Freien Im Freien

nur PCR-Test

2G+

3G

2G

3G

3G3G

2G

3G

3G3G

6Stand: 11. Januar 2022
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Lebensbereich Basisstufe Warnstufe Alarmstufe Alarmstufe II

Freizeiteinrichtungen

(wie Freizeitparks, 
(Spaß-)Bäder, Thermen, 

Solarien, Zoos,  
Indoor-Spielplätze, Fitness-

studios, Saunen etc.)

In geschlossenen Räumen In geschlossenen Räumen

nur PCR-Test

Der Betrieb von Dampf- 
bädern, Warmlufträumen 

und ähnlichem  
ist untersagt.

Der Betrieb von Dampf- 
bädern, Warmlufträumen 

und ähnlichem 
ist untersagt.

Im Freien

ohne weitere 
Regelungen

Im Freien

Körpernahe 
kosmetische 

Dienstleistungen  

Ausnahmen für Friseur- 
betriebe und Barber-
shops. Hier gilt 3G mit 

PCR-Test

Ausnahmen für Friseur- 
betriebe und Barber-
shops. Hier gilt 3G mit 

PCR-Test

2G+2G3G3G

2G+2G

3G

3G3G

7Stand: 11. Januar 2022
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Lebensbereich Basisstufe Warnstufe Alarmstufe Alarmstufe II

Touristische Verkehre
(wie Schifffahrten, Skilifte, 
Seilbahnen, Busreisen etc.)

In geschlossenen Räumen In geschlossenen Räumen

nur PCR-Test

Im Freien

ohne weitere 
Regelungen

Im Freien

Sport in Sportstätten und 
Sportanlagen

keine Maskenpflicht wäh-
rend der Sportausübung

keine Datenverarbeitung
auf frei zugänglichen

Anlagen

In geschlossenen Räumen In geschlossenen Räumen

nur PCR-Test

In geschlossenen Räumen In geschlossenen Räumen

Im Freien

ohne weitere 
Regelungen

Im Freien Im Freien Im Freien

2G2G3G

2G+2G3G3G

2G+2G

3G

3G3G

8Stand: 11. Januar 2022
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Lebensbereich Basisstufe Warnstufe Alarmstufe Alarmstufe II

Sportveranstaltungen

im Profi- und Amateursport 
wie Ligaspiele, Tuniere,

Wettkämpfe etc.

In geschlossenen Räumen 
generell 

und im Freien bei >5.000  
Personen oder bei Nicht-
einhaltung des Mindest- 

abstands

In geschlossenen Räumen

mit PCR-Test

Maximal 50 % Auslastung
aber nicht mehr als

25.000 Besucher*innen.

Im Freien und in  
geschlossenen Räumen 

maximal 50 % der 
Kapazität, aber nicht 

mehr als 500  
Zuschauer*innen.

Im Freien

Einzelhandel
(auch Flohmärkte) Ohne weitere Regelungen

Ausgenommen Grundver- 
sorgung sowie Abhol- und 

Lieferangebote

Ausgenommen Grundver- 
sorgung sowie Abhol- und 

Lieferangebote

Zum Einzelhandel, der der Grundversorgung dient, zählen:
Apotheken, Ausgabestellen der Tafeln, Babyfachmärkte, Bäckereien, Banken und Sparkassen, Baumärkte, Baumschulen, Blumenfachgeschäfte, Drogerien, Futtermittelmärkte,  
Gartenmärkte, Gärtnereien, Getränkemärkte, Hofläden, Hörgeräteakustiker*innen, Konditoreien, Lebensmittelhandel (Supermärkte) einschließlich der Direktvermarktung (Hofläden), 
Metzgereien, mobile Verkaufsstände für landwirtschaftliche Produkte und Erzeugnisse, Optiker*innen, Orthopädieschuhtechniker*innen, Poststellen und Paketdienste, Reform- 
häuser, Raiffeisenmärkte, Reise- und Kundenzentren zum Fahrkartenverkauf im öffentlichen Personenverkehr, Reinigungen, Sanitätshäuser, Stellen des Zeitschriften- und Zeitungs-
verkaufs, Supermärkte, Tankstellen, Tierbedarfsmärkte, Waschsalons sowie Wochenmärkte.

2G3G

2G+2G
3G

3G
3G

9Stand: 11. Januar 2022
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Lebensbereich Basisstufe Warnstufe Alarmstufe Alarmstufe II

Außerschulische Bildung
(wie VHS-Kurse, Musik-, 
Kunst- und Jugendkunst-

schulen)

In geschlossenen Räumen In geschlossenen Räumen

nur PCR-Test

Im Freien

ohne weitere 
Regelungen

Im Freien

Bildung
(wie berufliche  

Ausbildung, Fahr-, Flug- und 
Bootsschulen, Sprach- und 

Integrationskurse)

ohne weitere 
Regelungen

bei mehrtägigen Veranstaltungen 
erneuter Test alle 3 Tage

3G

2G+2G

3G

3G3G

10Stand: 11. Januar 2022
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Erneute Verzögerungen bei der 
Sanierung der Brücke an der  
Weilimdorfer Straße
Zu erneuten Verzögerungen kommt es bei 
der Sanierung der Brücke an der Weilim-
dorfer Straße im Stadtteil Korntal. Wie hin-
länglich bekannt ist, machten es mehrere 
Umstände nicht möglich, den ursprüng-
lich geplanten Fertigstellungstermin der 
Brückensanierung zu halten. So waren z.B. 
die Korrosionsschäden an der Brücke gra-
vierender als von Gutachtern zunächst be-
urteilt, weswegen die Mittelstützung auf-
wendig und unter laufendem Bahnbetrieb 
erneuert werden musste. Aktuell kommt 
es aber leider zu erneuten Änderungen im 
Zeitplan: Der Start der Stahlbauarbeiten 
verzögert sich nun schon um mehr als 9 
Wochen. Grund hierfür sind Unstimmig-
keiten über die Qualität des gelieferten 
Materials sowie durchgeführten Arbeiten 
eines Subunternehmers der Firma Leon-
hard Weiss. Aktuell laufen Untersuchun-
gen, ob die geforderte Qualität der ange-
fangenen Stahlbauarbeiten nachweislich 
eingehalten wurde oder nicht. Denn von 
diesen Stahlbauarbeiten sind sämtliche 
weitere Arbeitsschritte, wie z.B. die Beto-
nage des Oberbaus, abhängig. Bevor die 
geforderte Qualität der Stahlbauarbeiten 
nicht nachgewiesen ist, können die Arbei-

ten nicht fortgesetzt werden. Die Vorbe-
reitungen für die Fortführung der Arbei-
ten (die teilweise Einhausung der Brücke 
mit einem Zelt) sind in KW 50 geschehen 
und die Stadtverwaltung hofft auf eine 
baldige Fortsetzung der Arbeiten.
Derzeit liegt der Stadtverwaltung noch 
kein aktualisierter Bauzeitenplan der Bau-
firma vor, so dass verlässliche Aussagen 
zur Fertigstellung der Brücke nur schwie-
rig zu treffen sind.
Etwas Positives gibt es aber auch zu be-
richten: Der Vollausbau der Straße sowie 
die Erneuerung der Entwässerungsleitun-
gen an der Brückenabfahrt in Richtung 
Korntal bis zur Kreuzung Charlottenstraße 
liegen im Zeitplan.
Die Stadtverwaltung bittet um Verständ-
nis und die erneuten Verzögerung zu ent-
schuldigen. 

Arbeitslosmeldung mit  
Identifikationsnachweis künftig 
online möglich
Eine Meldung der Agentur für Arbeit vom 
21.12.2021

Ab dem 01. Januar 2022 können sich 
Bürgerinnen und Bürger auch mit ih-
rem Personalausweis mit Online-Aus-
weisfunktion arbeitslos melden. Der 
neue eService ist ein weiteres digitales 
Angebot der Bundesagentur für Arbeit 
und macht ein persönliches Erscheinen 
für die Arbeitslosmeldung nicht mehr 
zwingend erforderlich.
Die elektronische Arbeitslosmeldung er-
gänzt ab dem 01. Januar 2022 die bisher 
schon angebotenen eServices der Bun-
desagentur für Arbeit und ist dann rund 
um die Uhr und ortsunabhängig möglich 
und der persönlichen Arbeitslosmeldung 
gleichgestellt. Bisher war ein persönliches 
Erscheinen zwingend erforderlich.
Wie bei der persönlichen Arbeitslosmel-
dung braucht es auch bei der Online-
Arbeitslosmeldung einen Identifikations-
nachweis. Die Identifikation erfolgt dabei 
mit einem Personalausweis mit aktiver 
Online-Ausweisfunktion oder mit einem 
anderen elektronischen Identifikations-
nachweis: Einem elektronischen Aufent-

Lebensbereich Basisstufe Warnstufe Alarmstufe Alarmstufe II

Diskotheken, Clubs und 
clubähnliche Lokale

(Ausnahmen für nicht  
impffähige Personen und 

Schüler*innen gelten nicht)

In geschlossenen Räumen

nur PCR-Test

nicht erlaubt

Im Freien

wie öffentliche 
Veranstaltungen

Prostitutionsstätten

nur PCR-Test

Grundsätzlich gilt:

Abstand halten Hygieneregeln
beachten

Medizinische 
Maske tragen

Corona-Warn-App
benutzen

Regelmäßig
lüften

2G+2G3G3G

2G2G

3G
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haltstitel, einer eID-Karte oder einem Aus-
weis eines EU-/EWR-Mitgliedslandes mit 
Online-Ausweisfunktion. Als Alternative 
zur Online-Meldung bleibt die persönli-
che Arbeitslosmeldung auch weiterhin 
bestehen.
Nähere Informationen zur Online-Arbeits-
losmeldung, der Online-Identifikation 
und den technischen Voraussetzungen 
gibt es unter
https://www.arbeitsagentur.de/
arbeitslos-melden,
https://www.ausweisapp.bund.de/
online-ausweisen/das-brauchen-sie/,
https://www.personalausweisportal.de/
Webs/PA/DE/buergerinnen-und-buerger/
online-ausweisen/das-brauchen-sie/das-
brauchen-sie-node.html.
Die Kunden-App „BA-Mobil“ kann im App-
le App Store und im Google Play Store her-
untergeladen werden. Die Anmeldedaten 
bei der App sind die gleichen wie beim 
Online-Portal.

Kinderzuschlag (KiZ) steigt ab  
Januar
Mehr Geld für Familien mit kleinen 
Einkommen
Eine Meldung der Agentur für Arbeit vom 
21.12.2021

Gute Nachrichten für Familien mit kleinen 
Einkommen: Ab dem 1. Januar 2022 steigt 
der Höchstbetrag für den Kinderzuschlag 
um vier Euro auf 209 Euro pro Kind und 
Monat. Familien, die bereits Kinderzu-
schlag beantragt haben oder diesen be-
reits erhalten, müssen von sich aus nicht 
aktiv werden – der Auszahlungsbetrag 
wird ab Januar automatisch angepasst.
Kinderzuschlag erhalten Elternpaare und 
Alleinerziehende von der Familienkasse, 
wenn sie für das jeweilige Kind kinder-
geldberechtigt sind, es unter 25 Jahre 
alt und unverheiratet ist und wenn es im 
selben Haushalt lebt. Der Antrag auf Kin-
derzuschlag kann direkt online ausgefüllt 
und die notwendigen Nachweise hochge-
laden werden. 
Gut zu wissen: Mit dem KiZ-Lotsen lässt 
sich unter www.kinderzuschlag.de in we-
nigen Schritten prüfen, ob sich ein Antrag 
auf Kinderzuschlag lohnen könnte. Hier 
finden sich auch weitere Informationen 
zu den Anspruchsvoraussetzungen. Für 
die Beantwortung individueller Fragen 
zum Kinderzuschlag kann von zu Hause 
auch bequem und unkompliziert eine Vi-
deoberatung vereinbart werden.
Alle aktuellen Informationen hierzu sowie 
rund um Kindergeld und Kinderzuschlag 
finden Sie online unter 
www.familienkasse.de.

Zahl der Neu-Rentner in  
Baden-Württemberg gestiegen 
Die Zahl der neuen Rentnerinnen und 
Rentner in Baden-Württemberg ist weiter 
gestiegen: Mit 167.313 Neu-Rentnern wa-
ren es im Jahr 2020 genau 7.622 Personen 
mehr als im Vorjahr. 104.647 der neuen 

Ruheständler bekamen eine Altersrente, 
17.994 eine Rente wegen Erwerbsminde-
rung und 44.672 Personen eine Hinterblie-
benenrente. Bei den neuen Altersrenten 
lag der durchschnittliche Zahlbetrag bei 
1.044,19 Euro. Ende 2020 lebten in Baden-
Württemberg insgesamt 2.892.069 Perso-
nen, die von der Deutschen Rentenversi-
cherung eine gesetzliche Rente bezogen.
2020 gingen 45.256 Personen erst mit Er-
reichen der Regelaltersgrenze in Rente. 
Das Rentenalter für die Regelaltersrente 
liegt zurzeit – für den Geburtsjahrgang 
1956 – bei 65 Jahren und zehn Mona-
ten. Bis 2031 steigt die Regelaltersgrenze 
schrittweise auf 67 Jahre. 34.635 Neuren-
tenbezieher erhielten eine abschlagsfreie 
Altersrente für besonders langjährig Versi-
cherte, vorausgesetzt sie vollendeten die 
Altersgrenze von 63 Jahren und 8 Mona-
ten (Geburtsjahrgang 1956) bzw. von 63 
Jahren und 10 Monatne (Geburtsjahrgang 
1957) und zahlten 45 Jahre in die Rente 
ein. Eine Altersrente für langjährig Versi-
cherte bekamen rund 18.278 Frauen und 
Männer. Diese Rente wird mit Abschlägen 
frühestens ab Erreichen des 63. Lebens-
jahres gezahlt. Erforderlich ist eine Versi-
cherungszeit von mindestens 35 Jahren. 
Der dauerhafte Abschlag beträgt 0,3 Pro-
zent für jeden Monat Rentenbezug vor 
Erreichen der Regelaltersgrenze.

Solarkataster der LUBW erweitert:
Bürgerinnen und Bürger können Poten-
zial für das eigene Dach berechnen
Eine Pressemitteilung der LUBW Lan-
desanstalt für Umwelt Baden-Württem-
berg vom 20.12.21
Im Winter sehnen sich viele nach der 
Sonne und nutzen die kalten Wintertage 
für Schreibtischarbeit. Wer möchte, kann 
beides miteinander verbinden und mit-
hilfe des nun umfangreich erweiterten 
Solarkatasters des Landes Baden-Würt-
temberg berechnen, welche Einnahmen 
mit Sonnenenergie vom eigenen Dach 
erzielt werden könnten. Das ist oft mehr 
als erwartet.

Solarpotenzial in Baden-Württemberg 
ausschöpfen
„Die Sonne ist unsere wertvollste Ener-
giequelle und ein wichtiger Partner, um 
unsere Klimaziele in Baden-Württemberg 
zu erreichen. Das neue Solardachkataster 
zeigt, wie viel ungenutztes Solarpotenzi-
al in Baden-Württemberg vorhanden ist 
und wie viel Energie allein mithilfe von 
bestehenden Dächern erzeugt werden 

kann“, betont Umweltministerin Thekla 
Walker anlässlich der heute veröffentlich-
ten Internetanwendung der LUBW. Walker 
motiviert: „Packen wir es an. Oder anders 
gesagt: Packen wir die Paneele auf die Dä-
cher, um unseren Energiebedarf in Baden-
Württemberg CO2-frei zu decken.“
Solarkataster ermöglicht individuelle 
Nutzenberechnungen
Das Solardachkataster ist ein Baustein 
des Energieatlas Baden-Württemberg, 
dem gemeinsamen Internet-Portal der 
LUBW und des Umweltministeriums zum 
Thema erneuerbare Energien. Eva Bell, 
Präsidentin der LUBW Landesanstalt für 
Umwelt Baden-Württemberg, präsentiert 
die umfangreichen Berechnungsmöglich-
keiten: „Die LUBW bietet Bürgerinnen und 
Bürgern mit dem Solardachkataster eine 
solide Analysemöglichkeit. Besonders 
hilfreich ist ein Wirtschaftlichkeitsrechner 
zur Gewinnung von Wärme und Strom aus 
Solarenergie.“ Kosten, Effizienz sowie Ein-
sparpotenziale von CO2-Emissionen kön-
nen mit Hilfe des umfangreichen Rechners 
genauso abgeschätzt werden wie Amorti-
sationszeit und Autarkiegrad. Die Anzahl 
der im Haushalt lebenden Personen kann 
berücksichtigt werden sowie tägliche 
Lastgangprofile oder die Nutzung von 
Batteriespeichern und Wärmepumpen. 
Es können auch unterschiedliche Mobili-
tätsfaktoren in die Berechnung einfließen, 
beispielsweise die Anzahl von E-Bikes und 
E-Autos im Haushalt oder im Gebäude, 
einschließlich Fahrleistung, Fahrzeugtyp 
sowie die Strecke zur Arbeit. Die individu-
ellen Berechnungen werden übersichtlich 
in Grafiken und Tabellen präsentiert und 
lassen sich auch abspeichern.
Gebietsabschätzung
Eine weitere Neuerung ist für Mitarbei-
tende in Rathäusern, Landratsämtern und 
Regierungspräsidien von Interesse: Sie 
können speziell für ihre Gebiete aufsum-
mierte Daten abrufen. Auf der Basis die-
ser Aggregationen sind Abschätzungen 
möglich, wie viel des technisch möglichen 
beziehungsweise des maximal möglichen 
Potenzials in einem Gebiet bereits ausge-
schöpft wurde und wie viel noch aktiviert 
werden kann. Je nach Zoomstufe ändern 
sich die Gebietsaggregationen und damit 
auch die jeweiligen Werte.
Neue Daten aus Befliegungen berück-
sichtigt
Für rund 70 Prozent der Landesteile wur-
den bereits neue Laserscandaten aus 
Befliegungen in den Jahren 2016 – 2020 
mit einer wesentlich verbesserten Auflö-
sung in das Kataster eingepflegt. Mit ihrer 
Hilfe kann nun auch die Einstrahlung für 
Teildachflächen berücksichtigt und ein 
Verschattungseffekt genauer berechnet 
werden.
Weitere Laserscan-Befliegungen werden 
in den kommenden zwei Jahren durchge-
führt. Die Daten werden nach und nach in 
das Kataster eingearbeitet.
Wer berechnen möchte, ob sich Solarther-
mie oder Photovoltaik auf dem eigenen 
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Dach lohnen, findet das neue Tool zum 
Solarpotenzial auf der folgenden LUBW- 
Webseite: https://www.energieatlas-bw.de/ 
sonne/dachflachen
Solarinitiative der Ludwigsburger 
Energieagentur (LEA)
Der Gemeinderat hat im Sommer 2021 
beschlossen, der sogenannten „Solariniti-
ative“ beizutreten und die dafür erforder-
liche Finanzausstattung zur Verfügung zu 
stellen. Bei den diesjährigen Energiewen-
detagen im September war die Solarof-
fensive bereits mit einem Infostand auf 
dem Wochenmarkt in Korntal vertreten. 
„Weitere Infoveranstaltungen und Öffent-
lichkeitsarbeit dazu sind in Planung“, kün-
digt Sachgebietsleiterin Umwelt-, Klima- 
und Naturschutz Angelika Lugibihl an.

Was ändert sich 2022?
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg informiert:

Zum 1. Januar 2022 verändern sich einige 
Werte der gesetzlichen Rentenversiche-
rung. Welche Auswirkungen dies auf die 
Versicherten sowie auf die Rentnerinnen 
und Rentner hat, darüber informiert die 
Deutsche Rentenversicherung (DRV) Ba-
den-Württemberg:
Beitragsbemessungsgrenze und  
Beitragssatz
2020 gab es eine negative Lohnentwick-
lung. Deswegen fällt die Beitragsbemes-
sungsgrenze 2022 von bisher monatlich 
7.100 Euro auf 7.050 Euro (84.600 Euro pro 
Jahr). Die Beitragsbemessungsgrenze ist 
der Wert der Rentenversicherung, bis zu 
dem Beiträge in die Rentenkasse einge-
zahlt werden müssen. Wer mehr verdient, 
muss für den darüberhinausgehenden 
Lohn keine Beiträge entrichten. Der Bei-
tragssatz, den sich Versicherte und ihre 
Arbeitgeber teilen, beträgt auch im neuen 
Jahr unverändert 18,6 Prozent.
Hinzuverdienstgrenze
Die Weiterarbeit oder Wiederaufnahme 
einer Beschäftigung nach dem Rentenein-
tritt soll in Coronazeiten weiterhin leichter 
möglich sein. Daher hat der Gesetzgeber 
die Hinzuverdienstgrenze für Altersren-
ten auch für 2022 auf jährlich 46.060 Euro 
festgelegt. Einkünfte bis zu dieser Höhe 
bewirken somit keine Rentenminderung. 
Die Regelung gilt für alle Rentenbezie-
herinnen und Rentenbezieher, die noch 
nicht ihre individuelle Regelaltersgrenze 
erreicht haben. Aufpassen müssen jedoch 
Bezieher von Erwerbsminderungsrenten 
oder Hinterbliebenenrenten: Für diesen 
Personenkreis wurden die Regelungen 
des Hinzuverdienstes beziehungsweise 
der Einkommensanrechnung nicht ver-
ändert. Hier gelten weiterhin individuelle 
Verdienstgrenzen.
Pflegeversicherungsbeitrag für  
Kinderlose
Der Beitragszuschlag zur sozialen Pflege-
versicherung wird für Kinderlose, die nach 
dem 1. Januar 1940 geboren sind, um 0,1 
Prozentpunkte angehoben. Der Abzug 
beträgt damit insgesamt 3,4 Prozent. Er 

wird bei Rentnerinnen und Rentnern, die 
gesetzlich krankenversichert sind, direkt 
von der Rente abgezogen und automa-
tisch an die Krankenkasse abgeführt. 
Der Pflegeversicherungsbeitrag für Men-
schen, die Kinder erzogen haben, beträgt 
unverändert 3,05 Prozent.

Mit dem VVS-Ticket auch den 
Bürgerbus nutzen
Seit dem 01.01.2022 dürfen wir im 
Bürgerbus auch Fahrgäste mit einem 
VVS-Ticket ohne zusätzliches Fahrent-
gelt willkommen heißen. Wenn Sie also 
bereits im Besitz einer Monats- oder 
Jahreskarte oder eines gültigen Tages-
tickets sind, kann der Bürgerbus mitge-
nutzt werden.
Bitte beachten Sie, dass auch im Bür-
gerbus die geltenden Corona-Bestim-
mungen für den ÖPNV gelten und 
damit nur Fahrgäste mit einem 3G-
Nachweis und mit Maske transportiert 
werden dürfen.

 
Jetzt mit dem VVS-Ticket Bürgerbus fah-
ren.

Mikrozensus startete am  
10. Januar 2022
Eine Pressemitteilung des Statistischen Lan-
desamt Baden-Württemberg vom 1. Januar 
2022

(Eine Anmerkung der Redaktion – der Mikro-
zensus ist nicht mit dem Zensus „Volkszäh-
lung“ zu verwechseln)

Rund 55 000 Haushalte in der  
Befragung
Am 10. Januar startete bundesweit der 
Mikrozensus 2022. Das Statistische Lan-
desamt Baden-Württemberg bittet hier-
für alle ausgewählten Haushalte um Un-
terstützung bei der Durchführung der 
größten jährlichen Haushaltserhebung 
in Deutschland. Über das ganze Jahr 
2022 hinweg werden in mehr als 900 Ge-
meinden rund 55 000 in einer Stichprobe 
ausgewählte Haushalte in Baden-Würt-
temberg zu ihren Lebensverhältnissen 
befragt. Dies sind rund ein Prozent der 
insgesamt rund 5,2 Millionen (Mill.) Haus-
halte im Südwesten.
Was ist der Mikrozensus?
Neben dem Grundprogramm zur wirt-
schaftlichen und sozialen Lage der Be-
völkerung sowie den seit 1968 erhobe-
nen Fragen der EU-weit durchgeführten 
Erhebung zur Arbeitsmarktbeteiligung 
werden seit 2020 zusätzlich Fragen der 
ebenfalls EU-weit durchgeführten Befra-

gung zu Einkommen und Lebensbedin-
gungen (SILC, »Statistics on Income and 
Living Conditions«) gestellt. Seit dem Jahr 
2021 wird das Frageprogramm des Mikro-
zensus um die ebenfalls EU-weit durchge-
führte Erhebung zur Internetnutzung in 
privaten Haushalten (IKT) ergänzt.
Die Ergebnisse des Mikrozensus sind 
eine wichtige Informationsquelle zu den 
Lebens- und Arbeitsbedingungen der 
Menschen. Dabei geht es beispielsweise 
um Fragestellungen in welchen Familien-
konstellationen Menschen leben, welche 
Bildungsabschlüsse von der Bevölkerung 
erworben wurden oder in welcher Er-
werbssituation sie sind. 2022 wird die Er-
hebung um Fragen zur Wohnsituation der 
Menschen ergänzt. Der Mikrozensus lie-
fert somit auch Ergebnisse zu Fragen der 
Barrierefreiheit der Wohnsitze in Baden-
Württemberg.
Gerade in Zeiten der Corona-Pandemie, 
die wirtschaftliche und soziale Verände-
rungen auslöst, ist der Mikrozensus von 
Bedeutung. Die Auskünfte der auskunfts-
pflichtigen Haushalte helfen, die aktuelle 
Lage der Bevölkerung in Baden-Württem-
berg abzubilden. Für den Mikrozensus 
sind dabei die Auskünfte von Menschen 
im Rentenalter, von Studierenden so-
wie von Erwerbslosen genauso wichtig 
wie die Angaben von Angestellten oder 
Selbstständigen.
Wer wird für die Erhebung ausgewählt?
In einem mathematischen Zufallsverfah-
ren werden zunächst Gebäude bzw. Ge-
bäudeteile gezogen. Für die Ermittlung 
der Namen der Haushalte in den Gebäu-
den setzt das Statistische Landesamt vor 
Ort auch Erhebungsbeauftragte ein. Die 
Erhebungsbeauftragten können sich bei 
der Namensermittlung mittels eines Aus-
weises als Beauftragte des Statistischen 
Landesamtes Baden-Württemberg aus-
weisen. Für die zufällig ausgewählten 
Haushalte besteht Auskunftspflicht. Sie 
werden innerhalb von maximal fünf auf-
einander folgenden Jahren bis zu viermal 
im Rahmen des Mikrozensus befragt.
Wie läuft die Befragung ab?
Ausgewählte Haushalte finden im Brief-
kasten ein Anschreiben des Statistischen 
Landesamtes Baden-Württembergs vor. 
Darin sind die Zugangsdaten für die Mel-
dung über das Internet enthalten. Alterna-
tiv besteht die Möglichkeit, der Auskunfts-
pflicht durch ein Telefoninterview mit den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des 
Statistischen Landesamts nachzukom-
men, oder einen Papierbogen auszufüllen. 
Eine volljährige Person kann die Auskünf-
te für alle Haushaltsmitglieder erteilen.
Alle erhobenen Einzelangaben unterlie-
gen der Geheimhaltung und dem Da-
tenschutz und werden weder an Dritte 
weitergegeben noch veröffentlicht. Nach 
Eingang und Prüfung der Daten im Statis-
tischen Landesamt werden diese anony-
misiert und zu aggregierten Landes- und 
Regionalergebnissen weiterverarbeitet.
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Gerne können sich betroffene Haushalte 
bei Fragen direkt mit dem Statistischen 
Landesamt unter Telefon 0711 / 641 -2565 
in Verbindung setzen.
Weitere Informationen zum Mikrozensus 
sind auf der Mikrozensus-Homepage des 
Statistischen Verbundes unter https:// 
mikrozensus.de abrufbar.

Systemwechsel: AVL pocht auf 
Behältertausch
Eine Pressemitteilung der AVL vom 30.12.21

Bei der Umstellung auf das neue System 
der Wertstofferfassung im Kreis steht je-
dem Haushalt bei Bedarf ein größerer 
Behälter zu. Das betont die Abfallverwer-
tungsgesellschaft des Landkreises Lud-
wigsburg AVL. 
Zum Jahreswechsel wurde im Landkreis 
verstärkt Unmut laut, weil Bürgerinnen 
und Bürger beispielsweise blaue Boxen 
für die Sammlung von Glasverpackun-
gen bekommen haben, diese sich jedoch 
als zu klein erwiesen haben. „Wiederholt 
wurde den Menschen nun mitgeteilt, dass 
ein Austausch gegen einen größeren Be-
hälter allenfalls langfristig oder nach gu-
ter Begründung in Frage komme“, sagt 
Sebastian Löschner, Abteilungsleiter für 
Ressourcen und Logistik bei der AVL. Dies 
widerspreche jedoch dem Verpackungs-
gesetz und den vertraglichen Grundlagen. 
Dort sei ausdrücklich vorgesehen, dass 
die Behälter auf Wunsch ausgetauscht 
werden müssen.

Das Problem: Die AVL und der Landkreis 
sind nicht Auftraggeber der zuständigen 
Entsorgungsunternehmen PreZero und 
Kurz. 
Laut dem Verpackungsgesetz des Bundes 
sind für die Entsorgung von Glas- und 
Leichtverpackungen die dualen Systeme 
zuständig. Im Landkreis Ludwigsburg ist 
das die Interseroh Dienstleistungs GmbH 
mit Sitz in Köln. „Eine kommunale Lösung 
aus einer Hand wäre wesentlich bürger-
freundlicher gewesen, entspricht aber 
nicht der Gesetzeslage“, sagt Tilman Hep-
perle, der Geschäftsführer der AVL. 
Da es bislang im Landkreis Ludwigsburg 
keine getrennte Erfassung von Glas- und 
Leichtverpackungen gab, konnte der Grö-
ßenbedarf bei den jeweiligen Behältern 
nur geschätzt werden. „Umso mehr ist es 
unabdingbar, dass die Entsorger ohne 
Wenn und Aber bei Bedarf einen Behäl-
tertausch möglich machen – und zwar 
schnell und unbürokratisch“, betont Hep-
perle.
Die AVL hat sich bereits letzte Woche an 
die Interseroh Dienstleistungs GmbH ge-
wandt und sie aufgefordert, auf die Ent-
sorgungsunternehmen, die in ihrem Auf-
trag tätig sind, entsprechend einzuwirken. 
„Die Menschen im Landkreis sind bereit, 
sich auf ein neues Trenn-System einzu-
lassen. Aber dafür brauchen sie einen ko-
operativen Service-Partner, der ihnen aus-
reichend große Behälter zur Verfügung 
stellt“, so Hepperle.

KURZ und PreZero beginnen 
schon bald mit der Rückholung 
der bisherigen „Rund“-Tonne 
Aus einer Presseinformation der Unterneh-
men Kurz und Pre Zero vom 10.01.2022:

Im Landkreis Ludwigsburg endet die Ab-
fuhr der „Rund“-Tonnen zum 01.01.2022. 
Der Abzug der übrigen „Rund“-Tonnen 
beginnt ab dem 17.01.2022.
Ab dem 01.01.2022 erfolgt die Sammlung 
von Leichtverpackungen (LVP) über die 
neue Gelbe Tonne und die Sammlung von 
Glas über Blaue Boxen bzw. Blaue Tonnen. 
Die neuen Behälter ersetzen die bisheri-
ge Grüne Tonne „Rund“. Die Grüne Tonne 
„Flach“ bleibt weiterhin im Einsatz und 
wird zu einer Papiertonne für reines Altpa-
pier. Hierzu informiert die Ludwigsburger 
Abfallverwertungsgesellschaft (AVL) ge-
sondert. Benutzen Bürger derzeit eine ge-
meinsame Grüne Tonne für die beiden Ab-
fuhren „Flach“ und „Rund“, so bleibt diese 
erhalten und wird zukünftig für die Samm-
lung von reinem Altpapier verwendet.
Die bisherige Grüne Tonne „Rund“ wird ab 
dem 01.01.2022 nicht mehr geleert. Die 
dann übrigen und nicht mehr benötigten 
„Rund“-Tonnen sammeln die Unterneh-
men KURZ Entsorgung GmbH und PreZe-
ro Service Süd GmbH ab dem 17.01.2022 
im gesamten Landkreisgebiet ein.
Unter www.verpackungsabfall-lb.de/ 
termine werden die aktuellen Termine ver-
öffentlicht.

Was tun, wenn ein positiver Testnachweis vorliegt?

Antworten auf die Frage erhalten Sie auf der Webseite  
der Stadt Korntal-Münchingen: 
www.korntal-muenchingen.de/positiver+test

Bitte beachten Sie, dass für Reisende oder Reiserückkehrer aus Risi-
kogebieten die Corona Verordnung Einreise-Quarantäne gilt.

Wichtig: Zur Entlastung der Gesundheitsämter und zur Unterstüt-
zung der bestehenden Prozesse der Quarantäneüberwachung 
muss bei der Einreise die Digitale Einreiseanmeldung (DEA: ht-
tps://www.einreiseanmeldung.de/#/) vorgenommen werden, 
welche die bisherige papierbasierte Erfassung und Verarbeitung 
der Daten von Einreisenden mit sog. Aussteigekarten ersetzt. Die 
Einhaltung der Quarantäne wird von Mitarbeitern der Stadtver-
waltung regelmäßig kontrolliert.

Corona-Fallzahlen in Korntal-Münchingen
Das Landratsamt Ludwigsburg meldet am 10. Januar für Korntal-Mün-
chingen 1.838 nachgewiesene Infektionen seit Beginn der Testungen.
Aktuell sind in Korntal-Münchingen 94 Personen infiziert.
Entwicklungen der Covid-19-Fallzahlen im Landkreis Ludwigsburg
Covid-19 laborbestätigte Fälle:  51.417
Genesene:   48.594 (12 Tage nach Erkrankungsbeginn, Schät-
zung)
aktuell Infizierte:  2.111
Verstorbene:   626
(Stand 10.01.2022)

Ansprechpartnerin 
für Reiserückkehrer, Berufspendler und 

 bei Fragen zu häuslicher Quarantäne:

Suna Karaman 
Sozialwirtin und Mitarbeiterin im Amt 

für Öffentliche Sicherheit und Ordnung,
Telefon 07150-9207-3144

kontaktperson-corona@korntal-muenchingen.de

Mehr Informationen finden Sie zudem hier:
www.korntal-muenchingen.de/links-urlaubsreiseninfos
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Sobald ein Gebiet an der Reihe ist, bit-
ten wir die Bürger jeweils zu Beginn der 
Kalenderwoche, möglichst ab 06:00 Uhr 
morgens, die „Rund“-Tonne am Straßen-
rand zur Abholung bereitzustellen. Dabei 
gilt unbedingt zu beachten, dass nur leere 
Tonnen abgeholt werden können. Sollte 
die Tonne aus Versehen gefüllt sein, bitten 
wir, den Inhalt vorab in die neuen Gelben 
und Blauen Gefäße umzusortieren.
Die „Rund“-Tonnen können auch bereits 
im Vorfeld abgegeben werden: Bei KURZ 
in Benningen steht hierfür ein Container 
vor dem Wiegehaus bereit. Die Abgabe ist 
außerhalb der Öffnungszeiten und ohne 
Anmeldung möglich. Die Adresse lautet: 
KURZ Entsorgung GmbH, Beihinger Stra-
ße 144, 71726 Benningen.
Die Grünen „Rund“-Tonnen sind je nach 
Abfuhrgebiet Eigentum der Firmen KURZ 
und PreZero. Nach der Einsammlung wer-
den gebrauchsfähige Tonnen wiederver-
wendet, abgenutzte Tonnen werden zu 
100% recycelt.

Einladung zu digitalen  
Informationsveranstaltungen  
der Beruflichen Schulen des 
Landkreises Ludwigsburg
Aus einer Presseinformation vom 11.01.2022 
des Landkreis Ludwigsburg:

Ab dem 17.01.2022 laden die Beruflichen 
Schulen des Landkreises Ludwigsburg zu 
digitalen Infoveranstaltungen ein: Berufli-
ches Schulzentrum Bietigheim-Bissingen, 
Carl-Schaefer-Schule, Erich-Bracher-Schu-
le, Mathilde-Planck-Schule, Oscar-Wal-
cker-Schule und Robert-Franck-Schule.
Es handelt sich um kaufmännische, ge-
werbliche bzw. hauswirtschaftlich-pfle-
gerisch-sozialpädagogische und landwirt-
schaftliche Schulen.
Interessierte Schülerinnen und Schüler 
sowie Eltern können sich über verschiede-
nen Schularten wie auch Aus- und Weiter-
bildungsangebote informieren.
Die Schulen freuen sich, damit eine Hil-
festellung für die Bildungswahl geben zu 
können – vielleicht sogar in einem Be-
reich, der zuvor unbekannt war.
Entsprechende Informationen finden 
Sie auf den Homepages der Schulen:
www.bsz-bietigheim.de; www.css-lb.de; 
www.erich-bracher-schule.de; 
www.mps-lb.de; www.ows-lb.de; 
www.rfs-lb.de.  

Kultur

Heimatmuseum
Münchingen

Wer hat Angst vor dem bösen 
Wolf?
Mit dem Beginn der Weidetierhaltung 
vor ca. 10.000 Jahren änderte sich das 
Verhältnis des Menschen zum Wolf. Die 

ältesten negativen Geschichten über das 
zuvor verehrte Wildtier stammen aus dem 
vorderen Orient, wo erstmals Herden von 
Schafen, Ziegen und Rindern als Haustiere 
gehalten wurden. In den in diesem Um-
feld entstandenen biblischen Texten wird 
der Wolf ebenfalls als böses und hinterhäl-
tiges Wesen beschrieben. Dies beeinträch-
tigt sein Image in der westlichen Kultur bis 
heute. So ist das Tier in Bilderbüchern und 
bei Spielzeug für Kinder häufig besonders 
blutrünstig mit gefleschten Zähnen und 
heraushängender Zunge dargestellt. Für 
den Museumsbesuch und die Besichti-
gung der Ausstellung „Die Zähmung des 
Wolfes“ gilt die 2G Plus-Regelung, wobei 
Personen, die zum 3. Mal geimpft sind 
bzw. deren Impfung oder Genesung we-
niger als 3 Monate zurück liegen, keinen 
Test nachweisen müssen.

Aktuelles ...
Da wir bis zum Redaktionsschluss nicht 
wissen, was die Coronaverordnung des 
Landes zu Aufenthalt und Besuch in Bü-
chereien ab 10. Januar 2022 vorschreibt, 
erkundigen Sie sich bitte auf unserer 
Homepage www.stadtbuecherei-korntal-
muenchingen.de oder telefonisch (Korn-
tal: 0711/83671535 oder Münchingen: 
07150/92071531).

Wir freuen uns auf ein 
(gesundes) Wiederse-
hen im neuen Jahr und 
wünschen Ihnen und 
Ihren Familien einen 
guten Start!

Bürger für Bürger

Bürgertre�
Korntal

Gefördert durch die Walter-Somnier-Stiftung
www.walter-somnier-stiftung.de
Görlitzstr. 4, Korntal
Informationen und Raumbelegung:
Jeden Dienstag, 9 - 11 Uhr,
Tel. 0711 8367-1250 und vor Ort
Fax 0711 8367-1251
E-Mail: buergertre�@korntal-
muenchingen.de

Bürgertreff Korntal
Achtung: In der Alarmstufe II ist der Zu-
tritt nur unter 2G+-Regel gestattet. Ge-
nesene und geimpfte Personen müssen 
zusätzlich einen tagesaktuellen negati-
ven Schnell- oder PCR-Test vorlegen.
Terminanfragen können vor Ort gestellt 
werden.
In der Alarmstufe II ist der Zugang zum 
Büro nur nach telefonischer Voranmel-
dung und unter Einhaltung der 3G-Re-
gel möglich.
Das Hygienekonzept basiert auf der je-
weils aktuellen Corona-Verordnung des 
Landes. Bitte fragen Sie nach bzw. lesen 
Sie unter www.korntal-muenchingen.de 
nach.

Das Wasser dirigiert die Künstlerin
(jd) Heide-Linde Schiegl absolvierte ihr 
Studium an der Staatlichen Akademie der 
Bildenden Künste in Stuttgart, gründete 
1961 ihr eigenes Atelier und hat seither 
ihre Kunst auf zahlreichen Ausstellungen 
präsentiert. Im Bürgertreff in Korntal kann 
man noch bis zum 15. Januar ihre aktuel-
le Ausstellung unter dem Motto „Wasser-
spiele“ betrachten.
Heide-Linde Schiegl hat bisher das Ergeb-
nis ihrer Werke selbst bestimmt, doch seit 
einem Jahr schlägt die Künstlerin einen 
neuen Weg ein. In einem Wasserbehälter 
vermischt sie Farben mit verschiedenen 
Materialien. Dabei kommen vor allem 
Papierschnipsel und Verpackungen von 
Bonbons oder Schokolade zum Einsatz. 
Durch eine Taschenlampe wird der Behäl-
ter beleuchtet, wodurch die verwendeten 
Materialien eine Reflektion abgeben. Die 
dabei entstehenden Muster werden durch 
eine Momentaufnahme festgehalten. Vor 
allem die „Unvorhersehbarkeit“, die durch 
die Wasserbewegungen entsteht und die 
„Überraschung“ haben die Künstlerin bei 
ihren neuen Werken inspiriert. „Das Was-
ser dirigiert die Künstlerin“, so Heide-Lin-
de Schiegl.
Aufgrund der momentanen Covid-Situati-
on ist der Einlass nur nach vorheriger tele-
fonischer Terminvereinbarung und einem 
2G+-Nachweis möglich: 0711 832133.

 
Heide-Linde Schiegl präsentiert uns ihre 
Werke

 
Impressionen von den Wasserspielen
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veranstaltungen stadthalle korntal 

Rund um die Uhr bei 

Das Alt-Wiener Strauß-Ensemble be-
scherte dem Publikum am 9.1.2022 einen 
mitreißenden musikalischen Auftakt ins 
neue Jahr.  Dieser Abend hat allen wieder 
deutlich gemacht: Kulturelle live-
Erlebnisse sind durch nichts zu ersetzen... 
 

 
Infotainment mit Matthias Jung 
Wer hat Teenager in der Pubertät? Wer war 
selbst mal Teenager in der Pubertät? 
Der kennt hitzige Diskussionen über Schu-
le, Zimmer aufräumen, Helfen im Haushalt, 
der weiß, WhatsApp ist überlebenswichtig 
- und Hygiene überschätzt. Jedenfalls aus 
der Sicht der Teenager. Man muss lernen 
loszulassen! Es hormoniert prächtig, aber  

 
chillt mal Eltern, Matthias Jung kommt zur 
Hilfe!  
Matthias Jung ist Diplom-Pädagoge, Fami-
lien- und Pubertätscoach sowie SPIEGEL 
Bestseller Autor. Er nimmt seine Zuschau-
er mit auf eine Reise in die Welt der heuti-
gen Jugendlichen und Teenager. Matthias 
Jung gibt interessante wissenschaftliche 
Einblicke in die Verhaltensweisen und Ge-
hirne der Teenies und hat hilfreiche sowie 
humorvolle Tipps und Tricks im Gepäck. 
Das ist echte Spaßpädagogik für die ganze 
Familie. Eine einzigartige Mischung aus 
Sachverstand und Humor, faktenreich und 
äußerst unterhaltsam. Nah an den Eltern! 
Nah am Alltag! Nah an der Pubertät! 
 

Szenische Lesung aus "Alte Liebe" - von 
Elke Heidenreich und Bernd Schroeder mit  
Walter Sittler und Mariele Millowitsch  
Dass die beiden beliebten Schauspieler 
Mariele Millowitsch und Walter Sittler ein 
tolles Paar abgeben, haben sie in vielen 
Fernsehsendungen wie „Girlfriends“ und 
„Nikola“ bewiesen. Jetzt brillieren sie in der 
szenischen Lesung "Alte Liebe".  
Lore und Harry sind seit 40 Jahren verhei-
ratet und nicht immer einer Meinung. Lore 
interessiert sich für Literatur und Musik, 
Harry für Schweinebraten und Bier. 
Zumindest in einem Punkt sind sich die 
beiden aber einig: ihre Tochter heiratet in 
dritter Ehe einen steinreichen Industriellen, 
der ihr Vater sein könnte - eine Fehlent-
scheidung. Wie konnte es so weit kom-
men? 
In umwerfenden Dialogen und mit viel 
Selbstironie lesen Mariele Millowitsch und 
Walter Sittler Szenen einer Ehe, in der sich 
wohl ganze Generationen wiedererkennen 
können. 
 
 
 
 
 

Hannes und der  
Bürgermeister 
„Hergott, no hilf mr halt nuff!“ mit Albin 
Braig, Karl-Heinz Hartmann und „Herrn 
Stumpfes Zieh & Zupf Kapelle“ 
Hierarchie hin – Hierarchie her: "Hannes 
und der Bürgermeister" muss es heißen, 
nicht etwa umgekehrt! Mag auch der Bür-
germeister eines kleinen, bescheidenen 
Städtchens irgendwo im Schwäbischen – 
dort, wo die Schwaben noch handfest sind 
– sich als würdige Amtsperson fühlen, als 
Vater der Gemeinde sozusagen, dem 
nichts so sehr am Herzen liegt wie das 
Wohl und Wehe seiner Bürger, und mag 
der Hannes auch nur der Amtsbote sein – 
wenn’s irgendwo klemmt, erschallt der Ruf 
durch die Amtsräume: "Dr Hannes soll 
reikomma!" Und der Hannes weiß Rat in 
allen Lebenslagen. Den musikalischen Teil 
der Show bestreiten in bewährter Manier 
die vier Haus- und Hofmusikanten von 
„Herrn Stumpfes Zieh & Zupf Kapelle“.  
Zur Zeit dürfen aufgrund der Corona Ver-
ordnung nur 50% der Sitzplätze besetzt 
werden. Diese sind bereits vergeben. Wir 
führen Wartelisten,  sollten wieder mehr 
Zuschauer zugelassen werden. 
 

Schauspiel nach dem gleichnamigen Film 
Ensemble der Landesbühne Rheinland-
Pfalz 

KARTEN : Der Vorverkauf beginnt jeweils ca. 8 Wochen vor der Veranstaltung.  

Karten können bis dahin reserviert werden. 
Bücherei Münchingen: Stadthalle Korntal: 
07150/ 9207-1540 0711/ 8367-2510 

www.reservix.de 

Bitte informieren Sie sich einen Tag 
vor der jeweiligen Veranstaltung über 
die dann geltenden Zugangsbestim-
mungen auf www.stadthalle-
korntal.de 
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Bürgerstube Lamm 
Münchingen

Markgröninger Str. 6, Münchingen
Informationen und Raumbelegung:
Jeden Dienstag, 9 - 11 Uhr,
Tel. 07150 913414 mit Anrufbeantworter
Fax 07150 914709
E-Mail: buergerstube@korntal-
muenchingen.de

Bürgerstube Lamm
Achtung: In der Alarmstufe II ist der Zu-
tritt nur unter 2G+-Regel gestattet. Ge-
nesene und geimpfte Personen müssen 
zusätzlich einen tagesaktuellen negati-
ven Schnell- oder PCR-Test vorlegen.
Terminanfragen können vor Ort gestellt 
werden.
In der Alarmstufe II ist der Zugang zum 
Büro nur nach telefonische Voranmel-
dung und unter Einhaltung der 3G-Re-
gel möglich 
Das Hygienekonzept basiert auf der je-
weils aktuellen Corona-Verordnung des 
Landes. Bitte fragen Sie nach bzw. lesen 
Sie unter www.korntal-muenchingen.de 
nach.

OFFENER TREFF
Kallenberg

Stammheimer Str. 42/1
E-Mail: kallypso@korntal-muenchingen.de

Offener Treff Kallenberg noch 
geschlossen
Aufgrund umfangreicher Bauarbeiten in 
der Kindertageseinrichtung Kallenberg 
muss das Kallypso noch geschlossen blei-
ben.

Nachruf Sabine Kaiser
Wir vom Kallenberger Mittagstisch 
sind sehr traurig über den frühen Tod 
unserer Sabine Kaiser. Sie hat den Mit-
tagstisch mit geprägt. Und sie war trotz 
ihrer vielen weiteren Aufgaben immer 
für uns da.
Sehr oft hat sie uns mit einem Nach-
tisch aus ihrer eigenen Küche eine 
Freude gemacht.
Liebe Sabine, wir vermissen dich 
schmerzlich. Deine liebevolle, herzli-
che Art und deine Fröhlichkeit werden 
uns sehr fehlen.
Danke für alles, liebe Sabine. 
Wir werden dich nicht vergessen.
Der Kallenberger Mittagstisch

RepairCafé

Erfolgsbilanz 2021  
Bei über 70% lag im Jahr 2021 die Repa-
raturquote. Einige Aufträge sind noch 
nicht fertig, sie könnten also noch dazu 

kommen. Hinter dieser Bilanz steht eine 
Gruppe von Engagierten und Begabten, 
die Zeit, Kreativität und Fachwissen zur 
Verfügung stellen. Vielen Dank an alle, die 
sich im letzten Jahr für das RepairCafé ein-
gesetzt haben! Auch bei allen, die die In-
itiative genutzt haben, bedanken wir uns 
herzlich. Im Januar legt das RepairCafé  
aufgrund der Infektionslage eine Pause 
ein. Bitte schauen Sie einfach immer mal 
hier im Amtsblatt oder auf der Website 
„www.repaircafe-km.org“ vorbei und be-
wahren Sie die defekten Geräte weiterhin 
auf. Aufheben und abwarten lohnt sich 
auf jeden Fall! 
Wir freuen uns, wenn es wieder möglich 
sein wird, zum eigentlich Konzept des ge-
meinsamen Reparierens zurückzukehren. 

 
 Grafik: repaircafe

Das RepairCafé in Korntal
Wann: Wenn die Infektionslage es erlaubt: 
jeden 3. Mittwoch im Monat, 16 bis 19 Uhr. 
Derzeit pausiert die Initiative.
Wie: Anmeldung per E-Mail an mail@re-
paircafe-km.org 
Wo: im Bürgertreff Korntal, Görlitzstraße 4  
Was: Spielsachen, Elektro, Elektronik, PC 
und Handy, Metallbau, Mechanik, Holz 
und Textil.
Kosten: finanziert aus den Spenden der 
Besucherinnen und Besucher  
Wer: Das RC besteht seit 2018 und ist eine 
Initiative der vhs in Koop. mit der Stadt 
Korntal-Münchingen und Ehrenamtlichen.
Infos unter mail@repaircafe-km.org, 
www.repaircafe-km.org oder unter 
Telefon 0711-8386517 (vhs).

Polizei

Unfallflucht auf der B 10
Nach einer Unfallflucht, die sich am Mitt-
woch, 29.12.21, gegen 23.20 Uhr auf der 
Bundesstraße 10 in Fahrtrichtung Vaihin-
gen an der Enz kurz vor der Autobahn-
anschlussstelle Stuttgart-Zuffenhausen 
ereignete, sucht das Polizeirevier Ditzin-
gen noch Zeugen. Im Zuge eines Über-
holmanövers geriet ein noch unbekann-
ter Fahrzeuglenker aus noch ungeklärter 
Ursache nach rechts. Ein auf der rechten 
Spur fahrender 34 Jahre alter BMW-Fahrer 
wich aufgrund dessen nach rechts in den 
Grünstreifen aus. 
Am BMW entstand hierdurch ein Sach-
schaden von etwa 1.000 Euro. Der Unbe-
kannte, der einen dunklen Kombi gelenkt 

haben soll, setzte seine Fahrt indes unbe-
irrt fort. Hinweise nimmt die Polizei unter 
Tel. 07156 4352-0 entgegen.

Trunkenheitsfahrt und  
Verkehrsunfall - Zeugen/ 
Geschädigte gesucht
Korntal-Münchingen B10 / A 81:
Am Sonntagmorgen (26.12.21) kam es ge-
gen 05:25 Uhr auf der BAB 81 Gemarkung 
Steinheim an der Murr und Mundelsheim 
in Fahrtrichtung Heilbronn zu zwei Ver-
kehrsunfällen, welche durch einen alko-
holisierten 52-jährigen Ford-Lenker ver-
ursacht wurden. Zuvor war der Pkw Ford 
einer Zeugin auf der BAB 81 in Fahrtrich-
tung Stuttgart aufgrund seiner Fahrweise 
aufgefallen. Der Pkw Ford verließ die BAB 
81 an der Anschlussstelle Zuffenhausen 
und befuhr die B10 in Richtung Schwie-
berdingen, wendete an der Abfahrt 
Münchingen um wieder in Richtung der 
Anschlussstelle Zuffenhausen zu fahren. 
Dort fuhr der Pkw Ford wieder auf die 
BAB 81 in Fahrtrichtung Heilbronn auf. Bei 
der Fahrt auf der B 10 kam der Pkw Ford 
in den Gegenverkehr, wobei es jedoch zu 
keinem Unfall kam. Als der Pkw Ford auf 
der A81 Höhe Steinheim an der Murr einer 
Kontrolle unterzogen werden sollte, miss-
achtete er die Zeichen und Weisungen 
der Polizeibeamten. Kurz darauf fuhr der 
Ford-Lenker einem 33-jährigen Nissan-
Lenker auf, wodurch der Pkw Nissan ins 
Schleudern geriet und auf dem linken und 
mittleren Fahrstreifen zum Stehen kam. 
Der Pkw Ford setzte seine Fahrt fort und 
kollidierte im weiteren Verlauf mit der 
Leitplanke, streifte diese über mehrere 
hunderte Meter entlang und konnte da-
raufhin einer Kontrolle unterzogen wer-
den. Bei dieser wurde eine starke Alkoho-
lisierung des Ford-Lenkers festgestellt. In 
Folge des Unfalles waren der Pkw Nissan 
und der Pkw Ford nicht mehr fahrbereit. 
Beide mussten abgeschleppt werden. An 
den beiden Pkw sowie an der Leitplanke 
entstand Sachschaden in Höhe von ca. 
10.000 Euro. Der Unfallverursacher wurde 
schwer verletzt und wurde zur Behand-
lung in ein Krankenhaus verbracht, wo 
auch eine Blutentnahme durchgeführt 
wurde. Der Führerschein des Ford-Lenkers 
wurde beschlagnahmt. 
Verkehrsteilnehmer, denen der Pkw Ford 
aufgefallen war oder durch seine Fahr-
weise gefährdet wurden, werden gebeten 
sich telefonisch mit dem Verkehrsdienst 
Weinsberg, Tel. 07134 5130, in Verbindung 
zu setzen.

VW zerkratzt
Einen Sachschaden von etwa 2.000 Euro 
hinterließ ein noch unbekannter Täter, der 
zwischen Dienstag (28.12.21) 18.00 Uhr 
und Mittwoch 13.00 Uhr in der Johannes-
Daur-Straße in Korntal einen geparkten 
VW zerkratzte. Darüber hinaus zerstach 
der Unbekannte auch einen Reifen. 
Der Polizeiposten Korntal-Münchingen, 
Tel. 0711 839902-0, sucht Zeugen.
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Weihnachts- und Neujahrsgrüße aus Tubize, Mirande und Scandiano
Die Partnerstädte Mirande und Tubize wünschen „une bonne année“ –  
ein gutes neues Jahr.

 
Michel Januth, Bürgermeister aus Tubize, schreibt: „Hoffen wir, dass es uns in diesem neuen 
Jahr wieder möglich sein wird uns zu treffen und unsere Projekte durchzuführen. Ich wünsche 
für Sie und Ihre Lieben das Allerbeste für das startende neue Jahr. Dass 2022 Ihnen Gesund-
heit, Glück, Freude und beruflichen Erfolg mit sich bringt.“

Joyeux Noël 
et

Bonne Année 
2022

 

 
Patrick Fanton, der Bürgermeister von Mirande, schreibt:  
„Wir hoffen von ganzem Herzen, dass 2022 es uns erlauben wird, uns zu treffen.“ 

 
Auch Scandiano, die italienische Partnerstadt von Tubize,  
schickt gute Wünsche zum Jahresanfang an das Partnerschaftskomitee.

Feuerwehr

Die Feuerwehr braucht dich!
Mach mit und komm zur Freiwilligen 
Feuerwehr Korntal-Münchingen!
Feuerwehrhaus, Abteilung Korntal, 
Zuffenhauser Straße 13,
Jürgen Hieber, Abteilungskommandant,
E-Mail: ffw-stv-kommandant@korntal-
muenchingen.de, Tel. 0171 2605815
Feuerwehrhaus, Abteilung Münchingen, 
Schulstraße 8,
Gerald Hanle, Abteilungskommandant,
E-Mail: ffw-hanle@korntal- 
muenchingen.de, Tel. 0172 7132598

„Wenn dieses Fahrzeug nur ein  
Menschenleben rettet, hat es sich  
bezahlt gemacht.“
(ar) Mit diesen Worten nahm Ernst Achil-
les, der ehemalige Leiter der Feuerwehr 
Frankfurt/Main, schon vor über 40 Jahren 
Kritikern den Wind aus den Segeln. Sie 
hatten ihn wegen einer teuren Fahrzeug-
beschaffung scharf angegriffen und die 
Notwendigkeit des Einsatzfahrzeugs in 
Frage gestellt.
Wenn man die Metapher von Ernst Achil-
les wörtlich nimmt, dann hat sich die 
jüngste Fahrzeugbeschaffung für die 
Freiwillige Feuerwehr Korntal-Münchin-
gen schon bei ihrem ersten Realeinsatz 
amortisiert. Die im Oktober ausgelieferte, 
über 700.000 Euro teure Drehleiter, war 
erst am 8. Dezember, nach mehrwöchi-
ger Ausbildung der Maschinisten, in den 
Einsatzdienst übernommen worden. In 
den vergangenen zwei Wochen rückte 
sie mehrmals standardmäßig mit dem 
Löschzug aus, allerdings entpuppten sich 
die Einsätze alle als Fehlalarm, sodass die 
Drehleiter ohne Tätigkeit blieb. Dies än-
derte sich jedoch am Nachmittag des 2. 
Weihnachtsfeiertages, als gegen 16:45 
Uhr die Meldeempfänger der Abteilung 
auslösten. Auf den Displays wurde als 
Einsatzgrund „Rettung mit DLK Gebäu-
de“ angezeigt. Hinter dieser, für den Laien 
kryptischen Wortkombination, verbirgt 
sich die Anforderung einer Drehleiter 
zur Unterstützung des Rettungsdiens-
tes. Beim Eintreffen an der Einsatzstelle 
in der Korntaler Ortsmitte bestätigte sich 
der Alarmierungsgrund. Ein Patient, der 
vom Rettungsdienst bereits versorgt und 
stabilisiert worden war, konnte auf Grund 
seines Gesundheitszustandes nicht über 
das Treppenhaus zum Rettungswagen 
verbracht werden. Aus diesem Grund ging 
die Drehleiter vor dem Gebäude in Stel-
lung, die Tragenhalterung wurde am Korb 
angebracht und schon hob sich der Lei-
terpark in Richtung Dachgeschoss. An der 
Dachgaube angekommen wurde der Pa-
tient sogleich auf die Trage der Drehleiter 
umgelagert und anschließend behutsam 
und erschütterungsfrei auf Erdgleiche he-
rabgefahren. Nachdem der Patient in den 
Rettungswagen verbracht worden war, 
konnte Florian Korntal-Münchingen 1/33, 

Europa
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so der Funkrufname der Drehleiter, wieder 
ins Gerätehaus an der Zuffenhauser Stra-
ße einrücken. Dort steht sie mit den ande-
ren Fahrzeugen des Löschzugs bereit, um 
an 365 Tagen im Jahr, rund um die Uhr, die 
Sicherheit der Bevölkerung zu gewährleis-
ten und weitere Menschenleben zu retten.

 
Aufgrund seines Gesundheitszustands 
konnte ein Mensch nicht über das Treppen-
haus transportiert werden und die Drehlei-
ter kam zum Einsatz.

Eine Feuerwehr, zwei Musikvereine, 
drei Stadtteile
(ar) Eine Feuerwehr, zwei Musikvereine, 
drei Stadtteile – das waren die Eckdaten 
für den musikalischen Neujahrsgruß, der 
am Vormittag des 1. Januar 2022 über 
den Dächern von Korntal-Münchingen 
erklang.
Die Hauptprotagonisten dieser Veranstal-
tung waren die neue Drehleiter der Frei-
willigen Feuerwehr Korntal-Münchingen 
mit ihrem Korb, Frank Di Marco vom Mu-
sikverein Münchingen und sein Euphoni-
um und Markus Löw, der beim Musikver-
ein Korntal Flügelhorn spielt.
Los ging es für alle Beteiligten bereits um 
9:30 Uhr im Feuerwehrhaus Münchingen, 
dort wurden sämtliche Mitwirkenden 
durch Angehörige des DRK Münchingen 
auf Corona getestet. Nachdem die Helfer 
des DRK OV Münchingen grünes Licht 
gegeben hatten, fuhr der Konvoi aus ins-
gesamt vier Feuerwehrfahrzeugen zum 
nahegelegenen ersten Spielort, dem Stie-
gelplatz in der Ortsmitte von Münchin-
gen. Dort hob sich dann pünktlich um 
10:15 Uhr der Leiterpark der Drehleiter in 
die Höhe. Bei strahlendem Sonnenschein 
erschallten kurz darauf die Töne des Eu-
phoniums von Frank di Marco und des 
Flügelhorns von Markus Löw aus rund 20 
Metern Höhe über Münchingen hinweg.

 
Über Münchingens Dächern lässt es sich gut 
musizieren.

Nach dem begeisterten Applaus der Zu-
hörer, von denen sich doch einige trotz 
der für Neujahr frühen Stunde eingefun-
den hatten, fuhr die Kolonne in den kleins-
ten Stadtteil, nach Kallenberg.

Auf dem Platz vor der Emmauskirche wie-
derholte sich das Prozedere, die Drehleiter 
fuhr ihre Abstützungen aus, die beiden 
Blechbläser bestiegen den Korb und um 
Punkt 11 Uhr erklang der musikalische 
Neujahrsgruß über Kallenberg.
Von Kallenberg ging es für die Feuerwehr-
fahrzeuge und die Musiker dann zum 
Korntaler Saalplatz, wo um 11:45 Uhr zum 
letzten Mal die Ode „An die Freude“ und 
das Kirchenlied „Großer Gott wir loben 
dich“ das neue Jahr und die Einwohner 
von Korntal-Münchingen begrüßten.

 
Stimmungsvoller Himmel über Korntal.

 
Ein Prost auf das neue Jahr.

Als Abschluss stießen Frank Di Marco und 
Markus Löw, noch im Korb der Drehleiter, 
gemeinsam auf das neue Jahr an.
Nicht unerwähnt bleiben soll, dass ohne 
die vielen fleißigen Helfer und Unterstüt-
zer aus der Stadtverwaltung, von den Mu-
sikvereinen, dem DRK Münchingen und 
der Feuerwehr Korntal-Münchingen die 
Durchführung dieser Veranstaltung nicht 
möglich gewesen wäre.
Dafür nochmals ein großes Dankeschön 
an alle Beteiligten!

Schulen

Realschule
Korntal-Münchingen

Horst Gomm – 32 Jahre Leben und 
Arbeiten in und für die Schule
Die RKM sagt DANKE!
Etwas überrascht war die Schulleitung der 
RKM schon, als ihr Hausmeister der RKM 
im September mitteilte, dass er Ende des 
Jahres in seinen Ruhestand gehen werde. 
Wohlverdient – dies kann ein jeder, der in 
der RKM arbeitet oder mit der RKM zu tun 
hat, mit hundertprozentiger Sicherheit sa-
gen.
Als Horst Gomm am 12. März 1990 seinen 
Dienst antrat, ahnte er noch nicht, wie 

viele Baustellen und Sonderaufgaben ihn 
erwarteten. Noch unter dem Rektor Frank 
Wilhelm begannen die ersten Erweiterun-
gen der Realschule, als erstes die Fertig-
stellung des ersten Computerraumes und 
der neuen Küche im Altbau. 2003 begann 
der einjähriger Umbau, der heute den Alt- 
und den Neubau durch die Querspange 
mit neuem BK-Saal, großem IT-Raum und 
dem neuen Lehrerzimmer verbindet. 2010 
folgte die Einweihung der neuen Mensa 
mit Hort und mit Projekt- und Arbeitsräu-
men für die RKM. Die letzte große Sanie-
rung fand im Sommer 2017 statt, als der 
Chemie- und der Physiksaal saniert und 
modernisiert wurden.
Aber auch Schulleitungen hat Horst 
Gomm kommen und gehen gesehen. 
1994 erhielt er in der RKM mit Hans Schal-
ler einen neuen Chef, im Konrektorat folg-
te 1997 Herr Dermann Herrn Herfort, der 
nach 25 Jahren Konrektor in Pension ging. 
2013 gab es dann den nächsten Wech-
sel. Frau Galimpas (damals noch unter 
Awad) übernahm die Geschicke der RKM, 
und 2017 verabschiedetet sich auch Herr 
Dermann in den Ruhestand. Herr Zündel 
2017 und Herr Drexler 2020 arbeiten bis 
heute als neue Konrektoren eng mit Herrn 
Gomm zusammen, genau wie die beiden 
Sekretärinnen Frau Kientsch und Frau 
Trefz als auch die Jugendbegleiter-Mana-
gerin Frau Pokorny und die Mensaleitung 
und ihre Mitarbeiterinnen.

 
Nach 32 Jahren - Verabschiedung von Horst 
Gomm an der RKM  

Alle, die eng mit Horst Gomm zusammen-
gearbeitet haben, können einhellig be-
stätigen, dass er kein Mensch der vielen 
Worte ist, aber alle Fragen, Probleme oder 
Mängel sofort und so schnell wie möglich 
beseitigt, und zwar ohne, dass man über-
haupt noch einmal nachfragen muss. Kurz 
ein Anruf und schon stand er wieder in 
den überfluteten Toiletten und entfernte 
Toilettenpapierrollen, die zu Verstopfun-
gen führten (wobei eigentlich niemand 
verstehen kann, warum die Schüler*innen 
ihre eigenen Schultoiletten derartig ver-
müllen). Auch hat er in den vielen Jahren 
einen Blick dafür entwickelt, was in den 
Ferien so alles erneuert, gestrichen oder 
verbessert werden musste.
Besonders hervorgehoben werden muss, 
dass die RKM immer seine Schule war. Dies 
sieht man im ganzen Schulhaus und spürt 
man, wenn man den Schulhof betritt. Die 
RKM ist eine saubere Schule, dank seiner 
Gewissenhaftigkeit.
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Alle an der RKM Lernenden und Arbeiten-
den danken Horst Gomm für seine mehr 
als 30 Jahre unermüdliches Wirken und 
Arbeiten für seine Schule. Noch können 
wir alle uns die RKM ohne Horst Gomm 
nur schwer vorstellen, aber wir wünschen 
ihm alles Gute, eine tolle unbeschwer-
te Zeit ohne die RKM und freuen uns auf 
das im Spätfrühjahr hoffentlich folgende 
große Abschiedsfest gemeinsam mit allen 
Lehrer*innen.
Gleichzeitig begrüßen wir ganz herzlich 
unseren neuen Hausmeister, Boran Graho-
vac, der bereits seinen Dienst am 15. De-
zember angetreten hat und wünschen 
ihm einen guten Start an der RKM.
Alles Gute Herr Gomm und von Herzen 
vielen Dank.
Für die RKM
Astrid Galimpas, Rektorin

 
Danke im Namen aller 

 
Nachfolger Boran Grahovac und Horst 
Gomm  Fotos: Ga 

Kindergärten 

Johannes-Völter-
Kindergarten

Jahresrückblick aus dem  
Johannes-Völter-Kindergarten
Schon wieder ging ein verrücktes Jahr 
dem Ende zu und alle Kinder freuten sich 
auf das Christkind, ihre Familien und na-
türlich die Ferien!
Anfang des Jahres sah das alles noch an-
ders aus.

Wir hingen alle wieder in der Luft. Wann 
erscheint welche Verordnung, bleibt der 
Kindergarten offen oder muss er wieder 
schließen und wird es eine Notbetreuung 
geben?
Aber wir haben es geschafft und die Kin-
der durften endlich wieder eine Art Nor-
malität erfahren.
Den „großen“ Kindern wurde ein schöner 
Abschluss zum Schulbauernhof geboten, 
und für die anderen Kinder gab es ein 
Eltern-Steh-Cafe im Kindergarten. Natür-
lich alles gruppenintern, aber besser als 
nichts!
Nach den Sommerferien wurden manche 
Dinge gelockert und die Kinder durften 
zum ersten Mal ohne Begrenzungen im 
neuen Garten spielen und der Morgen-
kreis am Montag fand auch wieder in „al-
ter Form“ statt, wobei für die meisten Kin-
der beides eine ganz neue Erfahrung war.
Geplant war im November ein kleiner Mar-
tinsumzug zum Spitalhof. Jedoch machte 
uns Corona wieder ein Strich durch die 
Rechnung und er musste kurzfristig ab-
gesagt werden. Einige Familien machten 
daher ihren eigenen Spaziergang durch 
die Straßen und präsentierten somit die 
selbstgebastelten Laternen.
Mit der geplanten Weihnachtsfeier sah es 
ähnlich aus, aber die Erzieherinnen und 
die Kinder machten das Beste daraus und 
feierten im kleinen Gruppenrahmen bei 
Punsch und Plätzchen ihre eigene Weih-
nachtsfeier. Dabei schauten sie Bilder an, 
die sie zuvor vom eingeübten Krippen-
spiel aufgenommen hatten.
Wir vom Elternbeirat sind froh, ein so tol-
les, flexibles und liebevolles Team in unse-
rem Kindergarten zu haben.
Von Herzen wünschen wir allen alles Gute 
für das kommende Jahr!
Ihr Elternbeirat vom  
Johannes-Völter Kindergarten

 
 Foto: BG

Sportnest

Willkommen im neuen Jahr 2022
Das Team vom SportNest*chen wünscht 
allen Kindern, deren Eltern u. Großeltern 
u. allen unseren Unterstützern ein wun-
derschönes Jahr 2022 – Gesundheit – Zu-
friedenheit und ganz viele Tage ohne das 
„C-Wort“.
Am 07.01.2022 ist das SportNest 8 Jahre 
alt geworden!!!! Verrückt –  wo ist die Zeit 
geblieben??? Acht Jahre voller Neuerung 

– Veränderung und immer wieder sich 
selbst neu erfinden. Eine unglaubliche 
Entwicklung, an die wir selbst kaum ge-
glaubt haben. Aber jetzt ist sie da, die Ge-
genwart und die heißt wie alle Jahre wie-
der: bevor das neue KitaJahr startet, gibt 
es die beiden Konzeptionstage. Tage der 
gemeinsamen Weiterbildung – der Vorbe-
reitung auf das kommende Jahr – das Zu-
sammenfinden und stärken der Gruppen 
– und das gemeinsame Einschwören auf 
ein positives neues Jahr mit wunderbaren 
Kindern.
Auch in diesen Seminartagen traf uns der 
Anblick der Vielzahl an Mitarbeiter*innen 
mit einer unbeschreiblichen Wucht. Vor 
zweieinhalb Jahren saßen wir noch mit 8 
Mitarbeiterinnen im kleinen Nebenzim-
mer einer Pension – zu diesem Jahresauf-
takt trafen sich über 30 mit uns Arbeiten-
de – und alle scheinbar voller Vorfreude 
und Spannung auf die anstehenden zweit 
Tage.

 
 Foto: SportNest

Nina und Ina über-
nahmen die Einfüh-
rung in den ersten 
Tag und stellten 
dabei nochmals 
den Begriff unse-
rer Arbeitsphiloso-
phie: systhemisches Arbeiten mit anderen 
Worten dar: wir arbeiten als sich selbst or-
ganisierende Organisation – als sich selbst 
organisierendes Team. Keine Gruppenlei-
tung – jeder ist für das Gelingen seines Ar-
beitsumfelds und seiner Neigungsgruppe 
verantwortlich. Da entwickelt sich mehr 
und mehr eine intensive Gruppenarbeit 
in der Jede*r sich verwirklich und mit den 
Ideen der Kolleg*innen noch verfeinert. 
Dazu haben wir jetzt noch eine Coachin 
gewinnen können – aber darüber berich-
ten wir wenn es läuft.
Bekocht und gecatert wurde von Chef-
koch B.W. Omlettle – alle wurden satt und 
konnten die Tage gestärkt kreativ erarbei-
ten.
Ein Schwerpunkt galt auch den Neigungs-
gruppen. Hier wurden Strukturen neu de-
finiert und Pläne für Veränderungen aus 
den Gruppen heraus erarbeitet. Dass un-
sere inklusiven Kinder im Alltag neue, sehr 
spannende Facetten mit sich bringen wer-
den, wer ebenfalls ein wichtiges Thema.
Es ließ sich noch vieles über die beiden 
Tage berichten – von einen Höhe- und 
Schlusspunkt möchte ich als Ankerpunkt 
unserer SportNest-Familien-Philosophie 
aber noch berichten: bei selbstgeba-
ckenen Hefezopf und selbst gemachten 
Warmgetränken wurde ein neues Schluss-
ritual eingeführt: die komplette noch vor 
Ort verweilende Truppe stand mit zwei 
vorgefertigen Gedankenzetteln um eine 
knisternde Feuerschale herum und Jede*r 
durfte seine schlechten Situationen und 
Erlebnisse aus dem abgelaufenen Jahr 
vortragen und anschließend in der Feuer-
schale auf nimmer Wiedersehen verbren-
nen.
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Die guten Geschehnisse aus 2021 und Vor-
sätze für das neue Jahr wurden an einer 
Pinnwand festgehalten und werden uns 
durch das neue Jahr hindurch motivieren.
Wer Lust hat die Zukunft mit uns zu gestal-
ten, ist herzlich eingeladen.
Ihr Kinderlein freut euch schon mal  BW

Volkshochschule

Ab Dienstag neu: das Frühjahrs- und 
Sommer-Programm
Das neue Programm mit dem Motto 
„Neue Perspektiven – neue Einblicke“ 
wird am 18. Januar veröffentlicht: online 
unter www.vhs-korntal-muenchingen.de 
und als Broschüre, erhältlich in der vhs 
(Johannes-Daur-Str. 6, Korntal) und ande-
ren öffentlichen Orten der Stadt und in 
der Umgebung. Die Anmeldung ist ab 
8.30 Uhr möglich.

 
Madame Butterfly 
wird in Bregenz  
gezeigt

Foto: Bregenzer  
Festspiele/moodley

Zwei-Tages-Studi-
enreise zu Madame 
Butterfly auf der 
Seebühne in Bre-
genz: Kommen Sie 
mit vom 31. Juli bis 
1. August! Bis Mitte 
Januar gilt noch der 
Frühbucherrabatt. 
Alle Informationen 
unter der Kursnum-
mer 2.12000.

Unsere Kurse (in Auswahl):
Organic Whisky
Whisky biologisch hergestellt
Fr., 14.01.22, 19.00 – 21.15 Uhr (2.04850)
Erste Hilfe bei Kindernotfällen
Sa., 15.01.22, 08.30 – 16.30 Uhr (7.00250)
Verbraucherrechte in der  
Digitalen Welt
Online-Vortrag
Di., 18.01.22, 18.00 – 19.30 Uhr 
(1.01660WEB)
Thailändische Küche
Kochkurs
Sa., 22.01.22, 18.00 – 22.00 Uhr (2.04400)
Teeseminar zum Kennenlernen der Tees 
der chinesischen Heilkunde
So., 23.01.22, 14.00 – 17.45 Uhr (3.00440)
Die Aquarellmalerei und ihre Möglich-
keiten
für Anfänger*innen und Fortgeschrittene
5x Mi. ab 26.01.22, 19.00 – 21.00 Uhr 
(2.05100)

Glücklich leben - mit HUNA - dem hawai-
ianischen Weg zu einem erfüllten Leben
3x Mi. ab 26.01.22, 19.30 – 22.00 Uhr 
(3.00260)
Die weibliche Kraft in mir
Workshop für Frauen
Mi. ab 26.01.22, 19.30 – 21.30 Uhr (3.00210)
Leichte Fitnessküche
Do., 27.01.22, 18.00 - 22.00 Uhr (2.04720)
Vorbereitung auf die Kommunikations-
prüfung im Fach Englisch 
der Realschule
für Schüler*innen der Klassenstufe 10
5x Do. ab 27.01.22, 18.00 – 19.15 Uhr 
(7.07820)
Yoga für die Wechseljahre - Workshop
Sa., 29.01.22, 10.00 – 13.00 Uhr (3.01506)
Malworkshop: Landschaften in Aquarell
für Einsteiger*innen oder Teilnehmende 
mit Vorkenntnissen im Zeichnen
Sa., 29.01.22, 10.00 – 16.00 Uhr (2.05120)
Indo-Pak Chinese Cuisine
Sa., 29.01.22, 18.00 – 22.00 Uhr (2.04680)
Indische Küche für den besonderen 
Anlass
Mo., 31.01.22, 18.00 – 22.00 Uhr (2.04755)
Gesunder Darm - gesunder Mensch
Mi., 02.02.22, 19.30 – 21.00 Uhr (3.00640)
Gesund und vital durch Ausleiten und 
Entsäuern
Mi., 02.02.22, 19.00 – 21.30 Uhr (3.00670)
EXCEL spezial: WENN-Funktionen und 
SVERWEIS
Online-Kurs
2x Do., Mi. ab 03.02.22, 18.30 – 20.45 Uhr 
(5.04551WEB)
Cartoonzeichnen für Kinder ab 7 Jahren
2x Sa. ab 05.02.22, 13.30 – 15.30 Uhr 
(7.03630)
Mangamania, japanische Comic-Kunst
Manga-Zeichnen für Erwachsene und Kids 
ab 12 Jahren
2x Sa. ab 05.02.22, 16.00 – 18.00 Uhr 
(2.05040)
MBSR - Stressbewältigung durch 
Achtsamkeit
Workshop, Kleingruppe
Sa. 05.02.22, 14.30 – 17.30 Uhr (3.00290)
EXCEL spezial: Pivot
Schnelle Berechnung von Excel-Listen. 
Online-Kurs
2x Mo., Mi. ab 07.02.22, 18.30 – 20.45 Uhr 
(5.04555WEB)
1x1 der Geldanlage
Anlagestrategien in Zeiten niedriger Zin-
sen. ONLINE
Di., 08.02.22, 17.00 – 20.00 Uhr 
(1.05210WEB)
Das schwache Herz - Diagnose, Therapie 
und Selbsthilfe bei Herzinsuffizienz
Mi., 09.02.22, 20.00 – 21.30 Uhr (3.00600)
Kunstnacht-Special - Workshop für Mal-
begeisterte auch ohne Vorkenntnisse
Thema: ein Tigerkopf in Acryl
Do., 10.02.22, 19.00 – 22.00 Uhr (2.05010)
Resilienz - Eine Einführung
Do., 10.02.22, 19.30 – 21.30 Uhr (3.00050)

Schottische Tänze
- für Einsteiger*innen - mit oder 
ohne Partner
Sa., 12.02.22, 15.00 – 18.00 Uhr (3.03030)

Corona-Auflagen (Stand 23.12.2021): 
In Innenräumen muss eine FFP2-
Maske getragen werden (eine me-
dizinische/OP-Maske ist nicht mehr 
ausreichend). Es gilt 2G-Plus: d.h. auch 
geimpfte und genesene Personen be-
nötigen zusätzlich einen negativen An-
tigentest. Wichtig: Diese Testpflicht 
entfällt für die, deren vollständige 
Immunisierung durch Impfung oder 
Genesung nicht länger als drei Mo-
nate zurückliegt und für „Geboos-
terte“, also für alle, die eine Auf-
frischungsimpfung gegen Corona 
erhalten haben. Die Nachweise müs-
sen in digitaler Form vorliegen (das 
gilt nicht für Schnell-Tests) und werden 
mit einem amtlichen Ausweis abgegli-
chen. Für Kurse im Freien gilt 2G (ohne 
zusätzlichen Test). Wir informieren Sie 
über aktuelle Änderungen unter www.
vhs-korntal-muenchingen.de

Die Geschäftsstelle (Alte Lateinschule, 
Johannes-Daur-Straße 6, 70825 Korntal-
Münchingen) ist zu folgenden Zeiten ge-
öffnet: 
Mo., Di. und Do. 10:00 – 12:00 Uhr; 
Mi. 15.00 – 18.00 Uhr; Fr. 10:00 – 12:00 Uhr 
(nur telefonisch).
E-Mail: info@vhs-korntal-muenchingen.de; 
Telefon: 0711 8386511; Fax: 0711 8380627
www.vhs-korntal-muenchingen.de

Musikschule

Neujahrsgruß

Die Alte Lateinschule im Winterkleid  
 Foto: Musikschule

Nach einer hoffentlich erholsamen Ferien-
pause begrüßen wir alle Schülerinnen und 
Schüler wieder im Präsenzunterricht. Die-
ser kann zu den gleichen Bedingungen 
stattfinden wie vor den Weihnachtsferien. 
Bereits Ende Januar findet der Regional-
wettbewerb Jugend musiziert in Ditzin-
gen statt. Rund dreißig Teilnehmer sind 
aus unserer Schule dabei, wir wünschen 
allen viel Glück und Erfolg.
Für den März planen wir nach zweimali-
gem Ausfall wieder eine „Klingende Wo-
che“. In welcher Form sie diesmal stattfin-
den wird, erfahren Sie rechtzeitig. Über 



32   |    AMTSBLATT KORNTAL-MÜNCHINGEN · 13. Januar 2022 · Nr. 1/2

weitere Neuigkeiten informiert ie die zum 
Jahreswechsel erschienene Neuausgabe 
unserer Musikschulzeitung „Continuo“, die 
Sie auf unserer Homepage online lesen 
können.
Wir sind zuversichtlich, dass sich auch das 
Musikschulleben im begonnenen Jahr 
wieder normalisieren wird. Nach zwei 
schwierigen Jahren hoffen wir alle auf ein 
gutes neues Jahr. (PM)

Öffnungszeiten
Sekretariat in der Alten Lateinschule
Mo-Do  10:00-12:00 Uhr
Do    15:00-18:00 Uhr
Tel.: 0711/837283
E-Mail: info@mskomue.de
www.mskomue.de

Soziales und Gesundheit

Oase am Weg

OASE AM WEG - Begegnungsstätte nicht 
nur für Trauernde
am Eingang des Korntaler Friedhofs, Hoff-
mannstraße 43
www.oase-am-weg.de
Telefon: 0711 88776800 oder 
0163 7442200
Öffnungszeiten:
Mittwoch-Samstag von 14 bis 16 Uhr
E-Mail: a.messner@oase-am-weg.de

 
Öffnungszeiten Foto: privat

Altenzentrum der 
Ev. Brüdergemeinde
Korntal 

Wohltuende Weihnachtspost 
Tatsächlich füllte sich auch in diesem Jahr 
unser gelber Weihnachtsbriefkasten wie-
der mit Post.
Viele Schüler der Johannes-Kullen-Schule 
haben sich auch dieses Mal mit Weih-
nachtspost bei unseren Bewohnern ge-
meldet.
Mit beeindruckendem Einsatz kamen die 
herzlich gestalteten Grüße, in Form von 
Briefen und Bastelarbeiten, bei uns an.

 
Weihnachtsgrüße im 
Foyer  
 Foto: m.stratmann

Wir konnten eine 
Pinnwand bestü-
cken, an der sich 
alle Bewohner, Be-
sucher und auch 
Mitarbeiter im-
mer wieder freuen 
konnten.

Viele der Briefe wurden auch direkt an Be-
wohner verteilt und vorgelesen, die Bot-
schaft der Schüler kam wirklich an.
Wir bedanken uns sehr herzlich bei Schü-
lern und Lehrern der Johannes-Kullen-
Schule im Namen der Bewohner, aber 
auch der Mitarbeiter.
Es hat allen sehr gut getan, diese Verbun-
denheit auch so ganz praktisch zu erleben.
Das Team des AZK Korntal

Essen für alle Stadtteile
Wir bieten
ESSEN INS HAUS
auch für die Stadtteile Münchingen und 
Kallenberg an. In Zusammenarbeit mit 
der ev. Diakonieschwesternschaft Her-
renberg-Korntal wird das Essen in der Kü-
che des Pflegeheims "Auf dem Roßbühl" 
täglich frisch für Sie gekocht. Die Küche 
bietet drei verschiedene Gerichte. Das 
Essen kann auch püriert werden. Unsere 
Mitarbeiter/-innen bringen das Essen täg-
lich direkt zu Ihnen nach Hause. Speise-
pläne und Auskunft bekommen Sie gerne 
beim Korntaler Füreinander-Miteinander 
e.V., Friederichstraße 1, 70825 Korntal-
Münchingen, Telefon 0711 8367-1240 
(Herr Mosch).

Förderkreis
Spitalhof
Münchingen

Weihnachtsgeschenke für die Bewohner
Liebe Mitglieder, Förderer und Freunde,
dem neuen Jahr wollen wir mit positiven 
Gedanken begegnen. Auf kleine Feste 
hoffen, Musik in der Cafeteria und einen 
guten Sommer für die Bewohner im Be-
wegungs- und Sinnesgarten, in welchem 
sich die Elemente des Bibelgartens entwi-
ckeln.
Zum Jahresende hatte sich die Corona-
Situation wieder verschärft, und so saßen 
viele unserer Bewohner auf dem Stock-
werk oder gar in ihrem Zimmer fest. Da 
kam das kleine Weihnachtsgeschenk des 
Förderkreises gerade zur rechten Zeit, um 
ein bisschen Freude zu bringen.
Es gab ein kleines Set aus Mandel-Lotion 
und passendes Duschgel für die Bewoh-
nerinnen, und für die Herren eine Packung 
‚Fresh-Active Hautbalance‘ und Energy-
Duschgel.
Es gab freudige Gesichter und viele dank-
bare Rückmeldungen, und diese positi-
ven Reaktionen sollen auch für Sie, liebe 

Mitglieder und Förderer, ein kleiner Mo-
tivationsschub sein, weil nur durch Ihre 
finanzielle Unterstützung solche Aktionen 
möglich sind. Herzlichen Dank dafür im 
Namen aller Bewohner*innen.
Dr. Otto Koblinger, Vorsitzender

Kinder- und 
Familienzentrum

Herzlich willkommen im Jahr 2022
Das Kinder-und Familienzentrum des 
SportPlatz Korntal-Münchingen e.V. 
wünscht allen Familien und deren Ange-
hörigen, sowie allen unseren Unterstüt-
zern ein wunderschönes, erfolgreiches 
und zufriedenes Jahr 2022. Vor allem 
bleibt bitte gesund.
Ich hoffe, ich kann an dieser Stelle auch 
im Jahr 2022 wieder viele neue Gesichter 
vorstellen, die den Weg in die Zukunft un-
serer SportKita SportNest mit uns neu be-
gehen werden und im KiFaZ gemeinsam 
mit uns die Familien unterstützen und be-
gleiten können. Ihr seid alle herzlich dazu 
eingeladen – es sind noch Plätze frei.
Gemeinsam sind wir stark  BW

Inklusion in Korntal-Münchingen

Zum neuen Jahr wünsche ich Ihnen alles 
Gute, Gesundheit und einen positiven 
Blick in die Zukunft.
Unser Logo für Inklusion in Korntal-Mün-
chingen ist druckbereit und ich möchte es 
Ihnen heute vorstellen.
Vielen Dank für die Zusammenarbeit an 
die Firma Geiger Druck und an Herrn  
Ulmer.
Kontakt für Fragen und Anregungen zum 
Thema Inklusion in Korntal-Münchingen 
gerne an 
Inklusion@korntal-muenchingen.de

Kirchen

Großer Saal

Evangelische Brüder-
gemeinde Korntal

Gemeinde- und Verwaltungsbüros, 
Saalplatz 2, Tel. 8398780
pfarramt@bruedergemeinde-korntal.de
www.bruedergemeinde-korntal.de
Pfarrer: Pfarrer Jochen Hägele, 
Tel. 83987810
Vorsteher: Dieter Weißer, Tel. 83987870
Gemeindepastor: Reinhold Frasch, 
Tel. 83987822
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Jugendreferent: Simeon Tank, 
Tel. 83987821
Kinderreferentin: 
Alexandra Waldmann, Tel. 83987823
Internationale Arbeit: 
Lenice Modesto-Cruz, Tel. 0163 7442211
Fahrdienst zu den Gottesdiensten, 
Tel. 83987850

HERZLICHE EINLADUNG
ZU UNSEREN GOTTESDIENSTEN 

AM SONNTAG
www.bruedergemeinde-korntal.de
Anmeldemöglichkeit über unsere 

Homepage.
9.00 Uhr und 10.30 Uhr

GOTTESDIENST
im Gemeindezentrum und im 

Großen Saal
jeweils mit Live-Stream.

Wort für die Woche
Es ist erschienen die heilbringende 

Gnade für alle Menschen 
Titus 2,11 

(Bibelwort unserer Gemeinde 
für das Jahr 2022)

Im Silvestergottesdienst haben wir diesen 
Bibelvers als Motto für unsere Gemeinde 
im Jahr 2022 bekommen.
Im Gottesdienst am kommenden Sonn-
tag machen wir uns auf die Spur dieses 
Verses. Wir spüren der Hoffnung nach, die 
in diesem Vers steckt. Denn in Zeiten von 
grassierender Erkrankung sehnen sich vie-
le nach Heilsein – äußerlich und innerlich. 
Was sich hinter dem Alten Wort der Gnade 
Gottes verbirgt und was diese Gnade mit 
Heilung zu tun hat, das entdecken wir ge-
meinsam.

Gottesdienste 
Samstag, 15.01.
19.00 Uhr TimC-Gottesdienst: 
Do It Like Noah (im Gemeindezentrum)
Sonntag, 16.01.
9.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindezentrum: 
Gnade für die Welt (J. Hägele, mit Klavier)  
10.30 Uhr Gottesdienst im Großen Saal: 
Gnade für die Welt (J. Hägele, mit Band)  
Gottesdienste mit Abschluss der Allianz-
Gebetswoche
Montag, 17.01.
19.30 Uhr Sitzung des Brüdergemeinderats
Mittwoch, 19.01.
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht
Donnerstag, 20.01.
Unser monatlicher Treff am Türmle muss 
in diesem Monat leider ausfallen.

Vorschau:
Sonntag, 23.01.
9.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindezentrum: 
Freude als Lebensstil (R. Frasch, mit Klavier)
10.30 Uhr Gottesdienst im Großen Saal: 
Freude als Lebensstil (R. Frasch, mit Band)

Aktuelle Informationen
zu allen Veranstaltungen auf  

unserer Homepage
www.bruedergemeinde-korntal.de

Die Apis - Evangelische  
Gemeinschaft Korntal

Herzliche Einladung zur Gemeinschafts-
stunde jeden Sonntag um 14:30 Uhr im Kl. 
Forum, Gemeindezentrum der Ev. Brüder-
gemeinde.
Die jeweils aktuellen Infektionsschutz-
maßnahmen werden berücksichtigt!

Evangelische Kirchen-
gemeinde Korntal
Christuskirche

www.elk-wue-korntal.de

Geschäftsf. Pfarramt Christuskirche I 
– Pfarrer Dr. Ulrich Wiedenroth
Auf dem Roßbühl 2
Sekretariat:
– Karin Bretschneider
Auf dem Roßbühl 1
Tel. 839965-0, Fax: 839965-99
Pfarrbuero.Korntal.Christuskirche@elkw.de

Öffnungszeiten:
Di. 10.00 - 12.00 Uhr
Mi. 11.00 - 12.00 Uhr
Do. 17.00 - 18.00 Uhr
Telefonisch erreichbar:
Di., Mi. und Fr. vormittags
Do. ab 16.30 Uhr

Mitarbeiterteam:
Pfarrer Dr. Ulrich Wiedenroth
Pfarrbezirk I, Tel. 839965-11
Pfarrerin Bärbel Dörrfuss-Wiedenroth
Bezirk II, Tel. 839965-12
Susanne Schmidt-Zahnlecker
Kantorin, Tel. 07233 81156
Manfred Hutter
Kirchenpfleger Tel. 839965-18
Kinder- und Familienref. - Stelle z. Z. nicht 
besetzt
Johann Käfer, Mesner und Hausmeister
Gemeindehaus, Auf dem Roßbühl 10
Elke Richter
2. Vorsitzende KGR, Tel. 0152 56887545

Auf ein Wort:
„Das Gesetz ist durch Mose gegeben; 
die Gnade und Wahrheit ist durch Jesus 
Christus geworden.“ (Johannes 1,17 – Bib-
lisches Leitwort zum 2. Sonntag nach Epi-
phanias – 16. Januar 2022)

Donnerstag, 13.1.2022
19.30 Uhr  Kirchengemeinderat
Freitag, 14.1.2022
9.30 Uhr  Eltern-Kind-Gruppe
Samstag, 15.1.2022
9.30 Uhr  Männerrunde entfällt
Sonntag, 16.1.2022
10.00 Uhr  Gottesdienst (Wiedenroth)

10.00 Uhr  Kinderkirche

18.00 Uhr  Konzert mit 
dem Brenzhaus Orchester
Zur Aufführung kommt als Hauptwerk die 
6. Sinfonie, die „Pastorale“ von Ludwig van 
Beethoven; als weiteres Werk daneben von 

Franz Schubert das Rondo für Violine und 
Streichorchester.
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.
Die Konzertveranstaltung findet statt unter 
der für Konzerte aktuell (bei Redaktions-
schluss) geltenden Zugangs-Regel „2G plus“.
Das Brenzhaus Orchester würde sich über 
einen dennoch regen Besuch sehr freuen.

Mittwoch, 19.1.2022
15.00 Uhr  Konfirmandenkurs
Freitag, 21.1.2022
9.30 Uhr  Eltern-Kind-Gruppe
Sonntag, 23.1.2022
10.30 Uhr  Ökum. Gottesdienst in der 
kath. St. Johannes Kirche (Wiendahl/
Wiedenroth)
– Kein Gottesdienst in der Christuskirche –
Bitte beachten Sie: Für die Gottesdiens-
te und für die anderen Veranstaltungen 
gelten grundsätzlich die jeweils aktuellen 
‚Corona-Regeln‘.
Ausdrücklich weisen wir darauf hin, dass 
für alle Gottesdienste KEINE sog. ‚3G‘- 
oder gar ‚2G‘-Auflagen bestehen.
Beachten Sie bitte für alle Veranstaltun-
gen immer auch die jeweils aktuellen In-
formationen in unseren Schaukästen und 
hier im Amtsblatt.
Barrierefrei: Die Christuskirche ist barri-
erefrei zugänglich. Im angeschlossenen 
Gemeindehaus steht eine ebenfalls barri-
erefreie Toilette zur Verfügung.
Wir wünschen Ihnen und Euch allen 
noch einmal ein gutes, behütetes neu-
es Jahr 2022! 

Evangelische Verbund-
kirchengemeinde
Münchingen-Kallenberg

Pfarramt Johanneskirche (Geschäftsführung)
Pfr. Martin Hirschmüller
Christophstraße 16,
Tel. 07150 914872; Fax 07150 970966
pfarramt.muenchingen-sued@elkw.de
Gemeindebüro Christophstraße:
Ulrike Kiesel
Tel. 07150 6304; Fax 07150 970966
gemeindebuero.muenchingen-kallen-
berg@elkw.de
Öffnungszeiten: Di. 08:30 - 12.00 Uhr
Fr. 08:30 - 11:00 Uhr
Pfarramt Emmauskirche
Pfarrerin Isabel Sixt
Kallenbergstraße 72
Tel. 0711 801690
isabel.sixt@elkw.de
Gemeindebüro Kallenbergstraße:
Claudia Berg
Tel. 0711 801690
gemeindebuero.muenchingen- 
kallenberg@elkw.de
Öffnungszeiten: Mi. 14:30 - 17:30 Uhr
Diakonat: Claudia Proß, Kirchgasse 6,
Tel. 07150 81898; Fax 07150 959377
diakonat@ev-kirche-muenchingen.de
Kirchenpflege: Alexander Kurpierz,
Christophstr. 16,
Tel. 07150 3899522; Fax 07150 3899523
kirchenpflege@ev-kirche-muenchingen.de
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Wort für die Woche
„Aus seinem Reichtum hat er uns be-
schenkt, uns alle mit grenzenloser Güte 
überschüttet.“

Johannes 1,16

TERMINE JOHANNESKIRCHE
Donnerstag, 13. Januar
15.00 Uhr Probe der JohaKids-Minis
15.50 Uhr Probe der JohaKids im JFFH

Gottesdienste in der Johannes-
kirche mit Besuchern und im 

Livestream
----------

Sonntag, 16. Januar
18.00 Uhr PlusPunkt-Gottesdienst 
Singspecial, gestaltet vom PlusPunkt-
Team
Sonntag, 23. Januar
10.30 Uhr Familiengottesdienst mit 
Vorstellung der KU3-Kinder; Pfarrerin 
Isabel Sixt

----------
Auch die früheren Livestream Gottes-
dienste können noch über die Startsei-
te unserer Homepage www.ev-kirche-
muenchingen.de angeschaut werden.
In unseren Livestream-Gottesdiensten 
bitten wir um ein Opfer per Überwei-
sung mit Angabe des Verwendungs-
zweckes. Am Sonntag, 16. Januar 
bitten um ein Opfer für den Erhalt der 
Johanneskirche.
Herzlichen Dank für Ihre Gaben!
Bankverbindung: 
Volksbank Leonberg-Strohgäu
IBAN: DE29 6039 0300 0000 1230 05

Dienstag, 18. Januar
14.30 Uhr Missionskreis im JFFH
Mittwoch, 19. Januar
9.45 Uhr Eltern-Kind-Gruppe 0-3 Jahre im 
UG des JFFH. Bitte vorab bei Silke Kunze 
melden: 0176 44554323.
Donnerstag, 20. Januar
15.00 Uhr Probe der JohaKids-Minis
15.50 Uhr Probe der JohaKids im JFFH
19.00 Uhr Offener Hauskreis im JFFH
JFFH = Johann-Friedrich-Flattich-Haus, 
Kirchgasse 6 in Münchingen

Kirchenöffnung
Die Johanneskirche bleibt freitags mo-
mentan geschlossen. Lebensmittel für 
den StrohgäuLaden können vor oder 
nach den Gottesdiensten in die Grüne Kis-
te eingelegt werden.

TERMINE EMMAUSKIRCHE
Donnerstag, 13. Januar
16.30 – 18.00 Uhr Schreberjugend
für alle Schreberlinge gemeinsam im 
Gemeindehaus Kallenberg
Sonntag, 16. Januar
9.15 Uhr Gottesdienst 
mit Prädikantin Kerstin Kimmel
Sonntag, 23. Januar
9.15 Uhr Gottesdienst 
mit Pfarrer Gottfried Holland

HERZLICHEN DANK  
an Edeka Matkovic

 
 Foto: M. Hanselmann

Anstelle der Weihnachtsfeier 
wurden unsere Senioren mit einem 

Päckle überrascht. Danke für die 
Spende vom Edeka Matkovic in 

Kallenberg!

Kath. Kirchengemeinde
St. Johannes, Korntal

Pfarrbüro: Andrea Burghardt, Lembergstr. 7,
Tel. 0711 831653, Fax 0711 831648
E-Mail: stjohannes.korntal@drs.de
Internet: www.kath-kirche-korntal.de
Geöffnet: dienstags von 15.00 bis 19.00 Uhr,
mittwochs von 8.30 bis 11.30 Uhr,
donnerstags von 9.30 bis 11.30 Uhr.
Pfarrer Michael Ott, Danziger Str. 19,
70825 Korntal-Münchingen,
Tel. 07150 91323-40
E-Mail: michael-alois.ott@drs.de
Pfarrvikar Francis Chukwudi Ihemeneke, 
Tel. 07150 910813;
E-Mail: francischukwudi.ihemeneke@drs.de
Gemeindereferentin Regina Wiendahl,
Tel. 0711 831604, 
E-Mail: regina.wiendahl@drs.de
Gemeindeassistentin Ira Kristin Soldner, 
Tel. 07141 481434;
E-Mail: irakristin.duerr@drs.de
Kinder- und Familienreferentin 
Andrea Ediger,
Tel. 07150 3899730; 
E-Mail: andrea.ediger@drs.de
Gemeindezentrum: Lembergstr. 7
Kroatische katholische Gemeinde
Sv. Ivan Krstitelj
Fra Ante Males
Lembergstr. 7, 70825 Korntal
Pfarrbüro: Lembergstr. 7, 
Tel. 0711 4694541,
Fax: 0711 4694542
E-Mail: SvetiIvanKrstitelj.Korntal@drs.de
Geöffnet: dienstags 9.30 bis 11.30 Uhr

Gottesdienste und Hinweise
Bei allen Gottesdiensten muss ein medi-
zinischer Mund-Nase-Schutz getragen 
werden. Bitte bringen Sie Ihr eigenes 
Gotteslob mit. Für alle Veranstaltungen 
im Gemeindezentrum gilt die 2G-Regel.

Freitag, 14.01.
19:00 Uhr Elterninfoabend MFM-Work-
shop für Mädchen im Gemeindezentrum
Samstag, 15.01.
9:00 Uhr - 14:00 Uhr MFM-Workshop für 
Mädchen im Gemeindezentrum, 
Lembergstr. 7
18.00 Uhr Eucharistiefeier 
(Pfarrer Michael Ott)
2. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 16.01.
10.30 Uhr Familienkirche 
(Regina Wiendahl und Team)
13.30 Sati sveta Misa na Hrvatskom jeziku
Dienstag, 18.01.
19.00 Uhr Frauenimpuls zum Neuen Jahr 
als Andacht in der Kirche
Mittwoch, 19.01.
7.45 Uhr Eucharistiefeier (Pfarrer Michael Ott)
18.00 Uhr kroatischer Rosenkranz, an-
schließend Gottesdienst der kroatischen 
Gemeinde mit sakramentalem Segen
Donnerstag, 20.01.
17.40 Uhr Rosenkranz
18.15 Uhr Wortgottesfeier (Rita Funk)
3. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 23.01.
10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
(Pfarrer Dr. Ulrich Wiedenroth, Regina 
Wiendahl); parallele Kinderkirche
13.30 Sati sveta Misa na Hrvatskom jeziku

 
 Grafik: Kindermissionswerk

Sternsingen – aber sicher
Für das Kinderrecht „Gesundheit“ wa-
ren in diesem Jahr 21 Kinder in Be-
gleitung von 10 Jugendlichen und 
Erwachsenen als Sternsinger in Korn-
tal unterwegs. Die üblichen Hausbe-
suche waren leider noch nicht wieder 
möglich. Am Dreikönigstag waren die 
Sternsinger in den Gottesdiensten in 
der Christuskirche und in St. Johannes 
und an verschiedenen Plätzen und 
Straßenecken im Ort zu erleben.
Bereits am 5. Januar wurden die Stern-
singer wie üblich von Bürgermeister 
Wolf vor dem Rathaus empfangen. Am 
11. Januar durften die Sternsinger noch 
in der Teichwiesenschule zu Gast sein.
Die Sternsingeraktion wurde durch 
überwiesene und bar eingesammelte 
Spenden mit dem ansehnlichen Betrag 
von aktuell 3969,50 € unterstützt.
Ein sehr herzliches Vergelt´s Gott an 
Sie alle. Vielen lieben Dank auch allen 
Beteiligten, die durch sichtbare und 
unsichtbare Unterstützung die Stern-
singeraktion 2022 in ihrer diesjährigen 
Version ermöglicht haben!
Im Namen der Sternsinger grüßen wir 
Sie herzlich und wünschen Ihnen und 
Ihren Lieben vor allem Gesundheit und 
Gottes steten Segen!
Herzlichst
Pfarrer Michael Ott, Gemeindereferentin 
Regina Wiendahl
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Regelmäßige Veranstaltungen
Seniorennachmittag
Montags 14-täglich 14.00 Uhr 
im Gemeindezentrum
Kirchenchor
Mittwochs 20.00 Uhr im Gemeindezentrum
Ministranten
Informationen Tel. 83 16 53 (Pfarrbüro)

Kath. Kirche
St. Joseph Münchingen
mit Hemmingen

Wir sind für Sie da!
Kath. Pfarramt und Kirche St. Joseph
Danziger Str. 19, 70825 K.-Münchingen
Telefon: 07150 91323-0, 
Fax: 07150 91323-90
E-Mail: stjoseph.muenchingen@drs.de
Homepage: 
kath-kirche-muenchingen-hemmingen.de
Kath. Kirche St. Georg
Alte Schöckinger Str. 2, 71282 Hemmingen
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Montag:  08:30 – 11:30 Uhr
Mittwoch:  14:30 – 17:30 Uhr
Donnerstag:  08:30 – 11:30 Uhr
Pfarrer Michael Ott:
Danziger Str.19, 70825 Korntal-Münchingen
Telefon: 07150 91323-40
E-Mail: michael-alois.ott@drs.de
Gemeindereferentin Regina Wiendahl
Telefon: 0711 831604
E-Mail: regina.wiendahl@drs.de
Kinder- und Familienreferentin  
Andrea Ediger
Telefon: 07150 3899730
E-Mail: andrea.ediger@drs.de
Gemeindeassistentin Ira Kristin Soldner
Telefon: 07141 481434
E-Mail: irakristin.duerr@drs.de
Telefonseelsorge: Tel. 0800 111-0-222

GOTTESDIENSTE 

Gottesdienste unter 
Pandemie-Bedingungen
Bei allen Gottesdiensten muss ein me-
dizinischer Mund-Nasen-Schutz ge-
tragen werden. Bitte bringen Sie Ihr 
eigenes Gotteslob mit. Wie bisher ist 
eine Teilnehmererfassung zum Zweck 
der Nachverfolgung vor Beginn des 
Gottesdienstes notwendig. Für alle Ver-
anstaltungen im Gemeindezentrum 
gilt die 3G-Regel.

Sonntag, 16. Januar –  
2. Sonntag im Jahreskreis
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Hemmingen 
(Pfarrer Michael Ott)
10.30 Uhr Wortgottesfeier in Münchin-
gen (Ruth Heitkamp) mit Vorstellung der 
Erstkommunionkinder
Donnerstag, 20. Januar
10.15 Uhr Gottesdienst 
im Spitalhof Münchingen

Freitag, 21. Januar
18.00 Uhr Eucharistiefeier in Münchingen 
(Pfarrer Michael Ott)

Samstag, 22. Januar
18.00 Uhr Eucharistiefeier in Münchingen 
(Pfarrer Michael Ott)
Sonntag, 23. Januar –  
3. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr Gottesdienst in Hemmingen 
(Pfarrerin Barbara Eisenhardt)

Sie möchten gerne Ihr Kind taufen lassen?
Die nächsten Tauftermine in Münchingen 
sind am Samstag, 29. Januar 2022 um 
14.00 Uhr und um 15.30 Uhr. Anmeldun-
gen erfolgen über das Pfarrbüro.

VERANSTALTUNGEN
Gebetskreis Münchingen/Hemmingen:
Montags um 18.00 Uhr – momentan digital
Nähere Informationen bei Ingrid Stein-
bach, Tel 970899
Katholischer Kirchenchor  
Münchingen/Hemmingen
Dienstags um 9.45 Uhr
Kontakt über Eva-Maria Brink, 
Tel. 07150/82272

Mitarbeiter-Dankeschön-Fest
Leider kann das Fest für alle 
Mitarbeiter*innen unserer Kirchenge-
meinde am 21. Januar nicht stattfin-
den. Wir planen einen Ersatztermin 
im Sommer und geben diesen dann 
rechtzeitig bekannt. Der Gottesdienst 
am 21. Januar findet statt. 

Abschied

 
Foto: Analogicus_Pixabay

Vor zwei Jahren 
durften wir Francis 
Chukwudi Iheme-
neke in unserer 
Seelsorgeeinheit 
begrüßen. Schritt für Schritt lernte er 
das Strohgäu und seine Menschen 
kennen, feierte Gottesdienste, spende-
te Sakramente, ermutigte mit seinen 
Predigten, erfreute mit seinem Gesang, 
tröstete, hörte zu, war da… Nun hieß 
es schon wieder Abschied nehmen. 
Seine Zeit hier im Strohgäu ging zu 
Ende. Nach einem Aufenthalt in seiner 
Heimat Nigeria wird er seinen priester-
lichen Dienst in Bad Mergentheim fort-
setzen. Wir danken Pfarrvikar Iheme-
neke sehr herzlich für all sein Tun und 
wünschen ihm für die Zukunft Gottes 
reichen Segen!

Krippenspiel
Viele Familien sind an Heiligabend in der 
Zeit von 14.30 Uhr bis 17 Uhr in die Kirche 
St. Joseph gekommen, um bei einer der 
insgesamt 5 kleinen Krippenfeiern ge-
meinsam Weihnachtslieder zu singen, zu 
beten und vor allem den schönen Film des 
diesjährigen Krippenspiels anzuschauen.
Ein herzliches Dankeschön gilt den insge-
samt 20 Kindern, die an 4 Probenterminen 
beim Dreh des Films rund um den kleinen 
Stern, der an seiner Aufgabe als Stern von 
Bethlehem immer mehr gewachsen ist, 
mitgemacht haben: Ihr habt das ganz toll 
gemacht!

Ein ebenso großer Dank gilt Thorsten 
Pohlmann, der den Film gedreht hat und 
viele Stunden in die Schneidearbeiten in-
vestiert hat.
Das Team vom Krippenspiel:
Steffi Beer, Carmen Winter und Stefanie Walker

HINWEIS:
Die Jahresrechnung 2020 unserer Kirchen-
gemeinde liegt zur Einsichtnahme für alle 
interessierten Gemeindemitglieder in der 
Zeit vom 14.01.2022 bis 28.01.2022 im 
Pfarrbüro aus (§73 Abs. 3 KGO) Bitte beach-
ten Sie die Öffnungszeiten des Pfarrbüros.

Neuapostolische
Kirche

Gemeinde Korntal
Kirche: Korntal, Stettiner Str. 32

Sonntag, 16.01.2022 
09.30 Uhr Gottesdienst
Thema: Gottes Berufung  (1. Kor 1,9)

Mittwoch, 19.01.2022  
20.00 Uhr Kein Präsenz-GD: 
Zentraler Gottesdienst per Video-/
Telefon-Übertragung* ) 

Thema: Beten kann verändern 
(Psalm 13,6)
Beim Gottesdienstbesuch sind die aktuell 
geltenden Schutz- und Hygienemaßnah-
men zur Eindämmung von Corona zu be-
achten. Dafür bitten wir um Verständnis.
*) Die zentralen Gottesdienste werden aus 
Kirchen des Bezirkes Stuttgart-Ludwigs-
burg übertragen (Link: www.stream.nak-
stuttgart-ludwigsburg.de) .
Weitere aktuelle Informationen und 
Kontakte: siehe www.nak-sued.de/wo- 
wir-sind/bezirke/stuttgartludwigsburg 
sowie auf der Internetseite der Gebietskir-
che Süddeutschland www.nak-sued.de.
Wir wünschen Ihnen allen ein gesundes 
und gesegnetes Jahr 2022.

Vereinsnachrichten

Sportvereine

TSV Korntal

Abt. Handball

Spiel am Wochenende
Nach einer kurzen Pause geht es dieses 
Wochenende wieder weiter mit der Hand-
ballsaison.

Sa., 15.01.2022 Auswärtsspiel
17:15 M2 EK Besigheim – Korntal 2
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TSV Münchingen 1925 e.V.

Abt. Fußball

Abt. Senioren-Fußball
TSV Münchinger Fußballschuhbasar 
für Minis bis Senioren geöffnet!
Der TSV Münchinger Fußballschuhbasar 
möchte sich gern in Erinnerung rufen!
Die Mannschaften dürfen glücklicherwei-
se wieder trainieren und nach dieser lan-
gen Zwangspause sind bestimmt einige 
der Kids aus ihren Fußballschuhen rausge-
wachsen. Wir freuen uns daher sehr, dass 
der Fußballschuhbasar auch wieder geöff-
net hat!
Es sind Fußballschuhe (auch Hallenschuhe 
für Schulsport etc.) in den Größen 29 bis 
47 in guter, gebrauchter Qualität verfüg-
bar – einfach 01716316830 Bernd Wein-
mann anrufen und Termin vereinbaren.

Abt. Tischtennis

Auf ein Neues
Liebe TT-Freunde,
wir wünschen allen Aktiven ein gutes neu-
es Jahr und hoffen, nach dem erneuten 
Stopp bald wieder an der Platte stehen zu 
dürfen. Während der Corona-Bremse wol-
len wir ein wenig zurückblicken und heute 
unseren TT-Nachwuchs besonders hervor-
heben, die toll gekämpft und durchgehal-
ten haben.

 
Mädchen U 18  
 Foto: Michael Müller

Unsere Mädchen 
Luna und die bei-
den Leas stehen 
in der Bezirksklas-
se auf einem tol-
len 2. Platz, eine 
super Leistung, 
sie werden in der 
nächsten Saison 
durch Jona ergänzt (schon mit auf dem 
Bild).

 
Jungen U 18  
 Foto: Michael Müller

Unsere Jugend-
lichen Julian, Ke-
vin, Felix und Tim 
haben ebenfalls 
in einer schwie-
rigen Gruppe 
einen starken 5. 
Platz in der Hin-

runde erobert.  

Außer Tim konnten alle Jungs auch schon 
mal in den Herrenmannschaften einge-
setzt werden, was uns optimistisch für die 
Zukunft macht. Weiter so! Bald steigen alle 
wieder mit vollem Elan ein. Viele Grüße
Michael Müller

Abt. Leichtathletik

Zum Jahresbeginn
Das Trainerteam der LA wünscht bewusst 
zu Jahresbeginn mit dem ersten Amtsblatt 
des Jahres 2022 ein zuversichtliches neues 
Jahr ! Den jungen LA-Sportler*innen, de-
ren Eltern, allen Angehörigen, Mitgliedern 
und Freunden wie insbesondere auch 
engagierten Helfern über`s Jahr unseren 
herzlichen DANK. Auch wenn der allseits 
bekannte Stadtlauf ausfallen musste, wün-
schen wir uns weiterhin Unterstützung, 
Interesse und Anteilnahme am sportli-
chen Geschehen der Jugendleichtathletik. 
Auch der Verfasser dieser Zeilen sagt nicht 
nur allen Genannten sondern auch unse-
rem im Jahr 2021 wieder unermüdlichen 
Sport-LA-Team mit/unter Abteilungsleite-
rin, Herta Markus, mit den Trainer*innen 
Nicole Pillas, Mike Ersing und Frank Kraft 
herzlich Dank für den seit Jahren ausdau-
ernden Einsatz für die Jugendlichen. Liebe 
Eltern, äußert das gerne auch! Lob allen, 
die sich ehrenamtlich angesichts berufli-
cher Anforderungen und dieses Jahr unter 
besonderen Umständen so engagieren! 
Das gilt insbesondere auch mit ausdrück-
lichem DANK für unseren Vorstand des 
TSV Münchingen, Stefan Diehle und Peter 
Gans mit den Damen des TSV Büros ! War-
ten wir ab, wie ein sportliches Training in 
diesem Jahr gestaltet werden kann. Dazu 
ging ein Elternbrief per Mail an Alle. Alle 
anderen Gruppen der LA wie Lauftreff, 
Walking und Sportabzeichen sind auch im 
kommenden Jahr gerne wieder startklar 
und freuen sich über Konstanz und Neu-
zugänge. Kontaktadressen sind auf der 
TSV Webseite zu finden. HDH

Deutsches Sportabzeichen

Zum Jahresanfang
Allen Teilnehmern des Deutschen Sport-
abzeichen (DSA) viel Optimismus und 
Zuversicht und weiterhin sportliche Aus-
dauer in 2022! Eine kleinere Sportlerschar 
wie sonst hatte an 12 Montagen aktiv 
die sportliche Bewegung unter Gleich-
gesinnten genossen. Vielen war noch 
zum Schluss das Finish gelungen, neben 
Lauf, Sprint, Ausdauer, Fahrrad, Sprung 
und Wurf sowie Seilsprung bzw. Schwim-
men noch alle Disziplinanforderungen 
zu erfüllen. Dieser wissenschaftlich fun-
dierte, sportliche Test war auch dieses 
Jahr wieder für 142 aktive Erwachsene 
wie Jugendliche Anforderung und He-
rausforderung im Kontext der Corona-
problematik. Herzliche Einladung sich 
ab Mai einmal sportlich zu trauen. Zum 
Sportkreis-Jubiläum und im letzten Jahr 
des verantwortlichen DSA-Leiters liegt die 
Teilnehmer-Ziel-Latte hoch. Wenn viele 
treue Sportlern mit weiteren Empfehlun-
gen und auch Schulklassen wie Gruppen 
mitmachen, kann das gelingen.Das DSA 

-Team - regelmäßig unter den TOP 3 im 
Sport-Landkreis Ludwigsburg - hofft mit 
dem Leiter Hans-Dieter Herold und den 
Prüfer*innen Sibylle Ozvatic, Andrea Jan-
le, Meike Traub, Willi Verstegen, Moni Hö-
nes, Claudia Umminger, Daniel Gakstatter, 
Sigmar Griesbach, Anja Frers, Daniel Restel 
und Gerhard Radon in der Saison 2021 so-
wie 2022 das Podest wieder zu erreichen. 
Der Verfasser dankt allen Aktiven und 
dem tollen ehrenamtlichen Team sowie 
Herta Markus ! Urkunden werden dem-
nächst eingeworfen. Die Jugendgruppen 
LA und Turnen erhalten diese im Training. 
herzliche Grüße HD. Herold 

Abt. Schach

Pokalturnier und Weihnachsträtsel
Am 2. Januar trafen sich ein paar Unent-
wegte, um zumindest ein Feuerwerk an 
Ideen und Schachkombinationen abzu-
brennen und dabei gleich den Vereins-
blitzpokal auszuspielen.
Es gewann Markus Partik souverän mit bei 
nur einem Remis aus 8 Partien.
Alle Teilnehmer und die Reihenfolge des 
„Endeinlaufs“ findet sich auf der Webseite.

Weihnachtsrätsel letzter Teil
Heute, wenn es schon stark auf Fasching 
zugeht gibt es noch zwei Studien zum Lö-
sen, die gut zu Fasching passen.
In beiden Fällen gewinnt Weiss.
Stellung 1: 
Weiss; Kh8, Ba7, b3,c6,d2,e6,g6,g4,h5 
Schwarz: Kh6, Bc7,d4,e7,g7,g5
Stellung 2: 
Weiss; Kh3, Bd4,d6,g2,,h2,h5,h6 
Schwarz: Kf6, Bd7,e6,f7,h7,h4
Bitte die Lösungen bis spätestens 21. Ja-
nuar per E-Mail über das Web-Formular an 
mich (B. Noe)

Deutsche Lebens-
Rettungs-Gesellschaft e.V.
Stützpunkt Korntal-Münchingen

Kursangebot: Rettungsschwimmen für 
Jugendliche und Erwachsene
„Das Rettungsschwimmen umfasst alle 
Tätigkeiten, die das direkte Ziel haben, in 
Not geratene Menschen im und am Was-
ser, durch nicht-schwimmerischen oder 
schwimmerischen Einsatz, aus ihrer Notla-
ge zu befreien.
Bei unseren Rettungsschwimmkursen 
werden alle Grundlagen für die Rettung in 
Not geratener Menschen im und am Was-
ser erlernt. Der Kurs schließt am Ende mit 
der Prüfung eines Rettungsschwimmab-
zeichens ab.
Voraussetzungen: Spaß am Schwimmen 
und Retten, sicheres Brustschwimmen, 
Kondition für 45 Minuten Schwimmtrai-
ning, Grundlagen des Kraulschwimmens. 
Außerdem ist für das Rettungsschwimm-
abzeichen Silber auch ein Erste-Hilfe-Kurs 
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mit 9 Unterrichtseinheiten erforderlich, der 
vorab oder parallel zum Kurs bei jeder Ret-
tungsorganisation absolviert werden kann.
Kurs für Jugendliche ab 14 Jahren: ab 18. 
Januar 2022, immer dienstags, 20:10 - 
21:05 Uhr
Kurs für Erwachsene: ab 18. Januar 2022, 
immer dienstags, 20:20 - 21:50 Uhr
Ort: Stadtbad Ditzingen
Kosten: 50 EUR für Jugendliche, 85 EUR für 
Erwachsene, für 12 Übungsabende
Dauer: Die Prüfung kann erfolgen, sobald 
die Techniken erlernt und gefestigt sind. 
Bitte gehen Sie davon aus, dass der Kurs in 
12 Abenden nicht abgeschlossen werden 
kann und Sie einen weitere kostenpflichti-
gen Kurs benötigen.
Ziel: Rettungsschwimmabzeichen Silber 
(dient als Nachweis der Rettungsfähigkeit)

expressions 
Academy e.V.

Trainingszeiten

expressions Academy 
in der Stadthalle Korntal 
Martin-Luther-Str. 32 
70825 Korntal 
 
Eingang Künstlergarderoben  
(Räume 1-7) vom Pestalozziweg. 
 info@ea-ev.de        www.ea-ev.de 

SHOW    HIP HOP    BALLETT 
 

 

 

 

 

 

 

 PRE DANCE 
ab 4 Jahre MI: 16.50 Uhr  
 

 DANCE MIX  
ab 8 Jahre MI: 17.55 Uhr 
ab 11 Jahre MI: 19.00 Uhr 
 

 
 

  
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 

 

Körperhaltung 

  Musikalität 
    Fantasie 
      Rhythmik 

 

Auftritt-Stage-Projekte 
Professioneller Tanzunterricht 

 
S. Jovic Plakat: S. Jovic

Judofreunde Korntal e.V.

Trainingsbetrieb
Die Judofreunde trainieren immer mon-
tags und freuen sich auf interessierte Ju-
dokas jeden Alters. 
Habt ihr Interesse an Ausdauer, Koordina-
tion, sportliche Herausforderung und ein 
respektvolles Miteinander? 
Dann schaut zu den Trainingszeiten im 
Trainingsanzug vorbei und macht mit – 
eine Anmeldung ist nicht notwendig.
Trainingszeiten Montags:
•	 18:00-19:30 Uhr: 6-11 Jahre
•	 19:30-20:45 Uhr: 12-17 Jahre
•	 20:45-21:45 Uhr: ab 17 Jahre
In den Schulferien findet kein Trainingsbe-
trieb statt.

Bitte beachtet die jeweils aktuell gelten-
de Corona-Verordnung und notwendige 
Nachweise!
Unser Spendenprogramm für neue Judo-
matten läuft weiter: https://t1p.de/jfk – 
Danke für Eure Unterstützung!

 
Judo Foto:  
Franklinbaldo, CC BY-SA 3.0

Jede Woche werden 
wir hier ein wenig 
Judo erklären – los 
gehts mit:
Was ist Judo?
Judo stammt aus 
dem Japanischen 
und heißt wörtlich 
übersetzt „Der sanf-
te Weg“. Es setzt sich 
aus den zwei Wor-
ten zusammen:
JU = Sanftheit oder 
Nachgeben
DO = Weg oder 
Prinzip

Sportplatz
Korntal-Münchingen e.V.

Ein sportliches neues Jahr!!!
Das Team von SportPlatz Korntal-Mün-
chingen e.V. wünscht allen unseren Mit-
gliedern und Kursteilnehmern, sowie allen 
unseren Unterstützern ein sportlich erfüll-
tes Jahr 2022. Wir werden alles erdenk-
liche dafür tun, euch fit zu halten oder 
wieder fit zu machen. Mitmachen müsst 
ihr allerdings wie bereits in den Vorjahren 
immernoch selbst. Die Aufforderung: „Ale-
xa, mach Sport für mich“ bringt körperlich 
wenig bis nix.
Vorbildlich hat sich im abgelaufenen Jahr 
unser Nordic Walking Lauftreff, der sich je-
den Samstag ab 10.00 Uhr am Kallypso 
zum Marsch durch den Witthauwald trifft, 
gezeigt…

 
 Foto: SportPlatz Korntal-Münchingen e.V.

…da darf man sich ausnahmsweise auch 
mal zum Jahresabschluss ein lecker Früh-
stück leisten!
Los geht‘s     BW

Taekwondo Verein
Korntal-Münchingen e.V.

Wir wünschen ein gutes neues Jahr!
Wir starten motiviert ins Jahr 2022 und 
wünschen allen Mitgliedern und Freun-
den des Taekwondo-Vereins ein gesundes 

neues Jahr. Außerdem möchten wir uns 
bei allen bedanken, die uns im vergange-
nen Jahr die Treue gehalten und uns un-
terstützt haben.
Die Renovierungsarbeiten in unserem 
Vereinsheim, die aufgrund des Wasser-
schadens nötig waren sind zwischenzeit-
lich fast abgeschlossen. Im Rahmen von 
mehreren Arbeitseinsätzen wurden die 
Räumlichkeiten hergerichtet, so dass der 
Trainingsbetrieb inklusive der Nutzung 
unseres Fitnessraums wieder aufgenom-
men werden kann. Vielen Dank an alle flei-
ßigen Helfer.
Die Teilnahme am Training ist an die aktu-
ell gültigen Corona-Regelungen (stand 9. 
Januar) der Alarmstufe II gebunden. Das 
heißt es gilt die 2G+ Regel für alle ab 18 
Jahren. Für Kinder und Jugendliche, die 
die Schule oder eine ähnliche Einrichtung 
besuchen und dort regelmäßig getestet 
werden, benötigen wir tagesaktuell die 
Bestätigung, das die Einrichtung besucht 
wird.
Weitere Informationen dazu und die ak-
tuellen Trainingszeiten gibt es auf unserer 
Homepage unter www.taekwondoverein.de.

Tennisclub
Münchingen e.V.

Mehr Infos unter 
www.tcmuenchingen.de
Bitte bleibt gesund!
Frau E. aus S.

Musikverein

Chor Korntal e.V.

Nachruf
Der Chor Korntal e.V. trauert um 

sein langjähriges Mitglied
Werner Hieber

Herr Hieber war in den fast 60 Jahren 
seiner Vereinszugehörigkeit

ein treues förderndes Mitglied, 
welches stets gerne an unseren

Veranstaltungen teilnahm.
Seiner Familie gilt unser aufrichtiges 

Mitgefühl.
Renate Gurka, 1. Vorsitzende

Information zum Probenbeginn - 
wie geht es weiter?
Liebe Sängerinnen und Sänger 
des Stammchors und Young Voices 
vom Chor Korntal,
die Vorsitzende Renate Gurka und unser 
Chorleiter Christof Esswein laden euch 
herzlich am Dienstag, den 18. Januar in 
den Chortreff zur Besprechung über das 
weitere Vorgehen ein.
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Wir wollen gemeinsam überlegen, wie wir 
die Chorproben nach den geltenden Co-
ronavorschriften (mit Maske singen und 2 
G+) gestalten können. Darum ist es wich-
tig, dass möglichst alle teilnehmen.
Damit die nötigen Abstände gut eingehal-
ten werden können, trifft sich
•	 Der Stammchor von 18 Uhr bis 19 Uhr
•	 Young Voices von 19.15 Uhr bis 20.15 Uhr
Bitte denken Sie daran: Einlass nur mit 
Maske und 2 G+ (Geboosterte und Gene-
sene, die 2 x geimpft sind, benötigen kei-
nen Extratest. 2 x Geimpfte bringen bitte 
einen Coronatest mit)
Wir wünschen allen aktiven Sängerinnen 
und Sängern und allen Fördermitgliedern 
ein gesundes und gutes neues Jahr.
Renate Gurka und Rosemarie Schubert

Musikverein
Korntal e.V.

Musikalischer Neujahrsgruß
Neujahrsgrüße aus luftiger Höhe – das 
bekamen die Bürgerinnen und Bürger der 
Stadt Korntal-Münchingen, am 1. Januar 
2022 zu hören. Die Feuerwehr Korntal-
Münchingen und ihre Drehleiter hatten 
dabei eine wichtige Rolle, denn ohne sie 
wäre der Neujahrsgruß aus luftige Höhe 
gar nicht möglich gewesen. In die Höhe 
gingen die Musikvereine aus Korntal und 
Münchingen, in Person Frank Di Marco am 
Euphonium und Markus Löw am Flügel-
horn. Insgesamt dreimal ging die Drehlei-
ter mit Markus und Frank in die Höhe, um 
in jedem Stadtteil „Ode an die Freude“ und 
„Großer Gott wir loben Dich“ zu spielen. 
Vielen Dank für die super Organisation 
der Feuerwehr und vielen Dank an beide 
Musiker, in schwindelerregender Höhe zu 
musizieren!

 
 Foto: FFW Korntal-Münchingen

Musikverein
Münchingen e.V.

Blasorchester
Neujahrsgruß 
Am 01.01.2022 erklang über den Dächern 
aller drei Stadtteile ein Neujahrsgruß.
Mit dem Musikverein Korntal und der Feu-
erwehr Korntal-Münchingen hat Frank Di 
Marco gemeinsam mit Markus Löw (Mu-
sikverein Korntal) auf der Drehleiter des 
neuen Feuerwehrautos musiziert.

 
Neujahrsgruß 

Foto: Andreas 
Rometsch

Nach dem Treffen 
im Feuerwehrhaus 
Münchingen, wo 
alle Beteiligten ge-
testet wurden, fuh-
ren wir zum Stie-
gelplatz. 
Weitere Stationen 
waren in Kallen-
berg an der Em-
mauskirche und 
der Saalplatz in 
Korntal.
In der Besetzung 
Flügelhorn und 
Euphonium erklan-
gen Beethovens 

„Ode an die Freude“, sowie der Choral 
„Großer Gott wir loben Dich“. Wir bedan-
ken uns bei allen Teilnehmern für die tolle 
Organisation und die Partnerschaft über 
Stadtteile und Vereine hinweg. Vielen 
Dank auch an alle Zuhörer*innen. Ein Vi-
deo über den Neujahrsgruß wird derzeit 
erstellt. Sobald dieses online ist, werden 
wir Euch Bescheid geben. 

Jugendabteilung

Jugend
Am Freitag, 14.01.2022 ist die Jugendver-
sammlung ab 17.30 Uhr! 
An diesem Termin sollen bitte ALLE Jung-
musiker & Jungmusikerinnen teilnehmen!
Die Probe findet an diesem Tag nicht statt.
Wir wünschen Euch allen noch ein schö-
nes und erfolgreiches Jahr 2022. Auf ein 
hoffentlich musikalisches Jahr!

Kulturvereine

Freundeskreis der
Stadtbücherei Korntal-
Münchingen e.V.

Bücherflohmarkt in den Katakomben 
der Bücherei Korntal

 
Katakomben 
 Foto: EH

Die Weihnachtstage 
sind vorbei, trotz 
Einschränkungen 
stand manches auf 
dem Programm, 
und zum Lesen ist 
man vielleicht eher 
nicht gekommen. 
Nun beginnt die ruhige Winterzeit, und 
wer jetzt nach einem schönen Buch für 
den gemütlichen Lesesessel zu Hause, 
nach einem neuen Spiel für die Familie 
oder einer unbekannten DVD sucht, ist in 
den Katakomben mit der großen Auswahl 
an Spielen, DVDs und Büchern genau rich-
tig. Romane, Krimis, Biografien, Klassiker, 
Kinder- und Sachbücher, Bildbände und 
vieles mehr laden zum Stöbern ein. Auch 

ein ganzes Regal mit englischen Büchern 
ist vorhanden, und Jugendbücher sind 
gerade in großer Anzahl verfügbar.
Der Katakombenflohmarkt in der Büche-
rei Korntal ist wie jeden Monat zweimal 
geöffnet. Es gelten die gleichen Abstands- 
und Hygieneregeln wie in den Biblio-
theksräume und damit die 2G+ Regel.

Termine im Januar:
Samstag, 15.01.2022, 
von 11:00 bis 12:30 Uhr.
Individuelle Besuchertermine sind 
ebenfalls möglich.
Bitte melden Sie sich per E-Mail (info@
freundeskreis-stadtbuecherei-korntal-
muenchingen.de) oder beim Bücherei-
personal. Wir machen dann einen Termin 
aus. Der Treffpunkt ist in der Bücherei in 
Korntal.
Wir freuen uns auf interessierte Besucher.
Das Katakomben-Team (EH)

Kunstverein
Korntal-Münchingen e.V.

Der Kunstverein informiert

 
 Plakat: Kunstverein

Im ersten Halbjahr 2022 zeigt der Kunst-
verein in der Galerie 4/1 in der Hans-
Sachs-Straße 4/1 die folgenden Ausstel-
lungen:
06.03. - 27.03.2022
Peter Lorenz, Korntal
Malerei

10.04. - 01.05.2022
Tim Stefan Heger, Esslingen
Mixed Media

08.05. - 29.05.2022
Iris Caren von Württemberg, 
Raum Stuttgart
Abstrakte Photographie

Über die Arbeit und die Ziele des Vereins, 
über Künstlerinnen und Künstler, über 
Ausstellungen und Aktionen der vergan-
genen Jahre informiert Sie unsere Home-
page 
www.kunstverein-korntal-
muenchingen.de
Albrecht Lannes
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Soziale Vereine

Arbeiterwohlfahrt 
OV Münchingen

Wir trauern um unser langjähriges 
treues Mitglied

Rudi Arnold

Im Dezember verstarb unser liebes Mit-
glied Rudi Arnold. Er hat insgesamt 15 
Jahre unsere Gemeinschaft begleitet 
und ihr die Treue gehalten. Als es seine 
Gesundheit noch zuließ, hat er regel-
mäßig, gemeinsam mit seiner Frau, die 
AWO-Veranstaltungen besucht und 
fand Freude in unserer Gemeinschaft.
Die AWO-Familie verliert mit Rudi 
Arnold einen besonders lieben und 
uns zugewandten Unterstützer. Seine 
freundliche und offene Art wird uns 
stets in Erinnerung bleiben.
Unser Mitgefühl gilt in dieser Zeit vor 
allem auch seiner Familie.
Der AWO-Vorstand

Wir wünschen allen Mitgliedern, Freunden, 
Förderern, Unterstützern und auch allen 
Mitbürgern ein gesundes, glückliches neues 
Jahr und hoffen auf mehr Gemeinsamkeit, 
Zusammentreffen und Begegnungen.

 
Foto: 

AWO Münchingen

Aufgrund der ver-
schärften Rege-
lungen der baden-
württembergischen 
L a n d e s r e g i e r u n g 
gegen die Corona-
Pandemie und der zu 
erwartenden starken 
Omikron-Welle fin-
den zurzeit keine AWO-Veranstaltungen in 
der Altenmietwohnanlage (AMW) in Mün-
chingen statt. Auch der Sport im Feuerwehr-
haus kann auf Grund der 2G+ Regelung der-
zeit nicht angeboten werden.

Wir werden im Amtsblatt darüber informie-
ren, wann unsere Gruppenaktivitäten wie-
der stattfinden. 

Alle, die die Möglichkeit haben, uns elek-
tronisch zu erreichen finden uns unter: 
https://korntal-muenchingen.awo-bw.de. 
Weitere Informationen erhalten Sie immer 
gerne unter Telefon 07150 915294 oder 
sybille-huels-herold@freenet.de.
Für das AWO-Team
Sybille Hüls-Herold

Blaues Kreuz

Gruppe Korntal
Jeden Dienstag ab 20:00 Uhr jetzt online
Infos im web unter korntal.blaues-kreuz.de
Oder telefonisch: 
Bernd Gottschalk Tel,. 0711 8070034

Gruppe Münchingen

Gruppentreffen online

 
 Foto: Walter 

Großmann

Aufgrund der ho-
hen Inzidenzwerte 
und der neuen Vi-
rusvariante wollen 
wir unsere Treffen 
vorerst nicht in Prä-
senz durchführen, 
sondern auf einen 
digitalen Austausch 
ausweichen. Der 
nächste Gruppen-
abend findet also am 17. Januar von 19:30 
bis 20:30 Uhr statt.
Zugangsdaten und weitere Infos sind zu 
erhalten bei Gerlinde und Walter Groß-
mann, Tel. 07150 6536 oder
muenchingen@bw.blaues-kreuz.com
Wir wünschen eine gute und suchtmittel-
freie Fahrt durchs neue Jahr!

DRK Ortsverein Korntal

Wir wünschen allen ein gesundes, 
neues Jahr!
Liebe Mitmenschen,

 
 Grafik: www.

drk-bretten.de

auch dieses Jahr 
führen wir wieder 
Blutspenden durch. 
Bitte merken Sie 
sich folgende Termi-
ne vor: 
04.02.2022, 
03.06.2022, 
23.09.2022. 
Die Blutspenden finden voraussichtlich 
unter 3g-Regeln statt, nähere Informa-
tionen erhalten Sie zeitnah hier in Ihrem 
Amtsblatt.
Da aktuell kein Bedarf besteht, werden 
wir vorerst keine weiteren Termine für 
Corona-Schnelltests anbieten. Sollten Sie 
Bedarf an Corona- Schnelltestungen ha-
ben, z.B. für betriebliche oder familiäre 
Veranstaltungen, dürfen Sie sich gerne an 
uns wenden. 
Infos finden Sie unter www.drk-korntal.de.
Bis bald!
PM

Jugendrotkreuz Korntal

Gruppenabende trotz Corona
Liebe Kinder und Jugendliche von Korntal!
Wir treffen uns regelmäßige zu Grup-
penabende freitags von 16:30-17:30! Zur 
Zeit finden sie online statt. Wir verteilen 
vorab benötigte Materialien oder Infos 
zum Thema in euren Briefkasten.
Was könnt ihr bei uns erleben?- Viele In-
formationen rund um das Thema Erste 
Hilfe, unseren Körper und alles rund um 
das Deutsche Rote Kreuz. Zudem gibt es 
jede Menge Spiel und Spaß. Sobald wir 
uns wieder treffen dürfen, kommen auch 
Ausflüge und Aktionen dazu.

Wer darf mitmachen?- Jeder von 5-27 Jah-
re. Mitglied kannst du mit 6 Jahren werden.
Unser nächster Gruppenabend findet am 
14.01.2022 ab 16:30 statt.
Du möchtest reinschnuppern?- Dann 
melde dich unter jl@drk-korntal.de. Hier 
werden wir dir dann alle weiteren Infos 
zukommen lassen.
Wir freuen uns auf DICH!
Katharina Hahn & Patricia Macholz

Weltladen Korntal

Öffnungszeiten!
Unsere aktuellen Öffnungszeiten:
Montag geschlossen!
Dienstag bis Freitag von 09:30 - 
12:30 Uhr und 15:30 - 18:30 Uhr
Samstag von 09:30 - 12:30 Uhr
Ein Bestell- und Lieferservice wird zu-
sätzlich angeboten.
Bitte rufen Sie uns unter Telefonnummer 
0711 83 88 70 30 zu den oben genann-
ten Öffnungszeiten an oder schicken 
Sie eine E-Mail mit Ihren Wünschen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch im 
Weltladen!
Weltladen Korntal
Johannes-Daur-Str. 8
www.weltladen-korntal.de
info@weltladen-korntal.de

 
weltladen Foto: weltladen

Malteser-Hilfsdienst
Ortsgliederung
Korntal-Münchingen

Beeindruckende Leistungsbilanz 2021
Das Jahr 2021 war schon das zweite Jahr, 
in dem uns die Pandemie fest im Griff 
hatte, das geprägt war von Entbehren, 
immer wieder aufkeimendem Hoffnungs-
schimmer aber auch viel Kummer, Sorgen 
und Nöten. Wir Malteser begegneten die-
sen Sorgen und Nöten mit dem bisher 
größten Engagement unserer Helfer in 
der Geschichte der Malteser Gliederung 
Korntal. Die beeindruckenden Zahlen 
unseres Engagement beim Impfen, bei 
Schnelltests, Sanitätgsdiensten, im Bevöl-
kerungsschutz, in der Sanitäts- und Erste-
Hilfe-Ausbildung haben wir in der Grafik 
zusammen gestellt.
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„Alle diese Dienste werden von einem 
ehrenamtlichen Team im Ortsvorstand 
organisiert und verantwortet“, erklärt Dr. 
Mathias Maurmaier, Ortsbeauftragter der 
Malteser Korntal. „Die Durchführung all 
dieser Dienste ist nur dank eines enga-
gierten Team möglich. Ich bedanke mich 
bei allen Helferinnen und Helfern herzlich 
für dieses außerordentliche Engagement! 
Auch allen Mitgliedern und Förderern gilt 
mein herzlicher Dank!“.

 
Leistungsbilanz 2021 der Malteser Korntal
 Grafik: Mathias Maurmaier

Saatkorn Projekt e.V.

Ein gutes neues Jahr 2022
Seit dem 11.01.2022 sind wir aus dem 
Winterurlaub zurück und wieder am Start. 
Wir freuen uns darauf, Sie auch im neuen 
Jahr im Kornhaus bewirten und bedienen 
zu können. Gerne weisen wir darauf hin, 
dass Sie im Kornhaus ohne 2- oder 3-G-
Nachweis unsere Nudeln einkaufen und 
ToGo-Artikel abholen können, da dieser 
Service zur Grundversorgung gehört. An-
sonsten empfehlen wir Ihnen, für ein Mit-
tagessen im Kornhaus auf der Grundlage 
der „2G+“-Regel vorzureservieren. Herz-
lich willkommen im Kornhaus! 
www.kornhaus-korntal.de, 
info@kornhaus-korntal.de, 0711-68681161

 
 Foto: Saatkorn Projekt

www.vdk.de/ov-korntal-muenchingen

Sozialverband VdK
Ortsverband Korntal-Münchingen

Neujahrswünsche und Respekt  
voreinander
Liebe Mitglieder und Freunde,
ein neues Jahr beginnt man gerne mit 
seinen Liebsten mit einem leichten Klir-
ren der Sektgläser- gerne auch alkohol-
frei, aber in der festen Hoffnung, dass das 
neue Jahr neben Glück und Gesundheit 
auch einige interessante und lebenswerte 
Momente mit sich bringen mag.

 
 Plakat: Prost auf 2022 VdK DOK

Wir wissen alle um die aktuellen Ein-
schränkungen und Schwierigkeiten, wel-
che die Pandemie mit sich bringt.
Und natürlich haben wir - seit sich die Omi-
kron-Variante so rasch ausbreitet- jetzt 
auch ein mulmiges Gefühl, ob wir unsere 
für den 5. März 2022 geplante Mitglieder-
versammlung -mit Wahlen- vielleicht wie-
der verschieben müssen. Nicht nur wegen 
den kompliziertesten Coronaregeln aller 
Zeiten, sondern um letztendlich gesund-
heitlichen Schaden für die Teilnehmer zu 
vermeiden.
Aber wir haben aus dem letzten Corona-
jahr gelernt, dass man Anfang September 
auch in der Pandemie einen schönen Aus-
flug machen kann, und so haben wir jetzt 
unseren Jahresausflug an den Main mit 
Schifffahrt in herrlicher Septembersonne 
für Mittwoch 14. Sept. 2022 gebucht; qua-
si als kleinen Silberstreifen am Horizont, 
bevor es später im Jahr wieder wie ge-
wohnt „weitergeht“. Schon jetzt herzliche 
Einladung und hoffentlich können wir im 
Jahresverlauf auch noch weitere Treffen 
möglich machen.
Angesichts der verhärteten gesellschaftli-
chen Fronten bittet der VdK Sie auch, im 
Neuen Jahr immer die respektvolle De-
battenkultur im Auge zu behalten: „Dem 
Anderen zuhören und eine Grundhaltung, 
dass auch das Gegenüber recht haben 
könnte, sind eine Voraussetzung für eine 
friedliche Verständigung.“
Die Vorstandschaft des VdK Ortsverbands 
Korntal-Münchingen wünscht Ihnen allen 
viel Glück und Gesundheit und vor allem 
uns allen wieder mehr Lebensmut, denn 
nur so können wir die Pandemie bewälti-
gen.
Dr. Otto Koblinger, Vorsitzender

Bürgervereine und  
Jugend

Gewerbe- und
Handelsverein
Korntal

Am 26. Dezember 2021 verstarb unser 
Ehrenmitglied

Werner Hieber

Werner Hieber hat sich viele Jahre für 
den Gewerbe- und Handelsverein en-
gagiert.
Lange Zeit im Ausschuss, 10 Jahre als 
Stellvertreter, 1988 übernahm er den 
Vorsitz.
In Anerkennung seiner Verdienste wur-
de er zum Ehrenmitglied benannt.
Wir trauern und nehmen Anteil am 
Schmerz seiner Familie.
Der Vorstand und die Mitglieder wer-
den Herrn Hieber stets in dankbarer 
Erinnerung behalten.
Viola Noack
1. Vorsitzende

Deutsche
Schreberjugend

Schreberjugend -  
Gruppenstunden

Jugendleiter dringend gesucht!
Unsere Schreberjugend Kallenberg 
besteht nun schon fast seit 20 Jahren – 
wir möchten, dass sie bestehen beiben 
kann! Und Bine hätte das auch gewollt!
Die Kinder- und Jugendarbeit ist ein 
wichtiger Bestandteil unseres Ortes. 
Leider mussten wir zwecks Gruppenlei-
termangel zwei Schreberjugendgrup-
pen vorübergehend zusammenlegen. 
Das soll sich aber wieder ändern, denn 
der Altersunterschied der Kinder ist für 
eine Gruppe zu groß. 
Deshalb suchen wir nette aufgeschlos-
sene Menschen, die gerne mit Kindern 
arbeiten und uns bei den wöchentli-
chen Gruppenstunden unterstützen 
möchten.Gerne auch im Zweierteam.
Hast Du/Sie nicht auch Lust zum Bas-
teln, Spielen, zum Ausflüge unterneh-
men und Vielem mehr mit unseren le-
bendigen lustigen und unermüdlichen 
Schreberlingen?
Zur Kontaktaufnahme bitten wir um 
ein Mail (mit Angabe der Telefonnum-
mer) an nadineplundrich@web.de 
oder tina@gottschalk21.de.
Ab 13. Januar 22, immer donners-
tags um 16.30 Uhr, geht‘s wieder los!
Komm einfach vorbei zum Be- und 
Reinschnuppern. Wir sind eine lustige 
Gruppe, die zusammen Spaß haben 
möchte.

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung Ihrer Textbeiträge.

REDAKTIONSSCHLUSS BEACHTEN
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Wir wünschen allen unseren Schreber-
lingen und ihren Familien ein gutes ge-
sundes neues Jahr 2022 und freuen uns 
auf schöne Gruppenstunden mit euch!

Evangelisches
Jugendwerk Münchingen

Gruppenübersicht
Mädchenjungschar (ab 3. Klasse)
Mo, 17:00-18:30 Uhr
ev. Gemeindehaus, Adlerstr. 1
Rebekka Holland (rebekka.holland@gmx.de)

YG - The YouthGroup (ab 16 J.)
So., gerade Woche, 19:00 Uhr
bei Binz, Markgröninger Str. 49
Mareike und Jonas Binz
(Tel. 0157 34956259)

Jugendkreis (ab 8. Klasse)
Wöchentlich (Samstag/ Sonntag), 
19:00-20:30 Uhr
ev. Gemeindehaus, Adlerstr. 1
Christoph Zaiser (Handy 1573/2365669)

CIA / Hauskreis junger Erwachsener
So., ungerade Woche, 19.00 Uhr
bei Eckerts, Asternstr. 9
Andreas Eckert (Tel. 07150 914885)

Posaunenchor
Fr., 19:30 – 21:30 Uhr
ev. Gemeindehaus, Adlerstr. 1
Jan Wolf (Tel. 0711 9937850)

Kreis 77 (ab 50 J.)
Do., 20:00 Uhr
ev. Gemeindehaus, Adlerstr. 1
Rüdiger Kurpierz (Tel. 07150 4249)

Christbaumsammlung 2022
Am 8. Januar waren wir mit fleißigen Hel-
fern in Münchingen, Kallenberg und Mül-
lerheim unterwegs und haben die Christ-
bäume eingesammelt. 
Allen Helfern ein großes Dankeschön 
für euer Engagement!
Ihre Spende für den abgeholten Christ-
baum können Sie in folgenden Geschäf-
ten abgeben: Optik Anton, Schreibwaren 
Spickzettel, Elfriedes Lädle und Getränke 
Heck.
Wenn Sie in Kallenberg oder Mül-
lerheim wohnen können Sie Ihre 
Spende gerne mit dem Betreff Christ-
baumsammlung überweisen (Evangeli-
sches Jugendwerk Münchingen, IBAN:  
DE 08603903000001345001) oder auch 
gerne bis zum 17.01.2022 im Pfarramt Kal-
lenberg einwerfen.
Mit Ihrer Spende werden die Jugendrefe-
rentenstelle und der Posaunenchor unter-
stützt.
Wir wünschen ein gesegnetes Jahr 2022,
Ihr Evangelisches Jugendwerk 
Münchingen

Natur- und  
Umweltvereine

Allgemeiner
Deutscher
Fahrrad-Club

Alles Gute im neuen Jahr
Die Aktiven des ADFC Strohgäu wünschen 
allen Fahrradfahrerinnen und Fahrradfah-
rern in Korntal-Münchingen im neuen 
Jahr Gesundheit und allzeit unfallfreie 
Fahrten!

Wir hoffen auf ein baldiges Wiedersehen 
bei einem Radlertreffen!

Weitere Informationen und Termine hier 
im Amtsblatt oder auf der Homepage  
adfc-bw.de/strohgaeu.

 
Wir grüßen! Grafik: ADFC

Kleintierzuchtverein
Münchingen e.V. z123

Jahreshauptverammlung 2021/2022
Einladung zur 
Jahreshauptversammlung 2021/2022
Termin: Fr., 11.02.2022 ab 20 Uhr 
im Vereinsheim
Ab 19:30 Uhr gibt es Vesper.

Bitte aktuelle Corona-Bestimmungen 
beachten.

Agenda:
1. Begrüßung/Totenehrung
2. Mitgliederbewegungen
3. Tätigkeitsbericht des Vorstandes
4. Berichte der Funktionäre
5. Aussprache über die Berichte
6. Entlastung Kassiers/Vorstandschaft
7. Ehrungen
8. Neuwahlen
9. Jahresprogramm

10.    Anträge
11.    Verschiedenes

Schriftliche Anträge sollten spätestens 
am 06.02.2022 beim Vorstand Bernd 
Steib eingegangen sein.

Die Vorstandschaft
www.ktzv-muenchingen-123.de

LandFrauenverein
Münchingen

Liebe LandFrauen,
zuerst einmal wünschen wir euch allen 
ein gesundes neues Jahr! 
Vielen Dank für die vielen, sehr lieben 
Reaktionen auf unser Adventsgeschenk!
Wir haben uns sehr darüber gefreut.

Information:
Der Mitgliedsbeitrag pro Jahr beträgt 35 €.
Wir führen die SEPA-Lastschrift am  
15. Januar oder spätestens am nächsten 
Arbeitstag aus. 
Zur Zeit findet keine Gymnastik am Mon-
tag und Donnerstag statt!
Wir melden uns, wenn wir wieder starten 
können!

Eine Bitte:
das Vorstandsteam wünscht sich Verstär-
kung. Wer von euch hat Freude daran, 
uns bei der Vereinsarbeit zu unterstützen? 
Es gibt eine Vielzahl von unterschiedli-
chen Aufgaben. Programmgestaltung, 
Ausflugsplanung, Durchführung von Ver-
anstaltungen und vieles mehr. Oder wie 
letztes Jahr, das Stricken von Spüllappen. 
All das machen wir im Team und so bringt 
sich jeder mit seinen Stärken ein. Und das 
Schöne daran: wir haben Freude und Spaß 
an dem, was wir tun. Wir treffen uns in un-
terschiedlichen Abständen je nach Bedarf 
mehrmals im Jahr.
Wir freuen uns auf neue Teammitglieder. 
Denn mit jeder neuen Verstärkung kom-
men auch neue Ideen.  
Habt ihr Fragen? die beantwortet gerne 
jedes Vorstandsmitglied und natürlich 
Christine Rau-Lehleuter (Tel. 07150-81877)

Naturschutzbund
Deutschland NABU
Ortsgruppe
Korntal-Münchingen e.V.

Abschied und Neubeginn 
Wir nehmen Abschied von einem Jahr, das 
alle Menschen vor große Herausforderun-
gen gestellt hat.

 
Alte Streuobstbestände am Ortsrand von 
Münchingen Foto: A. Epperlein

Wir wollen uns bei all denen bedanken, 
die sich für die Natur und ihren Erhalt ein-
gesetzt und ihr den Raum, der ihr gebührt 
zugestanden haben. Zu unser aller Wohl 
muss sie an erster Stelle stehen, dafür set-
zen wir uns ein. Wir danken all denen, die 
uns mit Worten, Taten und finanziell dabei 
unterstützt haben. Lassen Sie uns weiter-
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hin gemeinsam dafür sorgen, dass Korn-
tal-Münchingen ein Ort ist, an dem es sich 
gut leben lässt, an dem Menschen, Tiere 
und Pflanzen ein beständiges Gleichge-
wicht finden können.

Nachruf
Wir nehmen auch Abschied von Herrn 
Rüdiger Kopplin, der am 7. Dezember 
2021 überraschend verstorben ist. Er 
hat sich viele Jahre lang engagiert und 
liebevoll für die heimische Natur ein-
gesetzt, vor allem für die Vogelwelt. 
1987 wurde er zum Kassier der DBV-
Gruppe Münchingen gewählt, aus 
der die heutige NABU-Gruppe hervor-
ging. Es war ein schwieriger Zeitpunkt, 
denn die Zukunft der Gruppe stand in 
Frage. Diese Aufgabe hat er mehrere 
Jahre gewissenhaft und zuverlässig 
ausgeführt. Wir gedenken seiner vol-
ler Dankbarkeit und sprechen unsere 
herzliche Anteilnahme seiner ganzen 
Familie und vor allem seiner Frau aus.
Der Vorstand der NABU-Gruppe 
Korntal-Münchingen

NaturFreunde
Ortsgruppe
Münchingen e.V.

Nachruf
Wir betrauern den Tod unseres Wan-
derfreundes Rudolf Effenberger, der 
nach kurzer schwerer Krankheit am 
11.12.2021 im Alter von 82 Jahren 
verstorben ist. Rudi ist 2001 in unsere 
Ortsgruppe eingetreten und war bis 
2005 Seniorenwanderführer, ab 2006 
dann Wanderführerobmann und Mit-
glied im Ausschuss der Ortsgruppe. 
Rudi hatte immer gut vorbereitete, ab-
wechslungsreiche Wandervorschläge 
und hat auch selbst viele Wanderun-
gen umsichtig geleitet. Unser Mitge-
fühl gilt seiner Frau Helga und seiner 
Familie. Wir behalten Rudi stets in gu-
ter Erinnerung.
Die Vereinsleitung

Obst- und Gartenbau-
verein Münchingen e.V.

Liebe Mitglieder und Freunde des OGV, 
ich wünsche Ihnen im Namen des Vorstan-
des ein frohes, neues Jahr und insbeson-
dere viel Gesundheit für 2022. Hoffentlich 
hatten Sie ein paar besinnliche Tage über 
den Jahreswechsel und ein gesegnetes 
Weihnachtsfest. Der Jahreswechsel gibt 
mir immer den Anlass das Jahr noch ein-
mal Revue passieren zu lassen und an-
schließend auf das neue Jahr zu schauen. 
Rückblickend konnte doch einiges im 
Rahmen der zum jeweiligen Zeitpunkt 
gültigen Vorschriften im Verein stattge-
finden. Angefangen mit den Schnittmaß-
nahmen im Esslinger Weg, der wenn auch 

kurzweiligen Wiederaufnahme des OGV 
Treffs. Wir konnten unser Laubfest in 2021 
feiern, es gab ein neues Bienenbeet am 
Vereinsheim und zu guter letzt die Pflanz-
aktionen mit dem Bürgermeister, den 
Fachwarten und der Flattichschule. Einen 
etwas ausführlicheren Jahresrückblick fin-
den Sie auf unserer Homepage. 
Mit dem Blick in das Jahr 2022 müssen wir 
erst einmal abwarten, was die neue Co-
rona-Variante mit sich bringt. Auch wenn 
wir hoch motiviert sind, ein aktives und 
attraktives Vereinsleben zu gestalten, kön-
nen wir nur kurzfristig planen. 
Hoffen wir das Beste. In diesem Sinne wür-
de ich mich freuen, Sie erneut beim OGV 
begrüßen zu dürfen.
Lieben Gruß und eine schöne Zeit. FZ

 
Neue Obstbäume im Esslinger Weg Foto: FZ

Schwäbischer Albverein
e.V. Ortsgruppe
Korntal-Münchingen

Frohes neues Jahr 2022 - Wanderreise
Liebe Mitglieder und Freunde des Albvereins,
wir wünschen euch ein frohes, neues Jahr 
2022 mit viel Gesundheit und Glück.
Wir hoffen die dunklen Tag des Corona-
Virus sind im neuen Jahr vorbei.
Und einige von uns können sich auf die 
Wanderreise im Mai freuen.
Euer Vorstand

Liebe Kultur-und Wanderfreunde
Eine Busfahrt nur für Mitglieder und Gäste 
des Schwäbischen Albvereins ist geplant!
Termin: 25. – 29.05.2022 
Naturpark Harz – Deutschland nördlichste 
Gebirgswelt 
Harzhotel: “Zum Mühlenberg“
www.harz-hotel.com
Reisebüro: Müller, info@muellerreisen.de
Leider dürfen wir als Schwäbischer Albver-
ein aus Versicherungsgründen keine mehr-
tägigen Wanderungen mehr organisieren.
Aus diesem Grunde habe ich Kontakt zu 
einem Reisebüro, die öfters schon für ver-
schiedene Ortsgruppen tätig waren, fol-
gendes Angebot eingeholt.
Auch Nichtwanderer sind herzlich will-
kommen! 
Eine Vorab-Reservierung ist nur bis 
15.01.2022 möglich.
Für Rückfragen stehe ich gerne zur 
Verfügung. Tel. 0711 834527.
Infos siehe Homepage: 
Schwäbischer Albverein 
Korntal-Muenchingen.
B. Radon

Parteien

Stadtverband
Korntal-Münchingen

Abschied von Werner Hieber
Kurz vor Jahreswechsel hat uns Werner 
Hieber für immer verlassen. Neben seinen 
Ehrenämtern hat er seine kommunalpo-
litische Verantwortung als Gemeinderat 
in der Gemeinschaftsstadt Korntal-Mün-
chingen wahrgenommen. Dort hat er sich 
durch sein besonnenes Vorgehen allge-
meine Wertschätzung verdient.
Als Gründungsmitglied der Freien Wäh-
lervereinigung war er ein Mann der ers-
ten Stunde, der mit der Gründung des 
gemeinsamen Stadtverbands schon sehr 
früh zu einer Verbindung der Stadtteile 
beigetragen hat. Bis zu seinem Lebens-
ende war er den Freien Wählern und der 
Philosophie der Meinungsfreiheit in der 
Kommunalpolitik verbunden. Wir werden 
ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.
Für den
Stadtverband Korntal-Münchingen
Klaus Prinz

DIE LINKE – Ortsverband Strohgäu

Gutes neues Jahr
Die LINKE. Ortsverband Strohgäu 
wünscht allen Korntal-Münchinger Bür-
gerinnen und Bürgern ein gutes neues 
Jahr 2022.
Auch in diesem Jahr wird sich die LINKE 
OV Strohgäu auf kommunaler Ebene für 
die Verbesserung der Verhältnisse beim 
bezahlbaren Wohnen, besonders im Hin-
blick auf die Energiekosten, eine kosten-
lose Kinderbetreuung, gute Bildungs-
chancen für alle Kinder und eine sozial 
gerechte Bekämpfung der Klimakatastro-
phe einsetzen.
Die LINKE OV Strohgäu
Sprecher Joachim Thomas
linke.strohgaeu@gmx.de

Fraktionen im Gemeinderat

HINWEIS DER REDAKTION
Das Amtsblatt ist laut § 20 Absatz 3 der 
Gemeindeordnung verpflichtet, den im 
Gemeinderat vertretenden Fraktionen 
Raum für eigene Darstellungen zu geben: 
„Gibt die Gemeinde ein eigenes Amtsblatt 
heraus, das sie zur regelmäßigen Unter-
richtung der Einwohner über die allge-
mein bedeutsamen Angelegenheiten der 
Gemeinde nutzt, ist den Fraktionen des 
Gemeinderates Gelegenheit zu geben, 
ihre Auffassungen zu Angelegenheiten 
der Gemeinde im Amtsblatt darzulegen.“ 
Die Beiträge in der Rubrik „Fraktionen“ 
geben allein die Auffassung der Verfasser 
wieder, die auch für den Inhalt allein ver-
antwortlich sind.
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Bündnis 90 / 
Die Grünen-Fraktion 
im Gemeinderat

Mehr Bäume pflanzen!  
Eigentlich ein echt grünes Anliegen
-2019 hat die Grüne Fraktion einen Antrag 
zur Bereitstellung von 15.000 € gestellt, 
welcher abgelehnt wurde.
-2020 stellten wir erneut denselben An-
trag, jedoch zur Bereitstellung von dies-
mal 35.000 €, welchem glücklicherweise 
im Gemeinderat zugestimmt wurde.
2021 stellte erfreulicherweise die FDP den 
Antrag, diesen Betrag auf 60.000€ zu er-
höhen. Fast doppelt so viele Bäume sollen 
gepflanzt werden. Kleine junge Bäume, 
die noch zum Wachsen Zeit brauchen, 
wären auch ok! Selbstverständlich haben 
wir den Antrag der FDP unterstützt. Leider 
erfolglos!
Die Verwaltung ist der Meinung, das kön-
ne nicht geschafft werden und auch in 
Korntal-West müssen Bäume gepflanzt 
werden. Sind diese in dem vorgesehenen 
Budget enthalten, oder die Ersatzpflan-
zungen oder wie letztes Jahr die 1000 
Bäume, bei denen u.a. auch die Neupflan-
zungen im Seewald mitgezählt wurden? 
Könnte eine externe Vergabe der Pflan-
zungen ein höheres Tempo für mehr Kli-
maschutz bewirken? Oder wollen wir die-
ses Geld lieber sparen?
Der Beschluss lautet…… wir sparen das 
Geld!
Ist die Nachhaltigkeit nur eine Zielsetzung 
in der Planung des Regionalen-Gewerbe-
Schwerpunkts?
Am 9.11.2021 hatte die Verwaltung Prof. 
Andreas Matzarakis von der Uni Freiburg 
zum Thema Mikroklima eingeladen, um 
dem Gemeinderat sein Fachwissen zu ver-
mitteln: 70 % der Menschen leben in Städ-
ten, die eher zu Überhitzungen tendieren. 
Die Städte sind 2-3° wärmer als das Um-
land. Das bedeutet, dass dort mehr Grün, 
Bäume, Grünflächen, Fassaden- und Dach-
begrünungen zur Hitzereduzierung und 
Wasseraufnahme bei Starkregen gebaut 
werden müssen. Leider wurde der Antrag 
wissentlich der Notwendigkeit dennoch 
mehrheitlich im Gemeinderat abgelehnt.

FDP-Fraktion
im Gemeinderat

Die Grundsteuer steigt
Die Verwaltung schlägt eine Erhöhung der 
Grundsteuer B von 360 % auf 390 % vor. 
In seiner letzten Sitzung am 14.12.2021 
hat der Gemeinderat der Erhöhung der 
Grundsteuer schon zugestimmt. Leider 
hat sich bei der Abstimmung gezeigt, dass 
nur die FDP Fraktion gegen die Steuerer-
höhung war. Die Grundsteuer steigt damit 
zum 1.1.2022 um 8,3 %. So sorgt die Stadt 
für einen weiteren Anstieg der Wohnne-
benkosten, die sowieso stark steigen und 
heizt die Preisspirale weiter an. Dabei trifft 

sie sowohl Eigentümer als auch Mieter, 
da die Grundsteuer regelmäßig auf die 
Mieter umgelegt wird. Nur die Landwirte 
werden geschont, denn die Grundsteuer 
A wird nicht erhöht. 
Bedenklich halten wir die Erhöhung vor 
allem vor dem Hintergrund der ohnehin 
anstehenden Gundsteuerreform, die be-
reits vom Land beschlossen ist. Dadurch 
wird in naher Zukunft die Grundsteuer 
teilweise bereits erheblich weiter steigen. 
Für manchen kann sie eine Verdopplung 
der Kosten bedeuten. Die genaue Ent-
wicklung für unsere Bürger und Bürgerin-
nen hätten wir in jedem Fall abgewartet. 
Noch sind die Kassen der Stadt gut gefüllt 
und auch aus diesem Grund ist der Zeit-
punkt für Steuererhöhungen aus unserer 
Sicht nicht gegeben. Wir bleiben auch in 
2022 für Sie engagiert und aktiv und wün-
schen Ihnen Gesundheit und Zuversicht 
für das neue Jahr. 
Andrea Küchle für die FDP Fraktion

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Minz-Chai Latte
Chai Latte ist ein mit Milch verfeinerter, 
aromatisierter Tee. In unserem Fall mit 
Pfefferminztee, der dem Chai-Latte ei-
nen Frischekick verpasst.
Zubereitungszeit: 15 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: Pro Portion (4): Kcal: 107; KJ: 
448; E: 5 g; F: 5 g; KH: 10 g
Rezeptautor/Rezeptautorin: Björn Deinert
Zutaten
•	 600 ml Milch
•	 300 ml Wasser
•	 3 Rosenknospen
•	 1 Prise Kardamom, gemahlen
•	 1 Prise Zimt, gemahlen
•	 0,25 TL Ingwer, gemahlen
•	 3 Beutel Pfefferminztee oder 5 TL losen 

Pfefferminztee
•	 1 Bio-Zitrone, davon die Schale und 

den Saft
•	 etwas Honig
Außerdem:
•	 4 Gläser à 250 ml Inhalt
Zubereitung:
Hinweis: Für 4 Gläser à 250 ml
1. Die Milch mit Wasser, Rosenknospen, 

Kardamom, Zimt, Ingwer und Pfeffer-
minztee in einem Topf verrühren. Die 
Mischung kurz aufkochen. Dann Zitro-
nenschale und -saft zugeben. Die Ge-
würzmilch anschließend ca. 5 Minuten 
abgedeckt ziehen lassen.

2. Minz-Chai Latte nach Belieben mit Ho-
nig süßen. Auf die Gläser verteilen und 
warm servieren.

Quelle: Kaffee oder Tee, 
Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

KUSCHELIG UND GEMÜTLICH

Wolliges für Bett und Sofa
Wolle ist mit ihrer klimaregulierenden 
Funktion ideal für die Bettausstattung. 
Bei uns erfahren Sie, worauf Sie beim 
Kauf einer Wolldecke achten können 
und wie Sie sie richtig pflegen.
Die Wollfaser punktet mit ihren Eigen-
schaften auf ganzer Linie: Ganz gleich ob 
Wolle vom Schaf, Kamel oder der Cashme-
re-Ziege - allen gemeinsam ist ihre klima-
regulierende Funktion.

3 Eigenschaften, die Wolle fürs Bett 
attraktiv machen:
Mit einer Tasse Kaffee oder Tee und einer 
Wolldecke auf dem Sofa - da kann einem 
sogar das nasskalte Wetter draußen nichts 
mehr anhaben. Wolle ist als Plaid oder 
auch als Bettdecke gerade vom Übergang 
Herbst in den Winter eine gute Möglich-
keit, einen ruhigen Schlaf zu unterstützen.
Klimaregulierend. Als Wolle dürfen Fa-
sern vom Fell des Schafes und Mischun-
gen von Schafsschur mit feinen Tierhaaren 
wie zum Beispiel Alpaka, Kaschmir und 
viele mehr bezeichnet werden. Eine tieri-
sche Faser besteht aus mehreren Schich-
ten spiralig aufgebauter Fasern. Durch 
diesen Aufbau kommt es zu Hohlräumen, 
in denen sich Luft befindet, die von der 
eigenen Körpertemperatur erwärmt wird. 
So wird die wärmende Eigenschaft herbei-
geführt.
Während des Schlafs führt es dazu, dass 
das Schwitzen verhindert wird, da die 
Wollfaser durch die zirkulierende Luft ei-
nen Wärmeaustausch ermöglicht. Men-
schen mit rheumatischen Beschwerden 
schätzen die klimaregulierende Eigen-
schaft der Wolle besonders.
Pflegeleicht. Bettdecken aus Wolle sind 
sehr strapazierfähig. Die beste und ein-
fachste Pflege ist das regelmäßige Lüften. 
Lästige Gerüche gibt Wolle an die Außen-
luft ab.
Selbstreinigend. Bei einer echten Wollfa-
ser ist das vom Tier enthaltene Lanolin ein 
eingebauter Fleckenschutz, der schmutz-
abweisend wirkt.
Quelle: Kaffee oder Tee, 
Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

 
Tu Gutes –  
wir sprechen darüber
 
gemeinsamhelfen.de ist die neue Spendenplattform für 
weite Teile Baden-Württembergs. Nutzen Sie dieses  
kostenlose und unverbindliche Angebot für Ihren Verein!

www.nussbaum-medien.de

       Jetzt Projekt einstellen


